
Witskldmtr Tsgblslt .

« nftflfle : 9000 . Georündet 1852 . Anzeigen :

E « nt täglich , außer Montags . __________ _ ________________________ Die einspaltige Garmondzeile oder
LbonnementspreiS deren Raum 15 Pfg .

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl. fC V 0 h 1 f f 0 IT * 97 ^ kclaiucn die Pctitzeile 30 Pfg .
Postausschlag oder Bringcrlohn . | | C ul « . Vc : Wiederholungen Rabatt .

M S8 . Donnerstag den 26 . April 1888 .

Damen - Mäntel - Confection
G . Awgust ,

4 grosse Burgstrasse , grosse Burgstrasse 4 .

Reichhaltigste Auswahl in allen Genres
.

Maass - Anfertigung Im eigenen Atelier .

11

t

I

I

I

1772t W Danggasse 48 . £
VygVVgVVyVgggVXapRRfiAPfiARASVViqfiPRRpRfiRRFX

Linoleum
,

schönster und bester Bodenbelag ,

von

Mk « » . 80 bts Mb . 4 . 40 per Quadrat - Meter

empfiehlt in reichster Auswahl

W
.

Eichhorn
,

Hoflieferant Sr . Majestät des Königs ,

»E -7 - 7 ^ 7 : Aeusserst billige , streng feste Preise . ---------

Anmeldestellen :

1X1 Auctionator & Taxator ,
EkLOU -Fiy Friedrichstraße 18 , Pmerre . 374

Allgemeine Sterbekasse .

Mitgliederstand 1270 .

- Kommenden Montag den 30 . April : Anfnahme « euer

Vittglieder . ( Ermäßigte » Eintrittsgeld . )
H . Kaiser , Rerostraße 40 .
W . Bickel , Linggasse 20 .

Ph . Brodrecht . MarktNraße 12 .
C . Pflog . Wellritzstrase 19 .

W . Speth , Langgosse 27 .
_______

74

August Weygandt ,

8 Langgaese 8 .

Special I tat :

Hemden nach Maass .

Ugone Fabrikation . 5680

Oeigemälde ,

4 sehr schöne Motive , eleaant gerahmt , stehen billig

zum Verkauf Jahnftraße 22 , Part . 16834
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Wein - und Frucht - Etiquetten ,

Einladungen in Brief - und Kartenform ,

Notizzettel , gebündelt zum Abreissen ,

Visitenkarten , Menus ,

Tischkarten , Tanzkarten , Tischlleder ,

Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,

Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehr :

Verlobungs - und Vermählongsbriefe , Geburtsanzeigen

liefert in eleganter Ansrtattung die

L . Schellenbergsche Hof - Buchdrucker ei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Ausstattungs - Artikel
,

als :

Bettnwilliche ,
Barchente ,
Federleinen ,
Betttficherlelnen ,
• /* Leinen ,
« ohild .
Bandtiieher ,
WlechtScher .
« Idaertttcher

U . 8 . W. ,

Madapolams ,
Cretonne » ,
Hanstnche ,
Dimittys ,
Satina ,
Damaste ,
Bonlcauxstoffe *
Vorhänge ,
Piqnds .

Piqud - & Waffel - Decken ,
Fanelle u . s . w

sowie wollene Decken in weiss , roth , bunt und

naturfarbig

empfiehlt in la Qnalitäten zu billigen , festen

Preisen g > L Lugenbfihl
( « . W . Winter ) ,

163 80 Marktstrasse 80 .

Blinde « - Anstalt .

Zn unserer Anstatt werden alle Arten weiße , flwrce anb

» aconkörbe gefertigt , alle KordRrparatureu auSg - fuHrt ,

Strohmatten m allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,

NoHrfitze gut und billig geflochten . Bürstevwaaren sind

in ganz vorzüglicher Ausführung vorrSchig .

Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Ende « ,

Michelsberg 88 , oder per Postkarte zu machen . 169

Zivn - Rohr für Bierpressi ? nen ,

Löthzimi und Baugozin «

; u Tagespreisen bei M . Rossi , Zinngiester ,

17931 ________________
Metzae g sie 3 .

n werdenrepariit,gereininu . gew . beibill .
HerniKleiaer Berechn W KW >m, $ (ifaerg 17 . 18003

1Q wird der Restdeftand von Schling ' ,
etimtrßF/C 1Ö Monats , und hochstämmigen

Stofen , Th « ja , « Oben und Dekorationspflanze « m

jedem annehmbaren Preise verkauft 1bO21

Feine Harzer , edle SouenrreuzSänger ( auf allen

AuSftelluugen prämiirt ) sind «
^

verkaufen bei
_

M . Kiefern
,

Herrenschneider , Hüftcrgaffe 17
,

liefert Anzüge von 40 Ma ?! an , Feühjatzrs Paletott
von 35 M . an bis zn den feinsten , und garanürt für eleganten
Sckvitt und gut 8 Possen . 17990

Wilh , Kium , Tapczirer und Dccoraleur
,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Anfertigung aller

Tapezirer - « « d Polster - Ar beite « ,

sowie im Aufziehen von Tapeten bei prompter und reeller

Bedienung . 18024

Werkstatt : Michelsberg 28 . Wohnung : Metzgergasir K .

Badewannen
,

Sitzwanneu , Badestühl « mit und ohne Badeöfen
in orotzer Auswahl bei M . Rosai , Zinugiester ,
17929 Metzgernasse 3 .

Eichene Blumenküvei
in allen Größen billigst bei 18011

Goldgaffe 16 , Carl Boring . fflnlhsfle

Feinstes Salats »

per Schoppen 45 , 60 unb 80 Psg . empfiehlt
17688 A . Menlderwans , Bleichstraße 1 \ ^

Friedrichsdorfer Zwieback
täal ' ch frisch zu haben bei
17933 Bäder Montpellier , Dotzheimerstrahe 30 .

la Oberpfälzer Zwiebel Kartoffeln , föhne
la Aheinpfälzer dide blaue Kartoffel » (Patna )

in bekannter Güte stets billigst , so lange Borrach .

Bestellungen und Proben bei 17873

W . Friedrichs , ...... Fr . Heim ,
5 Michelsberg 5 , Laden . 80 DotzheimerstraßeSO , L

Gutes Bratenfett
zu haben b i Th . Spehwer , Langqasie 53 . 179 ^

Ankauf getragener Herren , und Dameu - Kle -dA
Bette » uud Möbel « irchhofsgaffe 4 .

________ 17g5

Wefpftl abzugeben Reugasse 15 , Hrnterhaud .
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Personen

Herr Kauffmann .
Herr Warbeck .

*
al6

i Gäste .

Erhöhte Preise .

Anfang « ' / -, Ende > « Nhr .

Frl . Johanna Ncumeyer .* Acuzena

Königlicher . .
Herold . . .

Herr Roscher .
Herr Dornewaß .

* Isabella , Prinzessin von Sicilien : Frl . MiziBerger , i

. aus Wien , f
* Robert , verbannter Herzog

der Normandie . . . . Herr Baer ,
vom Grotzh . Hoftheater in Darmstadt ,

Dar im Nonnenkloster voriommcndr Ballabilc der Helene und der

Frauengcistcr ist von Frl . Balbo arranglrt .

Friedrichstrasse 4 $ ( früher JLanggasse 5 ) .

Heute Abend von 7 Uhr ab in und außer dem Hause
Ochsenschwanzsuppe . 18015

. Herr Rudolph .

. * * *

. Herr Reubke .

Erster
Zweiter
Dritter

Krebse
,

Rbeinsa !m
,

laifische
,

Soles , flechte , Schollen , MM Schellfische
rwpfi hltdie Nordsee - Fischhandinng ^ fafeeaflr 6 . 17983

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , 26 . April . 78 . Vorst . ( 120 . Vorst , im Abonnement .)

Neu einstudirt :

Woöerl der Teufel .

Große Oper in 5 Akten nach dem Französischen bte Sende .

Musik von Meyerbeer .

ausgezeichnet im Geschmack , per Pfd .
nOiiSuHliaÄüll , 1 Mk . , bei grüß . Posten eulsp . Rabatt ,
ÖL ^ kl * * ^ 5* * * mit Bein , vrima Winterwaare ,
BWAATkN pir Pid . 85 Pfg . 17949

empfiehlt Jian Weidmann . Michelsbera IS .

Vierter ......... Herr Aglttzky .
Ein Haushofmeister des Königs von Sicilien . Herr Börner .

Helene , Oberin der Frauengeistcr B . v . Kornähre .

Ritter . HofiCavaliere . Soldaten des Königs . Knappen . Diener .

Pilger . Bauern und Bäuerinnen . Furien und Frauengnster .

Das kmstgewerblitte Atelier
von 17968

Frau Elise Bender
,

M - K« stiuth *

Mainzerstrasse 82b ,
nimmt Aufträge entgegen :

Für jede Art Kunststickerei in Seide und Gold etc .

„ Renovationen alter Stickereien .

» altdeutsche flache und hohe Lederschnittarbeiten .

, Aetzarbeiten in Metall und Stein .

, stilreine künstlerische Entwürfe zu vorgen . Arbeiten ,
wie auch solche für Kunsthandwerker .

Spezialität : Das Aufzeichnen , Arrangiren und An¬

fängen , sowie die Lieferung aller Materialien und Instru¬

mente für Stickerei , Lederschnitt - und Aetzarbeiten .

Reichste Auswahl vorräthfger Zeichnungen , sowie

prachtvolle Arbeiten stets zu Jedermanns Ansicht

Der Ausverkauf LLÄLÄLL
lampe « , eurmll . « ab verzinnter » Geichirren , Bade »

wannen , Käsigen , sowie sämmtlichen Küchengerät - « »

b findet sich bis zur Fertigstellung meiner Ladens tm

Hinterhaus . Gleich » tilg empfehle mich in Ausführungen

von Spenglerarbeiteu jeder Art , Ban » mtd JnsiaÄatronS »

arbeiten unter Garantie solidester Arbeit .

Hochachtungsvoll
17874 Kirckgoffe 9 . Louis Conradi , Kirchgafie 9 .

Em Schtaffovtza , seyr gut erhalten , wegen Raummangei
zu verkaufen Dotzheimerstraße 32 , Parterre rech » . 17881

« m elegant «S , gevrauchles Break , flitfitp , 1 » uni ) ^ IPänui « ,

sehr billig >u verkaufen R ' colasftrafie 5 3 St . 17875

em amerrtaurscher Grtzivagea » st für e SXact

verkaufe « Schachtstraste » ft . l <8ol

utn Erranvkorv uno eme <ßettcn » € haiee - longue

Wohraefiecht ) zusammen fü ^ 20 Mk . zu verk . Adelbaidstr . 7 .x 17849

WM
- 500 grone und 500 Urne >v »erfiaichen biüia zu

verkaufen Hockstätte 24 . 17974

em hockrrachr . Schwein ( unter zwei die Wahl ) ist zu Der «

kaufen in Bierstadt Ro . 128 . 17043

I Freitag . 27 . April ( bei aufgehobenem Abonnement , zum Bortheüe

g bei - hiesigen Dhrater -Pensions -Anstalt , 2 . Benesice pro 1888 ) : Gast -
- darstebuug des Frl . Johanna Neumcyer vom stadttheatcr

in Mainz : Der Lrouvavour .

Der König von Sicilien . . .
Isabella , Prinzessin von Sicilien
Prinz von Granada . • • • • - - . . -
Robert , verbannter Herzog der Normandie . . * * ;
Bertram , sei » Freund ........ Herr Rnffcni .
Alberti ......... Herr Schneider .
Raimbaud , ein Landmann aus Normandie .vcrr Schmidt .
Alice , ein Bauernmädchen aus der Normandie Frl . Nachtigall :
Ein Waffenherold .......... r

M Eine Sendung

MM . Li
' stM ital . Leghühner

emgetroffcn bei

joh . Geyer , Host . ,

Fernsprechstelle Ro . 47 . 8 Marktplap « . 17939

etn leichter , gedrauchler Kaudauer zu kaufe » gemckt .

Räb . Sckachtstratze 6 . _________________________
1784 -r

WM - & Seefisch - Handlung
von S . «N . Höss ,

auf dkW Markt und

Schnlgasse 4 .

Heute Donnerstag und morgen Freitag treffen ein :

Feinster Salm pro Pfd . 1 Mk . 50 Pf -,

Kein -- Rheiusalm ? , LbisS Pfd . schwer , 1 Mk . 580 Pf . ,

« heintzechte und Flnstza ^ drs SO Pf . ,

Schollen und Merlans ünm B .; cken 40 Pf . »

graste Rlleiudarfe 50 Pf . ,
Wünsche pro Pfand 80 Pf . , Cablian 50 Pf . ,

Malfische 70 Pf , Ostender Seezunse « 1 Mk . 18025
— - ' .........

18t » 9

Central - Bifckhalle ,

empfiehlt Beute fiisch vom Fang : Prima frische Maifische

per Pfd . 80 Pf . , fst . Rh - insalm , roihflelsch ' gm Weserfalm

per Pfd . 150 Mk ., Zander , Hechte , Karpfen , Schleien ,
MerlaoS , frisch abge ' chlackttte Aale ,

Hechte , Karpfen ic . rc . »u b ' üiast - n Ta,eSprei,en .

Meler Bückwste kleinere S Stück 10 Pf . »

Sprotten pes Pfd . SO Pf . , Bratbückmge 0 M .

täglich frisch zu haben in der 18010

Nordsee - Flschliandlmig GrabenstraMme 6 .

I
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® Elsässer ^ annfactnr - Waaren
, |

1 Hemdeniuche — Madapolams — Shirtinge — Piqaea — Cöper — Satin « — Baum wölb 5
w Flanelle — Bett - Damaste , weiss und roth — Bett - und Möbel - C' attune — Bouleaux - Stoffe ,

L Schürzen - und Kleider - Stoffe 8
d in neuesten Mustern , in grosser Auswahl und besten Qualitäten empfiehlt zu ausserordentlich billigen Preisen H

g n987 W . J ^ allmann , kleine Burgstrasse 9 . g
GGGOVGGOTTGGOOVOVOOOOGGDGOGGOSGOGOGGGGGOGG
■ aww — — « MweMtaawaMis i in ri 'nwwwwKBamw

Christian Noll
,

Uhrmacher ,

Langgasse 6 , Langgasse 6 ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in goldenen
und silbernen Herren - und Damen - Uhren ,

Begulateuren , Holz - Standahren , Weckern

und Schwarzwälder Uhren . Nickel - , Talmi -

und Double - Ketten unter Garantie

zu den billigsten Preisen ,
*

Separatoren werden prompt und billig

besorgt . 775

Lehr - Inst itut
für Wissenschaft ! . Zuschueidekoust von Henry
Sherman , Serini , in 8 — 10 Tagen vollkommen

zu erlernende Methode . Preis 20 Mk . incl .
eines wertboollen Eystems . Borzi glicher ,
praktischer Unterricht . Schülermnen - Au,nähme
täglich . Prospecte und Näheres bei

Fräulein Stein ,
alleinige Vertreterin der oben genannten

Instituts ,
Hafuergasse 7 , 1 . Etage . 14467

Umzüge in der Stadt und über Land , sowie dar Nos »

fahre « von Waggoaladnngen besorgt prompt und billig

WIESBADEN

W . RUPPERT

Schwalbacherstr . N?67 .

VW »
■I

eST*

Wilhelm Huppert «,
Mitglied der Keuisch - Mefierreichischkn MLdeltranrporl -Nerbandrs ,

7930
_________

Sehwslbacherstrafte 67 .

Instruction für die Fleisch - Beschaaer
4 Dffl . vorräthig in der Expedition dieses Blattes .

Wiesbad . Rhein - & Tannis - Öib .

Heute Abe » d :

Feststellung der Touren im Monat Mai ,
76 Der Vorstand .

6624

% v -'

r Hk
j ■ SLiLJLjLi

Ia > ui s en Strasse 43

von L . Wollweber .

liefert blligst
die unter beständiger Controle des Herrn

Geh , Hofr . Prof . Freaemius
stehende Bordeaux - Ke 11 er ei

Herrn Fresenius , nach seiner freie «

Wahl , wieder vorgenommenen Unter¬

suchungen haben , wie seither , die

besten Besaitete ergeben .

Gute , garantier
b reine an

Bordeaux - Weine »

Sämmtliche Flaschen haben Korkbrand ,
Kapsel und btiquette der Firma

„ Lacaze * Wollweber in Bordeaux *
,

worauf man gefäll . achten wolle !

Niederlagen bei :

A . Wirth , Ecke der Kircbga ^se u . Rheinstr . , § S

und H Happel . Taunusstrasse 41 . L *

Vorzügliches (ÄMer hier
aus der altrenommirtm Brauerei von C . Fetz

stets frisch vom Faß und in Flaschen , sowie prima Mepfelweis
eigener Kelterei in Gebinden und Flaschen empfiehlt

E . Günther «, ^ Römer - Saal "
,

30 Dertreter der Exportbier - Brauerei vou C . Fets ,

d & tÄCXaEm noch guternalleuer , großer ,

amerikanischer lstestauratiouS *

EtSschrauk ist billig zu verkaufen bei Ang . Hahn ,

Muuergafse 10 im Metzgerlad -u . 18018
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Heeriein L Momberger
eine

Holz -
, Kohlen - & Baumaterialieu - Haudlullg

daß

16653

I Handschuhe . |
■

„ Zur Saison empfehle mein neu und qut foriittei I
ffl ßafler in allen So ten Glaee - auede , seidenen M
■ und LI de per s - Handle !: uh en , schwarz und in M
■ dm neuest . n Farben , prima Qualitäten , zu sehr W™ btlliatn Drei eu . K

“
biQigtn Preisen .

16222

Bogelfutter
9586

7601
Ph . Schlick , Kirchgaste 49 ,

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Og . Schmitt ,
Handschuh Fabrik and Lager ,

9 Lrngqasse 9 .
® « Post ' n seid . Handschuhe , 4 - knöpf . , vorrügl .

Qual . , per Paar nnr 1 Mk . 12803

Weschafrs - GmPfeytnng .

Hierdurch erlauben wir einem geehrten Publikum , Freunden
nnd Bekannten die ergebene Mittreümig zu machen , daß wir
an hiesigem Plötz ; unter der Firma

aus sehr gutem Madapolam
mit 8 fach leinener Brust

errichtet haben . ES w -td unser eifrigst s Bestreben sein , allen
en dar Geschäft zu stellenden Anforderungen nach jeder Seite

hin geregt zu werden .
Preis - Courant steht gern - zu Diensten und bemerke « ,

wir nur prima Qualitäten führen .

In grosser Auswahl « n den billigsten Preisen
empfehle

rohen und frischgebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfeit , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken , dass

( ich nur dauerhafte , sich in
der W fische gut haltende Stoffe
verwende . 7901

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Lauggasse 32 im „ Adler “ .

Garantie Karne
,

bei welchen keine Zahne aus -

u ; echen , s ch nicht biegen und
soalten , empfiehlt als bestes
Kamm - Fabrikat

Kirchg . 2 , <üaspar Führer * föazar , Marktstr . 29 .

ßratitt I Imfanenh jedes zerbrochenen Kammes , welcher
Ulaiia - u • iftliau . l qot Gmantie nicht entspricht . 16002

„
Knnst - Eis

a « S stüdlischem LeituugSwafser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt billigst

die Eis - « . Miiicralimffcr - FMil

Lismann Straus Söhne
,

38Emserstraße38 .

Hochachtungsvoll
Meer leiu & Momberger ,

Röderstraste 3 -i-. Kapelleuftraße iS

Speelalltätx

Bernden nach Maass

n oUen Mischnuge « u . getrennt für in » und au » lSubische
« ogelarteu , la . g , reinigt und staubfrei , zu den billigste »
Weisen , Laubeufutter , gemischt , per Pfund 10 Psg
Ebpstchlt * nr KT nnv Ecke de » MichklSberg » und

__
A . vT . IVUuti , der Schmalbach straße .

Farbige & schwane Binden & Shlipse
W . Cron , Ecke der Roderallee k Stiftstraße .

Herren -
, Damen m Kinter - Wtoe .

ceMe . hlin - ete V» ewe ‘

am Langgane WO .

Apenalitttt — Warne JadriKatian . V ?

Hemden nach Maas ^
per l/i Dtzd . von 24 Mark an . 7686

■
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Lokales und Vrovinzielles .

» Schöffengericht . Sitzung vom 24 . April . Vorsitzender : Herr
Amtsgerichts - Rath Birkrnbihl ; Schöffen : die Herren Regicrnngs -

Secrnär Preußer von hier und Landmann G . Roth von Rambach ;
Vertreter der Staatsanwaltschaft : Herr Assessor Harder ; Gerichts -

schreiber : Herr Assistent Merstedt . Der Kellner Adolf D . von Mer ,
stets in Verlegenheit mit seiner Garderobe , hat sich wieder einmal einen

Ueberzieher geborgt und ihn alsbald versilbert . Unter Anrechnung einer

langen Untersuchungshaft wird er zu 28 Tagen .Gefängmß verurtheilt . —

Gelegentlich eines Wortwechsels , den sie mit einer Frau in Biebrich

St , zertrümmerte die Fabrikarbeiterin Wilhelmme F . daselbst rn ihrer

cgnng einige Fensterscheiben , was ihr heute erne Geldstrafe von 3 Mk .
und die Zahlung der Kosten eintragt . — Zwei eben erst der Schule ent¬

wachsene , wegen Vergehen gegen das Eigenthum schon vorbestrafte hiesige
Bursche F . M . und Adolf K ., inspizirtcn eines Tages die Arbetterhütten
und Gartenhäuser an der Biebricher Chaussee und drangen endlich in den

Arbeitsplatz des Steiuhauers Renfer ein . Einen wüthend auf sic nn -

dringenden Hund wußte M . zu beruhigen , indem er einen Stallhasen rr -

Slug
und dem Hu -ude vorwarf . Geld , wie sie wünschten , sanden sie nicht ,

er Werkeuge , Notizbücher , Brieftasche und bergt nahmen sie mit , obgleich
« e davon absolut keinen Gebrauch machen konnten . In der Schule brüsteten
sie sich mit ihren Diebestalenten und so kam die Sache heraus . Die bereits

angelegten Strafregister werden bei M . um 1 Woche und bei K . um
8 Tage Gefänguiß bereichert . - Johann R . von hier ist geständig ,
zum Nachtheile seines ehemaligen Dienstherrn , des Flaschenbierhandlers
Faust 17 Mark 34 Pfennig unterschlagen zu haben und wird mit

Rücksicht auf seine Vorstrafen zu 10 Tagen Gefänguiß verurtheilt . —

DaS „Wiesbadener Tagblatr
" berichtete vor einiger Zeit von mehreren

Ladmdicbstählen , insbesondere , daß in einem Metzgergeschäft in der oberen

Friedrichstraße ein junges Mädchen festgenommen worden sei, welches ver¬
dächtig war , dort einer Kundin ein Portemonnaie mit 10 Mk . entwendet
ai haben und zwar , indem sie sich an die Bestohlene herandrückte und

deren Taschen vlsiürte . Dieser Schrecken der Ladcubesitzer und Käufer ist
die 15jährige Margarethe K . von hier , welche in Bändchen , Näschereien
und Theaterbillets für theure Plätze die Beute verbrachte . Ihre Freundin
Kathanne V . hat sic darin unterstützt , sich deshalb wegen Hehlerei zu ver¬
antworten und auch eilt offenes Bekenntnis abgelegt . Margarethe K . icdoch
leugnete hartnäckig , trotzdem sic einige der Zeugen bestimmt wiedererkennen .
Sie wird indeffen für überführt erachtet und zu einer Gefängnißstrafc von
10 Tagen verurtheilt . Die V . dagegen erlangt Freisprechung , weil bei

ihr eine Erkenntnis ! der Strafbarkeit ihrer Handlungsweise nicht angenommen
wurde . — Der Taglöhner Paul G . von Biebrich wird von der Anklage ,
einem anderen Arbeiter ein Paar Strümpfe entwendet zu haben , kostenlos
freigesprochen . — Am 22 . Januar l . I . entstand vor der Wirthschaft des

Heinrich B . an der Platterstraße ein Menschenanflauf , der auch dessen
Gäste auf die Straße lockte . Der Nachtwächter H . machte sich nämlich dort

mit einem jungen Manu zu schaffen . Da Letzterer aber den Umstehenden
und besonders B . bekannt war , äußerte man sich mißbilligend über das

Verfahren des Wächters . B ., verstimmt darüber , daß seine Gaste sich ent¬

fernt hatten , ließ sich zu besonders höhnenden Bemerkungen hmreitzen , die

er , unter Berücksichtigung seiner gereizten Stimmung , hcrvorgerufen durch
den ihm entstandenen Nachtheil , und seiner bisherigen Unbescholtenheit , mit
der geringsten zulässigen Strafe von 3 Mk . und Tragung der Kosten wird

büßen müssen . — Der Metzger und Viehhändler Friedrich Kr . von D o tz h e i in

glaubte sich mir den Waaren eines hiesigen Abzahlungsgeschäftes , die er
sei seiner Verheirathung gekauft , arg betrogen . Das Bett sei gleich bei der

ersten Benutzung zusammeugebrochen . Seinen Zorn verpflanzte er auch aus
den Kassirer des Geschäftes . Nach einer Lugcu -Club - Sltznng war Kr .
anderen Tages etwas aufgeregt und in dieser Stimmung kam ihm denn

gerade der Kassirer recht . »Wenn Du noch einmal nach Dotzheim kommst ,
dann schneide ich Dir den Hals ab !"

rief er ihm zu . Wegen Bedrohung
mit dem Verbrechen des Todtschlags wird er daher zu einer Geldstrase
von 10 Mk . verurtheilt .

_ _ _ _ _

* Der bekannte Bakteriologe und Hygieniker , Geheim¬

rath Dr . Koch aus Berlin , beehrte vorgestern gemeinsam mit Herrn
Professor Ör . Gärtner aus Jena unsere Stadt durch seinen Besuch ,

welcher der Besichtigung unserer Klärbeckenanlage , neuen Canalisation
und deS Schlachthauses mit seiner Kühleinrichtung gewidmet war .

Unter der Führung der Herren Director Winter und Ingenieur
Brix wurden diese Anlagen einer gründlichen Besichtigung unter¬

zogen und die Herren Hygieniker lobten die zweckdienliche Ausführung
dieser Einrichtungen , welche unsere Curstadt mit an die Spitze des

Fortschrittes der communalen Bestrebungen auf gesundheitsförderlichem
Gebiete stellen .

* Personali « . Dem Regiernngsrath Söfelb bei der Provinzial -

Stener -Direction in Posen , einem geborenen Nassauer , ist die Stelle eines

Milgliedes der Provinzial -Steuer -Dircction in Stettin übertragen worben .
* Lchnlnachrichten . Die Lehrerstelle zu Wlldsachsen ist von König ! .

Regierung dahier dem Herrn Lehrer Wsttgen von Neunkirchen übertragen
worden . Herr Lehrer P . Wagner von der 1. Lehrerstelle zu Grävenwies¬

bach ist nach Neunkirchen versetzt . Dem pensionirten Herrn Lehrer Bnisle

ist der Hoheuzollern ' sche Hausorden verliehen worden . Die durch die Ver -

sctzimg des Lehrers Schlierbach von Weilmünster nach Niedershausen vaeant

gewordene 3 . Lehrerstelle daselbst ist dem Lehrgehilfen Junior , welcher

bisher die 4 . Stelle bekleidete , übertragen worden und Lehrgehilfe Nickst
au » Runkel nach Wellmünster versetzt .

* Correspondenz « » er Communaldehördrn . Zur Hebung
der vielen Unzuträglichkeitcit , welche in Folge Mangels ausreichender Be¬

stimmungen in Betreff der Frankirung portopflichtiger Sendungen sich
Herausstellen , namentlich bei Conesponbenzen der Communalbehorben unter¬
einander , ist der Magistrat von Berlin schon seit Jahren bemüht , alle
Gemeindebehörden zu bestimmen , sämmlliche von ihnen an andere Gemeinde -
bebörbeu adzusenbenden Sachen iticl . der Standesamts - Angelegenheiten
unter gegenseitiger Verzichtleistung auf Porto -Erstattmm zu franktren . Er
ist auch bereits gelungen , mit geringen Ausnahmen die Städte zu einem

» 5̂ 0110 =5861001106 zu vereinigen und jetzt sind die Behörden der
emeinben angegangen , diesem Verbände ebenfalls betzutreten . Em

gedrucktes Verzeichniß derjenigen Städte und Landgemeinden , welche ihren
Beitritt erklärt haben , wird zur Kenninißnahme jeher Behörde derselben
mitgetheüt werben .

* Der Kriegerverein „ Germanin - Allemannia " beschäftigte sich
in seiner am Montag Abend im Saale zur „ Stadt Frankfurt

" statt -

gehabtcn General -Versammlung in erster Lime mit einer Eingabe des KreiS -
vercins zur Pflege im Felde verwundeter ober erkrankter Krieger . Letztere :

fragt an , ob Mitglieder des Vereins sich zur Bildung von Pfleger -Colonnen ,
welche im Kriegsfälle entweder hier in Wiesbaden oder auf dem Schlacht¬
feld e Verwendung finden sollen , bereit finden lassen . Aus Antrag bei
Herrn Horn soll diese Aufforderimg durch ben Druck den Mitgliedern be¬
kannt gemacht und unter Darlegung der Bedingungen um zahlreiche Be¬

theiligung ersucht werden . Zn Fahnenträgern wählte die Versammlung
die Herren Scheuster und Weck , zu Delegirte » für den am 1 . Juli in

Nüdesheim stattfindenden Delegirtentag des Nassauischen Kriegerverbaiides
die Herren Horn , Weck , Weidmann und Bodag . Auf die Auftage des
Vorstandes beim deutschen Kriegerbuude , ob letzterer willens wäre , die

Sterbekasse des Vereins in die zu bildende Sterbekasse des Bundes zu über¬

nehmen , ist die Auttvort geworden , daß eine derartige Ueberuahme bet

ganzen Vereins zur Zeit nicht sthnnlich erscheine . Es gelangte noch der

Antrag zur Annahme , die bei Gelegenheit der Erinnerungsfeier für Se .
Maj . weiland Kaiser Wilhelm gesammelten 91 Mk . ans der Vereinskafle
auf 200 Mk . zu vervollständigen und letztere dem Dciikmals -Comitö zu über¬

weisen , ebenso der Auftag , das Waldfest des Vereins im Mai ober Juni
abzuhalten und auf eigene Rechnung zu übernehmen .

* DasCotnitö für » i « UeverschwemiNtr « in Norddeutschland
hatte vorgestern Abenb im „Rhein -Hotel

" eine Sitzung , um über bie noch
eingegangenen Gelder zu dcrathen . Mit Freuden wurde conftatirt , bag
wieder weitere 5600 Mk . 52 Pf . gesammelt waren und bie Gesanim -

siimme , welche das Comitö bis jetzt vereinnahmte , 22,137 Mk . 77 Pf .

betragt . Es wurde beschlossen , außer den bereits abgesandten 16,000 Ml .
noch 5900 Mk . abgehen zu lajfen und zwar 1500 Mk . nach Marienburg ,
1500 Mk . nach Elbing , 1000 Mk . nach Danzig , 1000 Mk . nach Tilsit uns
900 Mk . nach Memel . Diese Gegenden sind jetzt noch am schwersten b»w

Wasser heimgesucht . Die event . noch weiter eingehenden Beträge bittet na «

Comitö , indem es Namens der Ueberschwemmteu allen Gebern , welche zu
dem erfreulichen Resultat beigetragen haben , wärmsten Dank sagt , uon

jetzt ab an Herrn Regierungs -Präsident von Wuriub abzuliefern .
* Di « hiesige Fleisch - r -JmiNNg veranstaltete infolge Beschlüsse ?

ihrer Innungs -Versammlung vom 19 . d . M . unter ihren Mitgliedern ew

Sammlung zu Gunsten der Ueberschweinrnten und der Errichtung ,
eines Kaiser - Denkmals in hiesiger Stadt . Dieselbe ergab ca . 360 Mk.,
wovon die Hälfte mit 180 Mk . zur Unterstützung betroffener Verband ?«

genossen an den Vorsitzenden des „ Deutschen Fleischerverbandes
"

, Hem
Ed . Stein in Lübeck , der Rest an Herrn Gurbircctor Hey ' l über¬

geben wurde .
* Der „ Evangelische Kircheugesavg « Benin für den Eon «

sistorialbezirk Wiesbaden " feiert am 29 . April Nachmittags 2 Uhr
3 . Jahresscst in Limburg durch einen Fest -Gottesdienst , in welchen !

Gesammt -Ehöre des Vereins mit Einzel -Vorträgen , namentlich des Li « '

burger kirchlichen Männergesang -Vereins , mit Chorälen , Schriftlesnng un «

Gemeindegesängen abwechseln werden . Der Ansprache des Geistlichen fin«

bie Textesworte 1 . Job . 5,4 : „Unser Glaube ist ber Sieg
"

zu Grunde

gelegt . Die Gesammt -Chöre werben von Herrn Lehrer Carl Hoshet « ,

hier birigirt . Die Feier verspricht eine Herz uub Geist erhebenbe zu werb »

* Der Gesangverein „ Liederlasel " veranstaltet am nächsten

Sonntag eine Abenbnnterhaltuug im Saale zur „Stabt Frankfurt
" .

reichhaltiges Programm , Chöre , Soloqnartette unb komische Vortrage cm«

haltenb , ist dazu vorgesehen . Auch das Blas -Quartett des Herrn Demi »

wirb bazu beitragen , dem Besucher einen gemuthlichen Abend zu bereit »

Der übliche Tanz bildet den Schluß der Veranstaltung .
* Am 4 . Mai wird Herr Buchdrucker August Fatz von hier eit

Vierteljahrhundert in einem und demselben Geschäfte thätig fern .
25 Jahren ward er in die frühere Offizin von W . Friedrich aufgenomE
und mit dem Uebergaugc derselben an den jetzigen Inhaber Herrn Ruvor

Bechtold trat auch er in das neue Geschäft über und verblieb seither
demselben . . . .

* Handelsregister . Die Firma Heinrich Bossong ist geWl «

worden , desgleichen die Firma August Koch in Folge Ueberganges »v

Geschäftes an Herrn A . Brunn , welcher daffelbe unter der 5,rro

„ 21. Brunn " weiterführt .
* Unterrichts - Kursus im Verfertig «« künstlicher BluM «^

Gen G . Stahl , Industrie -Lehrer aus Altona , und Tochter , w « ®?
sich hier einige Wochen aufhaltm , um einen Kursus tm VerferttgenKN
kicher Blumen und unitirter Glasmalereien zu eröffnen . Die Kunstftrw ,
leit des Herrn Stahl wird außerordentlich gerühmt . Wie er sich
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Verfertigung geschmackvoller Ball - und DasenbouguctS , verzierter Lamvcn -
schirme , Lichtmamchetten trefflich versteht , so ist er nach den Zeugnissen
sachverständiger Männer auch Meister der noch schwereren Kunst , seine
Geschicklichkeit lehrend auf Andere zu übertragen . Die verfertigten Blnmen -
arbeiien , wie auch die neu erfundene Glasmalerei , dürften uns willkommene
Gegenstände für Geschenke fein .

* Kaiser Wilhelm -Spende ju Berlin . Die zu Schierstein
und Soden bisher verwalteten Zahlstellen vorgenannter Spende find
« egen mangelnber Benutzung Seitens des Publikums wieder aufgehoben
worben . Ob eine Revision des Statuts dieser Stiftung , die unseres Er -
achiens recht wünschenswerth wäre , schon in nächster Zeit stattfinden wird ,
hängt von der Initiative des Kaisers ab .

* Die Lieferung eines neuen vierräderigen Sprengwagens mit
cylindrischem eisernen Kessel von 1500 Liter Inhalt ist vom Gcmeinde -
rathe au Herrn Schmiedemeister Carl Demmer hier vergeben worden .

* Zu der gestern schon von « ns gemeldeten Ergreifung
eines gefährlichen Diebes wird uns nachträglich noch mitgethcilt , daß ein
eigenthümlicher Umstand zur Entdeckung des Langfingers beitrug . Der -
jdbe hatte u . A . ein Fläschchen „ Kölnisches Wasser " entwendet und ver -
breuete genau denselben Geruch , wie die im Walde gefundenen Sachen .
Dieser feine Geruch des schlecht gekleideten Mannes veranlaßte die Polizei -
deamten , das Jndividniini anziihalien , und da fand man denn alsbald
bei ihm mehrere Gegenstände , die gestohlen waren .

* Der berüchtigte Ein - und Ausbrecher Langner , der zuletzt in
Frankfurt a . Di . sein Wesen trieb und an « dem dortigen Gesängniß spurlos
verschwunden ist , hat nach au « amtlichen Quellen geschöpften Daten über die
Verbrecher -Laufbahn des gemeingefährlichen Individuums auch in Wiesbaden
schon als Spitzbube gafiirt . In der Nacht vom 24 . zum 25 . Juli 1881
verübte 15. einen Einbruchdiebstahl bei Herrn Dr . Meurer dahier , wobei
er Silber , Uhren , optische Gläser und Kleider stahl , in Gemeinschaft mit
einem unbekannten © onwltcen . Dafür wurde L . wegen schweren Diebstahls
im wiederholten Rückfalle zu 5 Jahren Zuchthaus und Verlust der Ehren¬
rechte auf 5 Jahre durch das hiesige König ! . Landgericht vcrurtheilt . Die
Strafe verbüßte L . im Zuchthause zu Diez .

* Kleine Notizen . Am Dienstag Abend 10 Uhr sand in einem
hiesigen Hotel ein Gardinenbrand statt , der dadurch hervorgernfen
wurde , daß in Folge eines Luftzuges die Gardinen gegen das auf einem
Nachttisch an dem Fenster stehende brennende Licht flogen . Das Feuer
wurde alsbald gelöscht und der verursachte Schäden ist deshalb kein
erheblicher . — Ein ähnlicher Brand aus gleicher Ursache fand fast zur
selben Zeit in einem Hanse in der Schulgaffe statt . Hier war es ein
Borhang , welcher ein Kleidergestell bedeckte und das Feuer den Kleidern
mutlscilte . Auch in diesem Falle wurde das Feuer bald unterdrückt , jedoch
' st außer der Gardine auch der Verlust einiger Kleidungsstücke zu beklagen .
- Am Dienstag Abend um 9 Uhr wurde in unserer Stadt ein glänzende «
Meteor beobachtet , welches in scheinbar geringer Höhe in der Richtung
von Nordwest nach Südost dahiuzog und einen kometenartigen Schweif
nachzog .

* Rftetu - Dampfschifffahrt . Vom 1 . Mai er . ab werden die
Schnellfahrten Morgen « 57 - Uhr von Köln aufwärts und Morgen «
97i Uhr von Biebrich abwärts aufgenommen und durch die Salonboote
„Hansa " und „Niederwald "

ausgeführt . Znm Anschluß fährt der Omnibus
von hier 8’ /» Uhr Morgens nach Biebrich ab .

♦ Wiesbaden , 25 . April . Da » „Militär - Wochenblatt
" meldet :

Jordan , Sec .- Lieut . vom 1. Nass . Inst .-Regt . No . 87 , zumPrcm .-Lieut .,
Arnold , Unteroff . vom 1. Nass . Jnst .-Regt . No . 87 , Herrmann ,
Frhr . v . Tautphoeus , Unteroff . vom Hess . Füf . - Regl . No . 80 , zu
Port .-Fähnrs . befördert ; v . Beckedorff , Prem .-Lieut . vom Nass . Feld -
Art .-Reac . No . 27 , a la euito des Regts . gestellt ; Fürst , Sec .-Lieut . vom
Ostpreuß . Train -Bat . No . 1, in das Nasi . Jnst .-Regt . No . 87 versetzt ;
Schumann , Meefeldw . vom Landw .-BatS .-Bezirk Mainz , zum Sec .-
Lieut . der Rcs . des 1 . Nass . Jnft .-Regts . No . 87 besördert ; Fresenius ,
Prem .-Lieur . von der Eavall . 1 . Aufgebots des Landw .-Batr .-Bczirks
Wiesbaden , al « Rittmeister mit seiner bish . Uniform der Abschied bewilligt .

* Biebrich , 24 . April . Heute Nachmittag besilchte Se . Durchlaucht
Prinz Nicola « zu Nassau in Begleitung de » Reichstagsabgeordneten
F . Kalle unser neuerdautc « Krankenhaus . Er verweilte eine ganze Stunde
in demselben , indem er sich von dem Vorsitzenden und dem Baumeister
me ganze Einrichtung und Plane zeigen und erläutern liefe . Der hohe
Herr drückte sich sehr beifällig über oa » Unternehmen , sowie di « ganze
Anlage aus und stellte die Unterstützmig seitens der Wiesbadener Schwestern
««m rothen Kreuz zur Uebernahme der Pflege bereitwilligst in Aussicht .

* Frankfurt a . M . , 24 . April . Der Kaisersaal im . Römer "
not feit einigen Tagen eine ganz besonders starke Anziehungskraft aus :
denn zu den Kaisern des heiligen römischen Reich« deutscher Natton , die
m Bilde von den Wanden uiederschauen , hat sich ein Standbild des ersten
Hohenzollern -Kaiser » gesellt . Schon vor Jahressnst hatte die Stadt -
verwaltung dem Blldhaner Professor Gustav Kaupert den Auftrag gegeben ,ttn lebensgroßes Standbild des Kaisers Wilhelm anzufertigen , welches
me Reihe der Kaiserbilder des neuen deutschen Reiches eröffnen sollte .
« «» zur Ausführung in Marmor schmückt das nunmehr vollendete Gips¬
modell den Rümersaat . Kaupert hat den Kaiser barhäuptig und stehend
dargestellt , auf da « Imke Bein gestützt , da » rechte leicht abgebogen , die Hohe
Gestalt vom Krönungsmantel umflossen . Im übrigen trägt der Kaiser
Waffenrvck mit Degen und Schärpe , über dem Waffenrock Band und Kette
«es Schwarzen Adlerordens nebst verschiedenen Ordmsstcrncn und Denk¬
münzen . Dl « linke Hand , welche die Handschuhe hält , ist leicht in die Hüfte« ngestemmt , die rechte ruht ansgestreckt auf der lorbeerumschlungenen

« em BSchertis « .
*

->k? * "
- 2 .

" d ' " un » igIahre in Glaube , Kampf und Sira ,ein Menschen - und Heldenbild unsere » unveraefllicke »
Kaisers Wilhelm L "

, von Oskar Meding , als Erinmningrgabe
für das deutsche Volk herausgegeben von Carl Hallberger . Preis

letzte « Sitzung der Gesellschaft für Erdkunde zu
Berlrn hielt ber bekannte Afnkareiscnde Dr . Wilhelm Juncker der
Genosse Emin Paschas , einen Vortrag über das von ihm bereiste Gebiet
zwischen dem Kibali -Uelle und dem Nepoko , demselben Gebiete , da « Stculley
auf seinem Wege zu Emin Pascha passiren muß . Seiner Ansicht nach hätte
Stanley von dem Mittelläufe de « Arrnwimi au « , von wo die letzten
Nachrichten über ihn eingetroffen sind , zwei Wege , nämlich entweder zum
südwestlichen Ende des Albert Niansa und von diesem zu Wasser nach
Wadelai ober nach Nordost durch da « Dr . Juncker zum Theil bekanntes
Gebiet . Hat Stanley den Wege -zum Albert Niansa eingeschlagen , so durch¬
zieht er vollkommen unbekanntes Gebiet . Dr . Juncker

'
hält reboch dafür ,

daß die dasselbe bewohnenden Heinen Stamme einer Expedition , wie die
Stanley

'» ist , keinen ernstlicheit Widerstand zu leisten vermögen ; sie sind nicht
kriegerischer , al « ihre werter nördlich von den Mangbuttu unterworfenen
Mabode . Die zweite Route , die Stanley vom Nepoko einschlagen konnte

Sihrt , wie gesagt , durch Gegenden , die Dr . Juncker theils au » eigener
nschauuna kennt oder btt theil , von cgyptischen Beamten durchzogen

wurden . Dieser Weg könnte vrelleicht auch von einem Theil der Expedition
Stanley '» zum Rückweg benutzt werden , da er die Nachtheile jener
unbekannten Gebtete nrcht anfweist . Dr . Juncker ist der Ueberzengung , daß
Stanley Emin Pascha erreicht hat , daß sehr bald Nachrichten von ihm
etnlangen werden , aber nrcht vom Congo , sondern von Sansibar .

,
* tu » « » ergiftung durch Vanille thrilt Sanitätrrath Dr . Kupke

d . ° s - n der „Allg . Med . Central -Ztg ." Folgende » mit . Die au » sechs
Kopsen bestchenbe Familie euie « Beamten erkrankte in Folge de « Genusses
von Flammn ( eine Art Pudding ) mit Vanillensauce . CHnt Metallver -
fltftung konnte nicht voliegen , da zur Bereitung der Speise kein Metall -
aerath verwendet worden war . C : 1 . . .

Vanillensauce die Ursache der Ssergifhntg war , 1
gleichen Zufälle hervotgenifen haben soll . Da » giftige Wesen der Vanille
hegt auf betÄchotc unb besteht in langen weißen glänzendenKrystallnadeln .
Drefelben ftcUcit das Vanillin , bte Danrllensaure ober den Vanillencampher
vor , einen Körper , welcher höchst giftig ist. Die Schote , welche zur Be -
« ckuna dieser Sauce verwendet worden Ivar , zeigte auffallend viele dieser
Krystallnadeln , auch war von derselben ein ziemlich großes Stück verbraucht

säLüich n “ 4 Xamid,u,lfl * * * * * *
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Kaiserkrone . Ein Kiffen trägt die Krone , und diese » liegt toiebentm auf
einem schlichten , viereckigen Sockel , beffen Vorderseite einen über einer
Trophäe schwebenden Engel zeigt , welcher ein Spruchband mit der Jahres¬
zahl 1871 hält . Dieser Jahreszahl entspricht auch ungefähr da » Lebens¬
alter , in welchem Kaupert den Kaiser dargestellt hat ; es ist der Barbablanca
Triumphator , kraftvoll und judendfrisch trotz des greifen Haupte », während
der voll Müde auf dem Beschauer ruhende Blick zugleich die herzgewinnende »
Eigenschaften de « entschlafenen Herrschers verkörpert . Der Beifall , welchen
Kaupert « Schöpfung findet , ist ein wohlverdienter .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
« Mit fünf Jahren - Klavrervirtnos . In dieser Woche wirb

man im Bösendorfer scheu Saale zu Wien Gelegenheit haben , einen winzigen
Klavierspieler zu hören , der vollauf den Namen eines Wunderkindes ver¬
dient . Es ist ber fünfjährige Leopold Spielmann . Er wird eine ansehn¬
liche Reihe von Stücken ( darunter eine Mozart 'sche und Beethoven 'sche
Sonate ) austoenbig vortragen , wie er denn jedes Stück , da » er zwet -
bis dreimal dnrchgespielt , auswendig weiß . Der Kleine vermag « mm
eine Sext zu spannen und hat natürlich einen schwachen Anschlag. Von
Virtuosität kann da noch keine Rede sein ; aber wie sein Gedächtnife , so ist
auch feine richtige musikalische Empfindung merkwürdig . Der Erfolg des
Eoncerte « soll feine mittellosen Eltern in den Stand setzen , den wetteren
Unterricht des Kleinen bestreiten zu können .

* Der ittttge Gotrnod . Director Pierson liefe eines Tages den
kunstbegeisterten jungen Gounod in seine Arbeitsstubc kommen . „Mein
Sohn

"
, sagte er , „Deine Eltern beklagen sich all ' Dein (Sinnen und

Trachten stände nur nach ber Musik . Sie wollen aber keinen Musikanten
in ihrer Familie . Du sollst ein Doctor ober ein Professor werden ." „Nie¬
mals , unter keinen Umständen !"

rief trotzig der kleine Feuerkopf . „ Da
hilft Dir alle ? Sträuben nichts : Du hast nur die Wahl zwischen Latein
und Griechisch . Damit basta ! — „ Ich will Musiker werden , und ich
werde es , da » sag ' ich Ihnen !"

„Ach was , einfältiger Junge "
, schalt Papa

Pierson , „Musikus , was ist denn das ? das ist ja gar nichts . Da « ist kein
Stand , denn zum Beethoven , Rossini , Ander , Chenibini hat nicht ein jeder
da » Zeug . — Doch laß ' sehen , was Du kannst ! Hier componire mir zu
diesem Text eine Probe -Arie . Drei Tage hast Du Zeit dazu !" Dankend
und glückstrahlend entfernte sich Gounod mit seiner Aufgabe . Und stehe
da ! nach einer Stunde kam er mit dem tintenfeuchteu Bogen , der von
oben bi « unten mit Noteuköpfcheu vollgekritzelt war , zurück . „Schon ? "

ries Pierson lachend , „ das wird was Rare « sein ! Nun , laß ' einmal hören ,
mein Junge !" — Gounod setzte sich ruhig an da « Elavier und fang und
spielte so fmtig und rührend sein reizende », ansprechendes Probestückchen ^
daß dem alten Papa Pierson die Augen feucht wurden . Beim Schlufe -
accord sprang er auf und umarmte seinen Zögling . „Meiner Treu , Junge ,
Du mußt Musikus werden , mag

’« biegen ober brechen !" — Und fo ist denn
Gounod richtig einer geworden , und zwar ein berufener Meister .
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m -Neu -Wascherei , größte Rahmen -Trocken -Anstalh
Sehandhabung . L . (Jerbard , Webergasse54 . 1587b

Gardine « « u . Spitzen -Neu -Waschc
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Die Preise sind » UHfltt als anderwärts gegen Baar .

8 . Webergasse 81 , Ecke der Lauqgaffe -

» «ttsedern -Rcinigntig mittelst Dampfmaschine (Wascherei ^ wie neu

hergestellt , auf Wunsch abgeholt , « erlmrd , Tapezirer , Webergaffe 64 . 1763 »

MSbe » aller « rt , Bette « , Spiegel , Uhre « unterGaraatt ».

Uebernahme ganzer Einrichtungen .

« oulantest « Zahlungs - Bedingungen . 11S2S

R E C L A M E IT
30 Pfenüig die einspaltige Petitzeile .

geheftet MI . 2 .50 , in feinstem Original - Einband Mk . 3 .50 . (Stuttgart ,
Deutsche Verlags -Slnstalt , vormals Hallberger .) Als dieses Buch m

Gestalt einer literarischen Festgabe für den fünfundachtzigsten Geburts¬

tag des allgeliebten Kaisers zum erstenmal erscheinen sollte , gestattete
Kaiser Wilhelm für diesen Zweck nicht nur die Nachbildung der interessantesten
Stücke jener Aquarellensammlung , die er zur Erinnerung an die denk¬

würdigsten Momente seines Lebens für sich selbst hatte anfertigen lassen
und deren Hauptblätter nun zugleich den künstlerischen Schmuck dieses
Buches bilden , sondern er übte auch ans die Gestaltung des Textes den

unmittelbarsten Einfluß aus . Er sah das ihm abschnittweise vorgelegte
Manuscript Zeile für Zeile durch , veränderte , schied aus , schaltete ein ,
führte durch Randbemerkungen bedeutsame Richtigstellungen und Neu¬

gestaltungen herbei und bildete so das ganze Werk in solch eingreifender
Weise durch , daß es schließlich — ganz auf seine Angaben gestützt und in

feiner endgutigen Fassung von ibm bestätigt — als sein eigenstes Geistes -

-kind erschien . Mit dem strengen Sinn für lautere Wahrheit und erschöpfende
Gründlichkeit , der sein ganzes Leben auszeichnete und allen seinen Haiid -

lungen ein historisch denkwürdiges Gepräge gab , wollte er auch , daß dieses
Buch , dem er seine unschätzbare Mitwirkung in hochsinniger Weise zu rhcil
werden ließ , in allen seinen Angaben durchaus correct und zuverlässig sei .
So gelangt in dieser Darstellung namentlich auch sein innerstes Denken
und Fühlen bei den historisch bedeutsamen Wendungen seines Lebens , als

Sinen
persönlichen Mittheilungen entflossen , zum unmittelbarsten authentischen

usdruck . Durch all das gewinnt dieses einzig in feiner Art dastehende ,

ain neuer , bis zum Tode fortgeführter Auflage erscheinende Buch den

en Werth einer Selbstbiographie . Als weltgeschichtliches Quellenwerk
wird es daher stets denselben hohen Rang einnehmen wie heute , — in

jeder Bedeutung des Wortes ein echtes Kaiserbuch , das in keiner deutschen
Familie fehlen sollte .

* Bon der ersten Biographie des neuen Deutschen Kaisers, , welche
unter dem Titel „ Friedrich , Deutscher Kaiser und König von

Preußen
"

, ein Lebensbild von Ludwig Ziemssen , im Verlage von

Franz Lipperheide , Berlin , erscheint , sind bereits drei Lieferungen

zur Ausgabe gelangt . Zn frischer , volksthümlicher Weise entwirft der

Verfasser in den vorliegenden Heften ein umfassendes Bild von dem Ent¬

wicklungsgang des Monarchen von dessen Kindheit bis zum Eintritt in
das Mannesalter , schildert die vielseitigen Studien des jugendlichen Fürsten ,
feine militärische Laufbahn , die Einführung in die Staatsverwaltung , die

Verlobung mit der englischen Königstochter , die glänzenden Hochzetts -

gtrlid )teilen und das traute Familienleben des Neuvermählten Paares .
n Text begleiten zahlreiche , mit vollendeter Technik ausgefuhrte

Zllustrationen hervorragender Künstler . Zur besonderen Zierde gereichen
dem geschmackvoll ausgestatteten Werke die Vollbilder auf Kupferdruckpaprer ,
von denen die der zweiten und dritten Lieferung beigegebenen Darstellungen
das Kostümfest zur silbernen Hochzeit des Kronpriuzlichen Paares im

W « » ° » Husten . Heiserkeit . Slhmipscii,Katarrh
geplagt ist , lese die Anerkennungen über das beste aller Hustenmittel
Dr . R . Bock ' s Pectoral (Hustenstiller ) . Erhältlich ä Schachtel Mk . 1 M
den Apotheken . ( Man .-No . 5900 .) 11

* Berlin , 25 . April , 7 Uhr 30 Min . Bonn . Die „ Nordd .

Mg . Ztg .
" meldet : Die in dem amtlichen Bulletin über daS Be¬

finden des Kaisers angegebene , im Verlaufe der KrankheitSerscheinungen
nicht unerwartete Steigerung des Fiebers am gestrigen ( Dienstag )
Abend muß theilweise auf die unvermeidlichen GemüthSbewegungen
Les TageS zurückgeführt werden . Im Uebrigen war der allgemeine
Zustand verhältnißmäßig befriedigend . — 11 Uhr 15 Min . Bonn .

Bulletin von heute Morgen 9 Uhr : Das Befinden des Kaisers ist

nach einer guten Nacht den Umständen Nack zufriedenstellend . DaS — - , ------ ---- ----- - ■ - ---
"

Druck undUlag der L - Sdielleiwerg
'
«dien Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantworttich : Louis Schellenberg in Wiesbaden

( Die heutig « » « mm « enthält 82 » « it «n . )

* No . 16 der „ Tramatnrgischen Blätter unb Sühnen »

rnndschau
"

(Berlin , Verlag von F . A . Günther » Sohu )s bat

folgenden Inhalt : Max Schasler : Die „historische Wahrheit dramatsicher
Charaktere . - Carl Spitteler : Zum Verftäudniß der Stilarten und 4 -ttcI
der französischen Dramatik . — Franz Violet : Ein Hutteu -Drama . —

Umschau : London ( Wilh . F . Braud ) . — Feuilleton : Jaegues Normand :
Das Manuseript . — Offener Sprechsaal . - Notizen . — Chronik . — Die

Landestrauer . — Rückblicke auf die Spielzeit 1887/88 . — MitthelluugeN
der Genossenschaft deutscher Bühneu -Allgehöriger .I

Meueste Machrichten .

Lieferung beigegebenen Darstellungen
„ „ „      0 .. . „ , . it des Kronpriuzlichen Paares im

Königlichen Schlosse zn Berlin , den Besuch des Krouprinzeil Friedrich
Wilhelm beim Papste Leo XIII ., den Einzug des Kronprinzen Friedrich
Wilhelm in Madrid und den Hofball im Sönif

" "' "

trefflich veranschaulichen . Das Buch umfaßt 11

Zwischenräumen von vierzehn Tagen erscheinen . Jedes Heft kostet bO Pfg .
* „ Drei Hohen,ollern

" ist der Titel eines äußerst wirkungsvollen
Wildes , welches , von Professor C . E . Döpler 's Meisterhand her -

gestellt , soeben durch die Verlagshandlung I . A . Stargardt , Berlin ,
Zimm er st r . 19 auf den Kunstmarkt gebracht wird . Der Große Kurfürst
Friedrich Wilhelm , der Große König Friedrich und der Große Kaiser

Wilhelm , diese glorreichen Heldengestalten , sind die „Drei Hobenzollern ,
welche uns von Döpler in einer ganz eigenartigen , genialen Composition

zur Anschauung gebracht werden . Kriegerische Embleme , die Staatswappen
Brandenburgs , Preußens und des Deutschen Reiches und die Namen der

Schlachten Fehrbellin , Leuthen und Sedan siild dem Silbe harmonisch eiu -

ßt unb erhöhen den Gesammteindruck beffeiben . Der m technischer
udung angefertigte Holzschnitt ist auf starkem , getöntem Papier gebrückt

und mit einem Plattenrand versehen . Das 45 Zentimeter hohe und
86 Centimeter breite Bild macht den vornehmen Eindruck einer Radrruug .
Der Preis der Bilder ist mit 1 Mk . 50 Pf . erstaunlich billig angesetzt .

Fieber ist , wie gestern , niedriger . Da der Zustand jetzt im Laufe
des Tages nur geringe Veränderungen zeigt , so wird bis auf
Weiteres täglich nur ein Bulletin ausgegeden . — 1 Uhr 20 Min .
Das Fieber des Kaisers war gestern niedrig . In Folge des immer

mehr regen Appeiits kann der Kaiser bereits festere Speisen
nehmen . — Dem Gottesdienste in der Charlottenburger Schloßcapelle
wohnten die Königin von England , die Kaiserin , drei Prinzessinnen .

Töchter , die Prinzessin Beatrice und Prinz Heinrich von Battenberg
bei . Fürst Bismarck verweilte bei der Königin von England
von 12 bis 1 Uhr und begab sich dann zum Kaiser . Nach den

vorläufigen Dispositonen ist die Abreise der Königin von England
für Donnerstag Abend sieben Uhr in Aussicht genommen .

* Paris , 25 . April . Wie die Blätter melden , empfing der Graf
von Paris in der jüngsten Zeit zahlreiche politische Persönlichkeiten ,
denen gegenüber er bezüglich der gegenwärtigen Lage sich dahin äußerte :
Die Krisis sei eine schwere , man muffe sie kalten Blutes in 8 Auge fassen,
beim biefelbe sei unvermeidlich gewesen , er habe sie im vergangenen Jahre
bei beu Instructionen an bie monarchische Partei bereits au gekündigt . Die

Ereignisse , fährt ber Thronprätenbeut fort , gaben mir Recht . Die inneren
Uneinigkeiten treffen mit ber Ohnmacht ber Regierung zusammen . Tie

Republik ist verschwenberisch unb verfolgungssüchtig im Innern , sie ist ohne
Crebit unb ohne Stärke in Europa . Der Radikalismus an der Spttze der
Gewalt droht die Desorganisation des Landes zn vollenden . Die jüngsten
lauten Kundgebungen des allgemeinen Stimmrechts sind ein Schrei des durch
eine solche Regierung ermüdeten und nach Befreiung trachtenden Frankreichs .
Die Bewegung ist eine natürliche und logische Folge der Gewaltthaten und

scandalösen Vorgänge , welche das öffentliche Gewissen in Aufruhr brachten
gegen den Mißbrauch der parlamentarischen Regierung unter den Händen
einer despotischen Partei . Nichts ist gerechtfertigter , als zugleich mit der

Auflösung einer discreditirten Kammer die Revision der Verfassung zu ver¬

langen , welche ber Nation nicht mehr bas Recht läßt , frei über ihre Geschick
zn verfiigen . Die Monarchisten haben nicht bie jetzige Krisis abgewartet , um
bie Verfässungsrevision zu verlangen . Ich selbst schrieb sie auf ihr Programm ,
woran ich heute erinnere ; meine Pflicht ist aber , ebenfalls ausznsprechen , daß
die Bewegung unnütz sein oder Frankreich den schwersten Gefahren aussetzen
würde , wenn dasselbe gsauben sollte , daß ein Name allein , gleichviel toelper ,
die Lösung sein könnte , deren Frankreich bedarf . Alle Conservatwen
müssen die Revision fordern , aber nicht von den zwieträchtig gespaltenen
Versammlungen , worin sie m der Minorität sind , sondern vom Lande

K , das legal zu befragen ist in der entscheidenden Stunde . Ti¬

ng muß Die Monarchie fein , deren Wiederherstellung ich alle Sim

streiignngen widme . Nur eine solche dauerhafte Regierung kann ohn -

Beseltignug der öffentlichen Freiheiten der arbeitsamen Demokratie die

Sicherheit verschaffen , deren sie bedarf , um die Staatsgewalt über die

Versamiulimgen der Parteien zn stellen unb in dieser Weise Frankreich
die Ordnung im Innern und den Frieden nach Außen zu verbürgen . Dieser
Tag der Monarchie wird , sobald er von allen guten Bürgern , gleichviel
wohin vorher ihre Neigungen gingen , acceptirt ist, an die Hingebung
jedes Einzelnen appelliren , um mit Gottes Hilfe an der Wiederaufrichtung
oes Vaterlandes zn arbeiten . . . „ . ,

Die republikanischen Blätter finden , daß die Sprache des Grasen
von Paris genau dieselbe sei , wie sie Soulanger führe . Die Anhänger
Boulanger ' s protestiren gegen den Vorwurf factiöf r Umtriebe , die sie
machten . Boulanger werde in durchaus legaler Weise durch das attgemtutt
Stimmrecht an die Spitze der öffentlichen Gewalt gelangen .
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ausgebreiteten ,

auch das Iremdenpuölikum

P . Peaucellier ,
Marktstrasse 2416011

Mn/1ae Hüte , Coiffure « , Häubchen re . werden billigst
IslVuvo . angef . in u . außer demHause KirchhofSgasse 3 . 21700

umfassenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung als JnsertionS - Organ für
die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Redaktion .

Abonnements ans das
„ Wiesbadener Tagblatt

"

für die Monate Mai « nd Jnni

zum Preise von 1 Mark , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition
— Langgasse 37 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen Bevölkerung

Erlaube mir zur beginnende » Saison mein wohlsortirtes Lager von

Modell - Hüten
feinsten und mittlere « Genres

ganz ergebenst in Erinnerung zu bringen .
Die bedeutende Vergrößerung meine » Putz - Geschäfte - setzt urch in den Stand , zu den bekannten billigen Preisen

meinen verehrten Kunden eine sehr reiche Auswahl in allen Putz - Artikeln zu offenren .

rj j . . werden geschmackvoll und billig an -
I ’ A III Hl A gefertigt , sowie Kleider zum Selbst .

V VW lUlllv anfertigeu Angeschnitten Kirch ,

gaff - 14 , 2 St . h . 1663t

Gardinenwascherei
(weiß und creme ) , vorsichtig , bei billigstem Preise .
17266

________
ffrau Krombach . Schwalbacherstraße 51 .

. Ein kleiner Mahagoui - Seeretär ist billig zu verkaufen .
MH . Dotzheimerstraße 24 , Seitenbau . 13533

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule
für Frauen und Töchter gebildeter Stände

,

JSTeugasse 1 , Wiesbaden .

Der Unterricht hat begonnen .

Gründliche Ausbildung in allen weiblichen Handarbeiten , sowie in gewerblichen
Fächern , im Kunst - Und Goldsticken , im kunstgewerblichen Zeichnen und
Malen , Lederschnitt , Aetzen u . A . m .

Vorbereitung für das staatliche Handarbeits - Lehrerinnen - Examen .

Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Prospecte gratis . Nähere Auskunft , sowie Annahme von Anmeldungen wochentäglich ven 9 — 12 und 3 — 5 Uhr im
Bureau der Anstalt durch Die Vorsteherin :

Hermine Ridder .
Referenzen : Der Vorstand des „ Lette - Vereins "

, Berlin .
Frau Geheimerath Professor Leyden , Berlin
Herr Geh . Ober - Regier . - Rath Lüders , Berlin , vortr . Rath im Handelsministerium .
Herr Geheimer Ober - Regierungs - Rath » r . Schneider , Berlin , vortrag . Rath im

Cultusmlnisterlum , u . A . m . 15980
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» 2 Michelsberg LS . Möbel - Ausstattungs - Gefchäft LL Michelsberg 22 .

von ! 9ä

Große Auswahl . Georg Beinerner . Billige Preise .

Zur gell . Beachtung ! K
Da ich demnächst mein

HW
"

Möbel - Lager
°°

MB

von Schwalbacherstraße 43 verlege , eröffne ich , um den

Umzug zu erleichtern , von heute an einen große «

w Möbel - Ausverkauf
in meinen se

'
therigen Geschäftslocaliiäten

43 Schwalbacherftratze 43 .

Die MVll - Hallk ist Wich geöffnet von

Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr .

Ferd . Marx Nachfolger ,
217 Auktionator « ud Taxator .

® ® ® ® @ ® OGKO ® GOGGOOOOOOGOOGOGOOG

| Emil Strauss
, |

m vormals C . & ML Strauss ,

| 26 Michelsberg , Michelsberg 26 , j
WIESBADEN . g

| Möbel - Fabrik & Lager ,
I

H gegründet 1825 . G

R Grösste Auswahl G

| von 14555 |
I MBbein , Spiegeln, Betten & Polsterwaaren I
8 jeglicher Gattung unter Garantie zu billigsten Preisen . K

G Uebernahme

Z sämmllicher Wohnungs - Einrichtungen & Decorationen . @

® ■ Musterzimmer Im Hause . ■

HKGKOO KOOKK KOWKOOGOOOOOGGOKEWK

Größte Auswahl ! Möbel Größte Auswahl !

in allen Holzarten und Formen , al » : Kleider - , Bücher - , Küch - n -

und Spiegelfchränke , Kommoden , Console , Waschkommoden und

Nachtschränkchen mit und ohne Marmor , Berticow , Seecetäre ,

Bureaus , Buffet » , hochfeine und gewöhnliche Betten , Spiegel
in allen Größen , Sopha

' s , Chaises - longues , Garnituren , ovale ,

eckige und Ausziehtische , Kleiderftöcke , Handtuchhalter , sowie

vollst . Salon - , Wohn - u . Schlafzimmer - Linrichiungen empfiehlt
bei gediegener Arbeit zu äußerst billig gestellten Preisen
17832 H . Markloff , Mauergafse la .

1 « und 2thurige Kletderschränke , Kuchen -

schränke , Kommoden , Bettstellen , Tische , Rachi¬
tische u . s . w . billig zu verkaufen bei
14155

___________
K . Kimbel , Schreiner , Karlstrane 32 .

WM
"

Ermge Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Bette « und Garnituren

billig zu v - rkoui - u . B . Sehmltt , Friedrichstraße 13 . 21

Sehr billig zu verkaufen eine elegante Plüsch - Garnitur :

Kanape , 2 Sessel , 3 Halbsessel und 1 Kanape und 6 Stühle

bei F . Loew , Wellritzstraße 2 , Hth . 17252

« 5
8
8
8

Ä

Z

« 4
U

* .

« r

S
•w*

N

Möbel ! Möbel ! Möbel !

Mein Möbel - Lager befindet sich

Zk 10 Lauggast - 10 , A
1 . « Io « .

Gleichzeitig erlaube mir compl . Salons ,
Schlafzimmer und Speisezimmer , sowie
einzelne Th eile , als : Seeretäre » Spiegel - ,
Gucher - urd Kleidrrfchränke , Wasch¬
kommode « , Nachttische , Kommode «

und Cousole , Kauapr ' s , Chaises -

longues , Spiegel , Kiichevschräuke ,
Stühle , Kleiderstöcke , Handtuchhalter
u . s . w , bei Bedarf bestens zu empfehlen und

betone ausdrücklich , daß die Preise derart billig
gestellt sind , daß Jeder seine « Bortheil
findet , der seinen Einkauf bei mir deckt .

MB . Gebrauchte Sachen sind stet » auf
Lager und werden solche auch in Tausch an -

genommen . 13998

8

a
8
8

T
» :
n

$ )

n
*

8
8

Ä

48

Ä

I > . levitta , Möbel - Lager ,
10 Lauggafse 10 , 1 . Stock .

fiebr . Pintsd
in Bockercheim

empfehlen 15037

messingene

Teppich -

Stange «
und patentirte , sowie g<*

wöhnlickie Oese « dazu .

Motten - Pulver .

Da » von mir präpariite Pulver ist da » zweckmäßigste , sicherste
und billigste ConservirungSmittcl für Pelz » « « d Tuchsachen ,

Mtndles re . Die dam
'
t imprägnirten Gegenstände werde «

von der Pelz - , Kletder « und Federmotte sorgfältig zemieden unv

etwa vorhandene gktödtet . Ferner empfehle : Schadeuto » ,

Mottentiuetur , Wanzentod . — Erfolg garanttrt .

Drogerie Siebert , geprüft al » Apotheker ,

17048 vis - ä - vis dem wurn Rathhause .________

Zur Mottenvertilgung
empfehle :

Camphor ,
Insectenpulver ,
Moschus ,
Naphtalin ,
Naphtalinblätter ,
Patschuli kraut ,
Schwefelkohlenstoff ,
spanischer Pfeffer etc .

16647 H . Roos , Metzgergasse 5 .
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billige Preise .

H . J . Viehoever ,

w

tt

rr

7immorenähna tvrtro . karrenw . zu Huven Ptanerfiratze ,
Zimmerspanne ViS - k - viS dem «men Todtenbo ?. i « ? «

L . Debus , Hellmundstraße 43 .

A . Lamberti ,
Rerostraste LS

15 . -

16 . -

18 .—

gegen
ME otten

ganz billig bei
13197

in allen Größen
und

sebr billige Pr - iie .

Camphor ,
Naphtalin ,
Naphtalinblätter ,
Patschulikraut ,

für jeder Alter
UNd 9919

Die so beliebten Lanolin - Creme ’» , Pomaden und

Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind in frischester

Füllung vorräthig in der Drogerie
' 11425

Marktstrasse
LK .

Streichfertige Fnssboden - Farbe
,

innerhalb 4 Stunden trocknend und von größter Dauerhaftigkeit ,

her Pfm d 40 Pfg . , Fussboden ! ack , Parqnetwachs ,

Btahlspähne , Pinsel , sowie alle anderen Oelfarben

rmvfleblt Heb . Tremas ,

H0ß4 Droguerie . Goldgasse 2a .

Rosen -
,

« avm - , Eordou - « vd WeiubergSpfähle , Schrupper -

« nd Sta » bbefe » stiele , rothtannene Stange « nnd Latte »

Sargmagazi «
von

H . Potz , Dotzheimerstraße 24 ,

empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu
den billigsten Preisen . 13534

Audions - Anzeigen S *

von Behörden , Oberförstern , Förstern , Concurs -

Verwaltern , Auctions - Commissaren , Agenten ,

Gerichtsvollziehern etc . befördert an alle Tages - ,

Kreis - , Amts - und Wochenblätter , sowie Fach¬

zeitschriften zu Original - Preisen mit höchstem

Rabatt

„ 1000

„ 1000

„ 1000

in stückreicher Waare per Fuhre ( 20 Centner ) über die Stadt "

waaae franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark ,
Nuhkohle » per Fuhre 20 Mark empfiehlt 10381

Biebrich , den 5 . Mar » 1888 . A . Fachbacher .

Wetterfeste

Stein - und Cement - Anstrichfarbe
ffir Blendstein - , Feldstein - , Sandstein - und

Cement - Pntz - Fa ^ aden etc .

Zur Renovirung von Steiu -FaPa - e » , welche durch die

Einflüsse der Witterung unansehnlich geworden find . Anstnch

von Feldstein - und Sandsteinbauten , um diesen erneu ein¬

heitlichen , gefälligen Farberrton zu verleihen und event . den

Feldsteinen das Aussehen von Bleudsteiue » zu geben .

Ferner zum Anstrich von neuen und alten Cememputz -

banten in beliebigen Färbmtöneu (wo Oelfarbe unanwendbar

ist) : verhindert Salpeterausschlag und Zerstörung des Cement -

putze » . Obige Anstrichfarben liefert der Fabrikant Franz

Thormann , Wiesbaden , Schiersteinerweg 2 . Auch werden

daselbst Anstreich - Arbeiten mit derselben übernommen . Billigste

Offerten zu Diensten .__________________ _____ _____________

Bernstein - & WeingeistJossboden - Glanzlacke
i , allen Farber . tönen zum Selbstlackiren in nur hochfeiner
Qualität empfehlen zur geneigten Abnahme M Fabrikpreisen
dre Herren Otto Siebert , Marktstraße 12 ; Willy Grafe ,

Webergaffe 24 ; Brandscheid & Weyrauch , Lack - und

Firniß - Fabrik , Biebrich a . Rb . _________
17391

la Maschinenkohlen (namentlich

zu grwerbl . Zwecken geeignet )

2 Ofen - und Herdkohlen (ca . 40

bis 45 °/» Slückgehalt ) . . .

3 Ofen - und Herdkohlen ( ca . 50

bis 60 ° /» Stückgehalt ) . .

zum Umsetzen aller Topfgewächse empfiehlt die Samenhandlung

W 1 W Cun » Ecke des Michelsbergs und "
WW

WM - A , H . ÜLullZ , der Schwaldacherftraße .
'
MM

^
Ern Mahagont - Bastet und Ausziehtisch billig zu

verkaufen Oranienstratz 15 , ll . ___________
13619

® in aebrauchter Kupfrrkrfsel , ca . 50 Liter fassend , z «

kaufe » ges . Räh bei F . Lachmann , Rarktstraße 13 . 17781

Särge Sargmagazin Tarlare
von s

" • - ----

spanischen Pfeffer J

empfiehlt Ed . Weygandt ,
16761 18 Kirchgasse 18 .

Die wirksamsten Schutzmittel

gegen Motten
W " A . Berling , !? gi ;

Annoncen - Expedition ,
Frankfurt a . fflt .

Vertreter in Wiesbadsn : Feller & Gecks .

Zeitungs - Catalog gratis .

Lanolin - Präparate

Zimmerspähne OwSS

Schönsten stlücrgranen Garteukics
liefert in jedem Quantum zu sehr billigem Preise . Proben
stehen zur gefälligen Ansicht . Ohr . Dehn ,
15625 Lcke der Karl - und Jabnstraße .

Die Schweizer

ParqueÄo - en - Wichse
ist die beste und anerkannt vorzüglichste Boden - Wichse .

swya . t - i
J ollU Scl,lldi L ° « « g ° sie 3 .

Willi . Linnenkohl
,

Noblen -
, Coks - « . Brcunholz - Handluiig ,

Brennholz - Spalterei
(Comptoir : Ellenbogengasse 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

empfiehlt 8864

zweckmäßigste prima Ha « Sbra « dkohle » ,

aus Mischung der besten Fett « und beliebtesten mageren Flamm «

kohlen , für Feuerungen inKüchenherden,Säulen « u . Porzellanöfen :

No . 1 Nußkohlengrus ..... pro 1000 Kilo Mk . 11 .—

Silbergrauen Gartenkies
bei J . * G . Adrian , Bahnhofstraße 6 . 9248
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Karl Berg , WÄU ”

empfiehlt sich im Unfertiger » und Liefer » oller Arten Herrn -

und Knab - n - Anzüae . Für eleganten Sitz und vorzügliche Arbeit
wird garantirt . Revaraturen schnell und billig . 14791

Ein Sptegelschrank , wenig gebraucht , billig zu bauen

Taunusstraße 16 . 17493

109

15476

14456

Simon Meyer ,
14 Langgasse 14 .

Ziehung am 27 . April 1888

» » » » » » » »

F - rner in Wiesbaden bei F . de Fallois , Langgasse 20 ,
F . B . Hannscliild , Rheinstraße 17 , Th . Wachter ,
Larrggasse 31 . 16635

Strümpfe ,
Handschuhe

,

Schürzen , Cersetten

Bänder
, Spitzen

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Solide Tuchwaaren kauft man billiget im

M - find Buckskin - Lager
von N . Bentz

,

10155 Dotzheimerstrasse 4
, Part .

M
Für Porto und amt - XX
liche Gewinnliste sind M

X
25 Pfg . beizufügen . * *

* * * » » * * »

Heinrich Martin
,

empfiehlt sein großer Lager in selbstverfertigten Herren - »r .
KuabeuAvzuge « , complet , sowie einzeln , in allen Farben
und Stoffe » , sodann sämmtlichr Torten Arbeitshose « ,
Weste » « . Riefe zu den billigsten Preisen . Confirmauderr -

Avzüge in größter Auswahl . Achtungsvoll D . O 16765

Hochachtungsvoll

Angnst Kocb .

Mit Bezug auf Vorstehendes bitte ich das dem Herrn
Aug . Koch geschenkte Vertrauen auch auf mich zu über¬

tragen und werde bemüht sein , durch Auf bieten alles Dessen ,
was in meinen Kräften steht , mir das Wohlwollen und die
Gunst meiner verehrten Abnehmer zu erwerben .

Hochachtungsvol

2 * Unter J
X dem Protektorate X
zo Ihrer Durchlaucht « g
2 der 2
X güfftin - Mutter X

x zu Wied , X

y
Prinzessin v Nassau .

rtx
» » « « XXMXK » ;

Grosse Lotterie
des Fraueu - Bmins zur Kranlenpflegc :

znm Beste » <
X der Grbauung eines Hospitals zu Neuwied . <

X 4OOÖ Gewinne i . W . von J1L 150,000 . !

X Hauptgewinne i . W . v . Mk . 30,000,20,000,10,000 etc . ;

XXXXXXX Milk . 1,11 MH . » MM » » » :

Modes .

Im Anfertigen von Putzarbeite « aller Art empfiehlt sich
unter Zusicherung geschmackvoller Arbeit und billiger Brdunung
14215 M . Reitz , Bleichstraße 26 , 2 Stiegen .

Bad . Schranben - DampfscMflfahrts - GesellschafL
Regelmäßige Verbindung nach Maimheim - Lirdwigshafe «

und R « hrort - Datsb « rg , sowie allen größeren Zwischen¬
stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
18303 J . F . Hillebrand .

Strohhüte ,

Filzhlite
vom billigsten bis zum hochfeinsten Genre ,

SpecialltSt in

Wiener Kinder - StrolMten
,

apart und elegant ,

empfiehlt i / 'n • i »
J . Gibehus

,
Langgane 25 .

Reparaturen jeder Art prompt und billig .

CoNtM s Wehrheim
,

Langgasse 8 . j
Ausverkauf in Sonne « - Regen -

Schirmen , Stoff - - ud Stroh¬
hüte « für Erwachsene und Kinder , sowie Mütze «
bis auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte » Preise « .

266
______________

Dkr CmcurS - Berwallcr . |

Geschäfts - Uebergang .

Hiermit die ergebene Anzeige , dass mein Kohlengeschäft !
an Herrn A . Brunn , Kohlenhandlung , Moritistrasse 13 ,
übergegangen ist .

Ich bitte das mir geschenkte Vertrauen auch meinem Nach¬

folger zu Theil werden zu lassen .
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Seldenhttte
,

Filzhttte
,

Reise - und

IJiiiformmützeii
empfiehlt in größter Auswahl stets das Neueste

A . Opitz , Inhaber : Carl Földner
, Hof - Kürschner .

■ ma Reparaturen schnell und billig . —

9905 WM
° Atelier im Hause .

*MÄ

Deutschkatholische (freireligiöse ) Gemeinde .

Heute Donnerstag den 86 . April Abends 8 Uhr :

Gemeinde - Berfammlnng
im „ Tannhäuser “

, Bahnhofstraße 8 , wozu die stimm¬
berechtigten Gemeindemitglieder mit dem freundlichen Er¬

such n hiermit eingeladen werden , recht zahlreich sich einfinden
zu wollen .

Tagesordnung : Erstattung der Jahresberichts pro 1887 ;

Rechnungsablage pro 1887 ; Wahl einer RechnungS - Prüfungs «

Commission ; Vorlage deS Budgets pro 1888 ; Abänderung der

§§ . 31 und 33 des GemeindestatutS , betr . die Beschlußfähigkeit
des AeltestematheS und die Zahl der Nettesten : Neuwahl drS

AettestenrathS ; Wahl einer VerbandSraihs ' MitgtiedeS an Stelle

des ausgeloosten Herm Limbarth und Beschlußfassung über

den vom Verbandsrath vorgelegten Entwurf eines Statuts

zur Errichtung einer Prediger - PensionSkaffe .
253

__________________________
Der Vorstand .

Bau - Bureau Hugo Baecker ,

Architekt und Baugewerks meister ,

Dotzheimerstratze 18 .

Anfertigung von Bau - und Constructions - Plänen jeder Art ,
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen GerrreS , An¬

fertigung von Kostenberechnungen und Revisionen . Bauleitungen .

Uedernahme ganzer Bauten bei vorh - r festgesltzten Preisen zu

coulantesten Bedingungen . 17419

Hodes .

Charlotte Schllkowskl ,
89 « chwalbacherstrahe 89 , L Etage ,

( früher Schützenhofstraße )

empfiehlt sich ihren werthen Kunden zur Abfertigung aller

Iteuheite « bei geschmackvoller Arbüt und billigsten Prellen .
Alle Nouveautds der Saison sind eingetroffen . 12600

Ich bin nach Wiesbaden zurückgekehrt und

wohne Wllhelmstrasse SS .

Dr Mittenzweig ,
16144 Oberstabsarzt .

Ich wohne jetzt

Wilhelmstrasse 42 *

,
Ecke der grossen Burgstrasse .

Dr . taed . Wilh . Cuntz ,

17331 prakt . Arzt .

Ich wohne ie * t große Burgstrahe 18 .

Stolley .

Minderbemittelte Zahn - und Mundkranke halbe Taxe .

_____ _______________
( Künstl . Zähne rc )_______________

16771

Künstl . Zähne , Plombiren rc .

nW
" Operativ » schmerzlos , Preis mäßig .

* W
12695 c . Bischot , Louisenstr . 15 , von 9 — 12 u . 2 — 5 Uhr .

( hierdurch meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehr «

lichen Publikum zur Keuntniß , daß ich meine Wohnung
vm Schiersteiaerweg 8 nach

W 20 Michclsbcr «, 20

verlegt habe und empfehle mich gleichzeitig im Unfertige »

aller Costüme bei billigster Preisstellung .
17209

_________
Dorothea May , Kleidermacheri » .

Ein - und zweithünge Kleider - und Küchenfchrauke , Bau¬

stellen , Kommoden und Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nacht¬
tische zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 9829

Wir empfehlen

alle Materialien zu Handarbeiten
nur in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .

E . L . Specht & C ® - '

16673 Königl . Hof - Lieferanten .
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17401

empfiehlt

Nene Malta - Kartoffeln
J . C . Keiper,

AM frische Sendung , eingetroffen und empfiehlt in

Urangen , nurguter Maare G . Mattlo , Markt . 176s ?

aß
aß

aß

Qß
e *
®

empfiehlt

17611

liefert täglich
MElSe

aus dem Wasser der städtischen Leitung hergestellt , frei Haus :

per Sr . 5 Pfg , 25 St . 1 Mk . 15 Pfg . , 100 St . 4 Mk . 50 Pfg .

bei W . Friedrich » , MichelLb ^rg 5 . 17635

Bei grösseren Bezügen Vorzugspreise .

Gleichzeitig empfehlen wir unser vorzügliches „ Kronen - Bräu “

(Münchener und Wiener Brauart ) in Fässern und Flaschen .

Frisch eingetroffen :

Rett « Malta - Kartoffeln . . . per Pfd . 15 Pfg .

Frische Orange » per Stück 8 und 9 Pfg . , per Dtzd .

90 Pfg und 1 Mk .

Hamburger Biscuits per Pfd . von 50 . Pfg . an .

17286 J . Schaub , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .

Eier ! Eier ! Eier !
L Stück 9 Pfg , 25 Stück 1 Mk . 10 Pfg , 100 Stück

4 Mk . 85 Pfg . zu haben Schwalbacherstraße 71 . 16465

W iesbadener

Kronen - Brauerei

5

Ä

ts
v
®

i/i Block , ungefähr 50 Pfund , zu 60 Pfg .

V2 h n
25 „ „ 80 „

V 4 n ”

Pftaumen - Abfchlag .

Früher 20 Pf . da , Pfd . , jetzt 16 Pf , kleine ' e ,

„ 25 „ „ „ » 20 „ grbtzere ,

„ 80 „ „ „ h * 5 „ große ,

„ 40 „ „ „ , 85 , ganz große ,

tü . k . füße , frische Frucht , empfiehlt
17562 „ H ° tel Einhorn "

, Blei ». Eifert , Reagan « 24 .

p Kalbfleisch
,

16898

, r . Pfd . eo PI . .
1j . Behrens . Langgasse 5 .

Helles CulniMer Bier
Ausschank im Restaurant Zinserling ,

JMT 31 Klreharasse 31 .
"

US m

„ „ » «

Feinste Süßrahmbutter L «
(Centrifugenbereitung ) jeden Morgen ftisch bei

J . Schaah ,
17088 Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Rene Matta - Kartoffel « ,

frische Kieler Bückinge .

1717t F . A . Müller , Adelhmdstraße 28 .

I , neue Malteser Sommer - Kartoffeln
eingetroffen bei « . Mattio , Markt . 17626
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Central - Hotel :
Speyer .
Hanau .

Eisenbahn - Hotel :

W . Kiilpp .17238

Weftsale « .Ul

London .

Alleesaal :Adler :

Berlin .
Berlin .

Breslau .

Braunschweig .
Berlin .

Köln .
Frankfurt .
Frankfurt .

Leipzig .
Hamburg .

Esslingen .

Frankfurt .
Darmstadt .

Kreuz :
Dresden .

Schwäb . Hall .
Schwab . Hall .

Bielefeld .
Frankfurt .

Iserlohn .
Frankfurt .

Leipzig .
Hahn “ :

Lille .
Göthen .

Mager , Kfm .,
Host , Kfm .,

Adler , Bent . m . Fr .,
Kassowitz , Kfm ,
Scheuer , Kfm . ,
Lenertoff , Kfm ,
Borchers , Kfm .,
Nassauer , Kfm .,
Rolfs ,
Feist , Kfm ,
Landsberg , Kfm .,
Schmidt , Kfm ,
Neumann . Kfm ,
Hiller , Kfm .,

Stöckicht , Kfm ,
Muff , Kfm ,
Linden , Kfm ,
Pfaundler , Kfm . ,
Friedrichs , Kfm .,

Hotel „ Zum
Jansen , m . Fr . ,
Brandt , Lehrer ,

Kuhl , Kfm .,
Hildemann Kfm .
Kornes , Kfm ,
Graber , Kfm . ,
König , Frl ,

Flacht .
Frankfurt .

Worms .
Kühen .

Strassburg .
Herborn .

Köln .
Solingen .
Leipzig .
Breslau .

Königsberg .
Hof .

Englischer Hof :
Wolffenstein , Architect . Berlin .
Würtzburg , Heidelberg .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 25 . April 1888 .)

P Sauerländer Schinken ,

hochfeine Qualität , amtlich untersucht , keine M - tzgerwaare ,

fehle Gchnellräochernog , 85 — 95 Pfg . per
' /» Stils , ver¬

sendet gegen Nachnahme

Carl Blesse , Fretter ,

Ulm .
Zürich .
Berlin .

Weimar .

tat - & Badhais znm goldnen Ross
,

Goldgafse 7 . Goldgafse 7 .

HG
" Restauration .

Bier und Kaffee , Mittagstisch von 12 - 2 Uhr ,

Bäder im Hause , m blute Zimmer mit und ohne Pension .

B sonders mache hiermit ein sehr geeh tes Publikum aufmerksam ,

daß nur reine Normalbäder zu 40 Pf . ( falt und warm )

geliefert werden . Eine sehr freundliche Gartenwtrthschast ist

besonders zum längeren Aufernhalte j der entsprrchenden Ge -

^ Änte « iiche und
"

reine Weine bei billige « Preisen .

Hochachtungsvoll

Spener , Frl .,
Feickert , Frl .,

Goldene .
Uendinger ,
Rupp , Fr .,
Wieland , Frl ,

Weile , Fbkb .,
Hellwig Kfm ,
Schönfeld , Direct .,

Europäischer Hof :
v . Seik , Fr . Genera ), Stuttgart .

Grüner Wald :

Per Flasche 18 Pf . ,

Mainzer Actien - Bler ,

frei inS Haus . J . Jaeger , Hellmundstraße 46 . 17407

Die

Wein - Gross - Handlung
von

Emil Mozeil ) Hof Lieferant ,
Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Bhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine

in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter

Garantie absoluter Reinheit .______________ _ ___________
13105

Erbach .
Boppard .

Innsbruck .
Kaiserslautern .

Frhr . van Panhuys , m . Fr ,
Groningen .

d ’Houssonville , Graf , Misdroy .

Büren :
Baumann , Fr . Rent ., Amsterdam .

Zwei Böcke :

Eberlin , m . Fr ., Ortrand .
Wetsel , Dr . med . , Bamberg .

Restauration Wies ,

WM
- Rheinstrasse 43 .

,
17313

Feinstes Berliner Tafel - Weißbisr .

— Quellenhof
*

.
—

Exportbier ber Rhein , « ranerei , Mainz ,

sowie
Mftnehener Erannishaner - Leiier . 15708

Vogler , Kfm .,
Utermarck , Kfm .,
Cathrein , Kfm .,
Simon , Kfm .,
Bchwitzky , Kfm .,
Brück , Kfm ,
Heckscher , Kfm .,
Greiss , Kfm ., _
Liman , Geh . Med .-Rath Prof . Dr .

m . Fr .. Berlin .

W eisse Ellien :
Märtens , Capitän , Jessey City .
Rohr , Fr . , Kaiserslautern .

Wassauer Hof :
v . Neltheim , Lieut ., Deutz .
Pfeifer , Fbkb , Köln .
Oppenheim , Baron , Römersdorf .
Schallehn , Lieut ., Deutz .

Curanstalt Werotlial :
Goldenring , Landrichter ,

Strassburg
Wonnenhof :

Hotel du Word :
Seyfrd , Graf m . Fr ., München .
Chambean , Gutsbes ., Prenzlau .
Jaffe , Rent ., Breslau .
Tauppe , Fr , m . T ., Birmingham .
Tauppe , Birmingham .

_________ (H . 41711 .)

htAsdaffdftt blaue Pfälzer und gelbe W - ster .

Wälder , treffen 2 Waggons

in den ersten Tagen hier ein . Letztere empfehle als Setz -

Kartoffeln . Bestellungen und Piobcn Michelsberg S .

17830 Ferd . Alexi . ^

Hoffeld , Rittergutsbes . m . Farn . u .
Bed , Stralsund .

Hörchers , Ingen , m . T , Stuttgart .
Breck , Dr . med .,
Hauser , Kfm .,
Bark , Frl .,
Meyer , Kfm .,
Brenner , Kfm .,
Greifwald , Fbkb . m . Sohn , Stettin .
Ohl , Director , Braubach .
Loeser , Kfm ., Berlin .
Wertheim , Kfm ., Karlsruhe .
Schnurmann , Kfm ., Karlsruhe .
Brandenburg , Kfm ., Berlin .
Stritter , Rent ., Frankfurt .

Znm Erbprinz :
Bendorf .

Hotel Bahlheim :
Robby , Hannover ,
v . Moech , m . Fr . , Darmstadt .
Buchanan , Fr . m . Bed ., Kiel .

Einhorn :

Br . Kempner ' a
Augenklinik :

See , Hamburg .
Stern , Hausen .

Goldene Kette :
IVaima weisse , per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,
fV vlllvf sowie Ingelheimer Roth wein

» er Fl . Mk . 1 .30 exl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .

11710
'

H . Hirsch , Bleichstrasse 13 .

Seite 15

Rhein -Hotel :
Zeegers - Veekens , Notar ,

Amsterdam ,
van Houten , Notar , Amsterdam .
Tydeman Advokat , Amsterdam .
Gross , Amtsricht . m . Fr ., Bamberg .
Duytges , Architect m . T ., Crefeld .
Anwandter , Fbkb . m . Fr .. Valdivia .
Suermondt , Lieut , Darmstadt .
Harris , Kfm . m . Fr ., London .
Köhler , Comm .-Rath m . Fam .,

Coburg .
Winterfeld Kfm , Hamburg .
Bechthold , Rent . m . Fr ., Düsseldorf .
Roberts , Dr . med ., London .

Hose :
Rueder , Kfm ., Venezuela .
Campbell , Belfast .

Weisses Hoss :
Heimann , Kfm , Breslau .
Küchen , Mainz ,

Hotel Speliner :
Pagenstecher , m . Fam . u . Bed ,

New -York .
Tannhäuser :

Ferger , m . Fr ., Berlin .

Taunus - Hotel :
v . Kielmannsegge , Fr . Gräfin m .

Bed ., Nassau .
du Trossel , Frl ., Nassau .
Schreiber , Stud ., Bürbach .
Braunschweig , Fbkb ., Remscheid .
Lange , Chemiker , Friedrichsruh .
Rudolph , Bauunternehmer ,

Baden -Baden .
Heschen . Frl , Coblenz .
Morris , Frl ., Coblenz .
Dyer , Frl . , Coblenz .
Ridings , Frl ., Coblenz .
v . Griesheim , Frl ., Cobenz .
Mercier , Frl . , Coblenz .

Hotel Victoria :
v . Werthern , Fr . Gräfin m . Tocht ,

München .
Hoffmann , Kfm ., Mannheim .
Schönborn , Graf , Prag .
Abendroth , Landger .-R . Zwickau .

Hotel Vogel i
Schwerin .

Coblenz .
Coblenz .
Oppent .

Herborn .
Herborn .

Hamburg .

Stein ,
Antenbrink , m . Fr . ,
King , m . Fr .,
Senftes . Stud ,
Roth , Frl .,
Weber , Frl .,
Liers , Kfm . ,

Hotel Weins :
Arnold , Comm .-Rath , Berlin .
Fel mer , m . Tocht , Oestrich .
Rosenthaler , Kfm ., Stuttgart .
Hoffmann , Pforzheim .

In Privathäusern :
Pension Fiserius :

Stooy , Fr . m . Tocht , England .
Villa Germania :

Eckersberg,Kfm m .Fr ., Christiania .

Armen - Augenheilanstalt :
Höhn , Susanne , Kreuznach .
Pfeiffer , Wilhelmine , Winterburg .
Bender , Barbara , Weilbach .
Butzbach , Peter , Laufenselden .
Maxeiner , Carl , Biebrich .
Bierhoff , Bertha , Schierstein .
Kahsong , Catharina , Fachbach .
Kilian , Carl , Ems .
Schäfer , Philipp , Heppenheim .
Hebel Wilhelmine , Münster .
Flügel , Elisabeth , N .-Gladbach .
Fischer , Wilhelm , Braubach .
Stengel , Lina . Diedenhofen .
Grimm , Bertha , Kahlbach .
Stieglitz , Carl , Reichenbach .
Fölling , Bertha , Werthdorf .
Tigger , Elisabeth , Hohenstein .
Lauth , August , Bermbach .
Weber , Sophie , Werlau .
Kleis , Christine , Johannisberg .
Mitins , Catharine , Wörsdorf ,
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Ja , ja ,
die Liefet .

(2 . Faris .) Stoit Marie von Schlaegel .

„ Hast Du mich denn gleich erkannt ? "
fragte sie nach einer

Weile , wo Jedes versucht hatte , seine Rührung zu bekämpfen .

„ Sogleich ! " entgegnete er , und sein Blick ließ nicht von ihren

lieblichen erregten Zügen , „ ich sah ja alle Bilder von der Liesel ,

und das letzte ist besonders ähnlich .
"

Er zog ein Taschenbuch hervor und reichte ihr das Bild .

„ Ja , ja , die Liesel !" lachte sie und hielt das Bildchen neckisch
neben sich. „ Findest Du es ähnlich ? Sehr ? — Nun , von Deinem

Bilde kann man es nicht behaupten . Ich hatte Dich mir danach

eigentlich anders vorgestellt , und auch vor meiner Erinnerung stehst
Du anders . Darum erkannte ich Dich nicht sogleich .

"

„ Es ist zu lange her, " sagte er leise .

„ Ja , sehr lange , und Du warst so geizig mit Bildern . Wir

haben eigentlich nur eins , das was Du vor Jahren noch an Papa

schicktest. Denn daS Unglück mit dem letzten weißt Du doch noch ,

Kunz ? "

„ Ich erinnere mich nicht,
"

sagte er zögernd , war eS so schlecht

getroffen ? Wir haben drüben keine großen Künstler in dem Fach .
"

„ Bist Du aber vergeßlich ! " rief das Mädchen erstaunt . „ Ich

schrieb Dir doch , es sei ganz durchstochen und verräuchert hier an¬

gekommen — völlig unkenntlich .
"

„ Ach ja , der Cholera wegen !" fiel er ein .

„ Und dann schriebst Du , die sei immer dort , und wir sollten
nur warten , bis Du selber kämest .

"

Die Liesel sprang auf und nahm ein kleines , ziemlich ver¬

blaßtes Bild von der Wand .

„ Siehst Du , das sollst Du sein , in Uniform — das verändert

schon sehr . Aber große Künstler , scheint
' s , habt Ihr wirklich nicht

drüben .
"

.

„ Beides wird richtig sein,
"

gab Kunz zu und bog sich tief

über das Bild . , , _

„ Sieh selbst,
"

fuhr die Liesel eifrig fort , „ hier hast Du ein

viel schmaleres Gesicht und einen ganz anderen Ausdruck , titel ver¬

wegener , findest Du nicht auch ? "
.

„ Viel verwegener,
" bestätigte Kunz , „ allein man wird älter

und ruhiger in dem heißen Klima .
"

„ Der Schnurrbart ist hier viel länger,
" verglich die Liesel

weiter , „ und die Schultern scheinen breiter , jetzt bist Du schlanker .
'

„ Das ändert sich mit den Jahren,
" meinte der Bruder und

legte das Bild weg , „ jetzt brauchen wir ja Gottlob keine Bilder mehr ! "

„ Gottlob , wir brauchen sie nicht mehr ! " wiederholte die Liesel ,

und plötzlich lag ihr blondes Köpfchen wieder an Kunzens Schulter ,

„ o Kunz , ich bin so froh ! "
. .

„ Ich auch , Liebling ! "
sagte er innig und drückte fest dte kleine

Hand , die sich in seine geschoben hatte . „ Aber wo ist die Mutter ? "

• „ Mama ist ausgegangen , muß aber jeden Augenblick kommen !

Was sie wohl sagt ? Wie sie sich freuen wird ! Sie hat Dich auch

so lieb ! — Ob sie Dich ebenso verändert finden wird wie ich ? "

plauderte die Liesel weiter , „ sie hat Dich ja gut gekannt , ehe Du

fortgingst . Doch es klingelt , das wird Mama sein . "

Sie wollte zur Thür eilen . Kunz stand ebenfalls auf und

suchte nach seinem Hut .

„ Ich werde ihr entgegen gehen,
" sagte er mit sichtlicher Unruhe .

Etwas befremdet sah die Liesel ihn an . „ Allein ? "

„ Ja wohl — ich dachte — ich könnte — "

„ Mama wird aber sehr erschrecken , wenn Du so plötzlich vor

ihr stehst — ich bereite sie doch lieber vor , wenn Du erlaubst .
"

„ Ganz gewiß ! — indessen — nach allem Vorgefallenen — "

„ Ja so, " sagte sie plötzlich ernst werdend , „ ich verstehe ! es ist

Papa
' s wegen ! — Gut , ich werde sie vorbereiten und Euch dann

allein lasten , aber auf keinen Fall sehr lange , verstehen Sie , mein

Herr ! "

Schelmisch lächelnd eilte sie hinaus .

Kunz sah ihr nach . Dann seufzte er schwer , ging rasch durch
' S

Zimmer und stellte sich mit dem Rücken gegen daS Fenster .

Die Sonne war eben untergegangen , und gegen den hellen

Abendhimmel zeichnete sich die Gestalt deS jungen Mannes in

scharfen dunklen Umrissen ab .

Draußen wurden jetzt lebhafte Stimmen laut . Sie kamen

näher .

„ Da ist Mama !" rief Liesel fröhlich , indem sie öffnete und

eine stattliche , immer noch schöne Frau eintreten ließ .

„ Willkommen , mein lieber Sohn ! willkommen zu Hause !"

hörte Liesel sie mit bewegter Stimme sagen . Sie sah , wie ihre
Mutter beide Hände ausstreckte , und wie Kunz sich tief niederbeugte ,
um sie an seine Lippen zu ziehen .

„ Ruft mich bald !" rief Liesel in ' s Zimmer hinein , dann ließ
sie die Thür hinter den Beiden in ' s Schloß gleiten . - ----

Viel zu lange für die Ungeduld des Mädchens dauerte diese
erste Unterredung,

'
und schließlich mußte sie die Enttäuschung erleben ,

daß die Mutter selbst Kunz in das längst auf ihn wartende

Zimmer führte .

„ Unser Reisender fühlt sich etwas angegriffen,
"

sagte sie, alr

sie wieder eintrat . Ihre Augen sahen verweint aus , und sie schien
sehr erregt . Die Liesel wunderte sich im Stillen über ihre sonst
so gleichmäßig ruhige Mutter ; allein ihre Verwunderung stieg auf

' S

Höchste , als dieselbe ihr winkte , sich neben sie zu setzen , und darauf
der Tochter eine kurze , aber sehr eindringliche Rede hielt über daS

Benehmen , welches eine junge wohlerzogene Dame einem wildfremden
Bruder gegenüber zu beobachten habe . Sie schloß mit den Worten :

„ Ich hoffe , Du hast nun begriffen , was sich schickt, und ver >

giffest vor Allem nicht , daß wir Kunz so gut wie gar nicht kennen ,

daß er ein gereifter Mann ist , der das Leben kennt , und daß er

sich in Indien Sitten und Gewohnheiten angeeignet haben dürste ,
die nicht immer unseren Gebräuchen entsprechen . Es wäre also zu

wünschen , daß Du lerntest , Deine Lebhaftigkeit etwas beherrschen,
und vor Allem , daß jungen Mädchen eine gewisse Zurückhaltung
am Allerbesten steht .

"

Damit ging sie hinaus .

Lieschen hatte geschwiegen , aber int Stillen tvar sie empört ,
Worte anhören zu müsten , welche wie eine Verdächtigung des ge¬
liebten Bruders klangen . Sie hatte ihm doch schon jahrelang
geschrieben und häufig ihrer Freude über seine endliche Heimkehr
Ausdruck gegeben , ohne daß die Mutter etwas darüber gesagt hätte ,

so daß sie jetzt fast irre wurde an dieser . Wenn auch in Indien
andere Sitten herrschen mochten : Bruder und Schwester blieb doch
überall dasselbe . Warum sollte sie Kunz plötzlich behandeln wie

jeden anderen jungen Herrn , nachdem sie ihm bereits ohne Umstände
um den Hals gefallen war ?

Liesel wurde dunkelroth bei diesem Gedanken . — Sollte Kunz

sie deshalb bei der Mutter verklagt haben ? Verstieß dies so sehr
gegen seine indischen Sitten ? Jeder seiner Briefe brachte ihr doch
am Ende einen „ Gruß und Kuß

"
. Er war zwar in Person sehr

zurückhaltend gewesen , wie der Liesel jetzt plötzlich einfiel ; aber

könnte dies nicht aus seinen Respect vor ihr zurückzuführen sein ,
als er eine junge , völlig erwachsene Dame vor sich gesehen , statt
deS vielleicht erwarteten „ kleinen Mädchens

" ? Liesel wußte schließlich
nicht mehr , was sie denken sollte , und dir unbefangene Freude an

dem Bruder war ihr gründlich gestört .
Der Aerger ober die Verwunderung über die „ indischen Sitten "

desselben bekamen indeß bald neue
'
Nahrung , und manche Ent¬

täuschung wars dunkle Schatten auf das Glück der nun folgenden
Tage . Kunz war wirklich oft recht seltsam , ganz anders , als Liesel
ihn sich nach seinen Briesen vorgestellt, auffallend ruhig und gehalten
und bei aller Aufmerksamkeit gegen sie von einer Zurückhaltung ,
die man hätte für Kälte nehmen können , wenn seine Augen nicht

gewesen wären , diese bald blitzend feurigen , bald schmachtend sanften
Augen , die der Liesel viel zu denken gaben . Denn sie sprachen ihre

eigene Sprache so deutlich , daß die Liesel zuweilen die Blicke senken
mußte , ohne zu wissen , warum . ( Forts , f.)
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Aufforderung .
•

gttf den busiaen Friedhöfen bedürf - n verschiedene Grabstellen
entsprechender Instandsetzung und Unterhaltung . B sonder -

haben auf dem neuen Frredhofe die G abstätten mit ihren An «

Pflanzungen und Grabsteinen bobuM Schaden gelitten , daß

sich in Folge der W nierseuchtigkeit da - Erdreich gesetzt hat .

Die Angehörigen der Verflogenen werden daher ersucht , die

trTorbirltcfiert JrstandsefU ' gS - A beiten nach vo h riger An «

neldung bei d m betreff . nöen Frudiofmsteher baldgefäAgst
vornehmen lassen zu wollen Der Oberbürgermeister .

^ ' ie ^ baden , 14 Avr - l 1888
_____________

v Jbell .

Bekaummachsuug .

Diejenigen Militä : pfl chtlgen , welche sich in diesem Jahre
hier im Termine für den Ctadtkre S Wiesbaden zur Musterung
ikst -llt haben , werden bstriuch au ' g,forde - t , ihre Loosung » «

scheue in den näckstn Tagen , spätesten - dir zum 30 . l . M .

m dem Ralhhause Marktplatz 6 , Zimmer Ro . 5 , während der

»blichen Bureaustursten abzuholen Der Oder - Bürgermeister .
Wiesbaden d ->n 17 Avnl 18 8 . v . Jbetl .

Betanntmachung .

Der Flnchtlinteupta « für die untere Kapelleustraste
ton der G isbergüraie dir zur @ itme der L . Walter ' schen
Besitzthuws hat die Zustimmung der O trpolizeibe

'
örde erhallen .

Der bezügliche F ucht inienplan wi,d nunmehr im neuen Rath «

oause , 2 . Oser -.esch . ß , Zimmer Ro . 41 , während der Dienst --

jtimben zu Jedermanns Einsicht offen gelegt .
DieS wird gemätz § 7 deS Gesetzes vom 2 . Juli 1875 ’

betreffend die Anlegung und Veränderung ton Strafen rc . , mit

b :m Berne - km bierdu ch bekannt gemache , daß Ein » ndungm

g°
gen di sen P an mnerhalv einer präclusi mischen, mit dem

19. d . Mir beginnenden F . ist von 4 Wochen beim Gemeinde «

tatb anzub ' ingen find . Der Oberbü germeister .
Wi Sbabnt , den 18 Apnl 1888 . o . Jbell .

Dte » st « g Sen i . aüv « i c . wird das am '48 . Marz m

Herzog ! . Parke zur Platte versteigerte Holz in den Distrikten

. Psierdsweche
"

, „ Klopp mheimerram
"

, „ Dörnberg " und

. Firrstemod
" den Steigerern zur Abfahrt überwiesen .

Ebenfalls vom 1 . Mai ansaegeud,wll d sodann für diejenigen Holz¬
steigerer , u eiche am ‘40 . 1 unac c . Holz im D .stokt . Flichen «

tob " 2 . Theil ( Schloswaid ) angekoust und noch nicht abgefahren
haben , em letzt . r Termin von 14 Tagen zur Holzabfuhr an «

ge etzt . indem das nach dieser Zeit in dem genannten D strikte
« och sitzende Hrlz nach Maßgabe dec B - stimmungen in pos . 6

der Versteigerungs - Bedingungen auf Kest n und Gefahr der

Steige er aus dem Wolde entfeint werden wird .

Biebrich , den 24 . April 1888 .
175

_______
Herzoal - ch Nassauische fftnamtamweg .

WU « ad « merfter und Masseur ,
• « lallll , 32 Walramstratze 32 ,

nnpfiehlt sich in Kaktwasserbehaudluug jeder Art wie
im Massiven bei billiger Berechnung . __________

17216

Wasche zum Wasche « und Bügel « wud angenommen
Neuaasie 10 . 17558

WWWMW . fin wenig gevrauchrer Phaeton

( Seldstfahrer ) , sehr comfoctabcl einge¬
richtet , leicht , ein « und zweispäunig z « fahre « , fteht
bitt , zu verk . in bet löagcn - gabtif non J . W . Krack ,
Frankfurt a . M , Anerveiligeustraste 24 165j9

Zn verkaufen
« N lkafsaschrank , ein Ausziehtisch ( Mahagoni )
Kirchaolraasse 4 .

__________________________________
14956

Rheinitratze 52 ist ein Blcycle , Höhe 54 6m ., und ein
» ein «« Vcloclped tu verkamen .___________

16654

Ein ladhtec , zwerthüngn Kleider schrank ist dill -a zu
»rrkavsen Kapellenstraße 1 ; 14877

Am Sonntag den 22 . Atzrll :

Eröffnung
der Vier - Reftaurauts zum

Krokodil
,

MF Louiseuftratze 37
"

W
(früher bischöfl . Besitzung ) .

Alleiniger Ausschank von

Spatenbräu
( direkt vom Fast ) .

MF *
Gute und billige Küche nach Berliner Art .

*m

Reine und preiswürdige Weine birect vom Produzenten .

Hohe Räume . — Neueste Ventilation .

W Aufmerksame Bedienung .
*W

Zum Besuche ladet höflichst ein

Otto Beleb ,
17332 früher Mefchällsfüher : m » Prälaten "

, Berlin .

5r A . W . KnilZ
, Samenhandlung , 5S

■ Fcke des MichrlsbergS u . d . Schwalb ach erftraße , n

empfiehlt all - Sämereien in la Qual . a . Keimfähigkeit
erprobt , deutscher rothblüheu " er Kleesame « , garant . seidefrei ,

p ?" Pfd . 45 Pi bei Mehrabnabm - billiger .
"MW 16288

Verzinkten JEisendraht ,

Drahtspanner in allen Grössen ,

verzinkte Drahtgeflechte ,

Stacheldraht
billig . «

Frorath ,
1Q73O y Kirehgame ? e . VC

Brüsseler Teppiche zu und unter Lavrup erien bei

16421 H . Warkloff . Miueraasie 15 .

W Ein « evrauck i s engllschts Piantno zu verkaufen im

, . Hotel Spehner
“ . Zimmer Ro . 26 .____________

17488

Schöne CJtiintU . n una emth . gtieiderschränte prer « -

w 'lldig zu verkauien Römerberg 6 . 10371

Ein mu r , n bmm . marrer Mewerichrank oMgft zu verkaufen

Kelen - nstra ^ » 2 < b i Emil Wtegmüller , Schreiner . 11908

« vcheo - Tlime , aev , v . L >I . 6 verk . 2art1tr . 32 15406

Ein fast neuer , sehr wenig gebrauchter Krankenwagen

ist wegen Weg >ug für die Hälfte der Preises und em btquemer
älterer Zimmerfahrstuhl sehr billig zu verkaufen bei

Klein . AI brech st - ake 43 , Parterre . ________________
14592

Drei O fen , darunter em Mantel - Ofen , zu verkaufen

Rö ^ eraller 6 1 St . . Bdh . 17574

Kaminfteine ( Möppelchen )
in schöner und guter Qualität vorrätkstg .

17375
_________

ft . P . Dionenkohl .

MMMMm Oter « u d LVe » « i » a,chea zu verkaulln

PT « dlerstraße 13 . 17795
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Ei » Mädchen , welches feisdürgerlich koche » kam ,
wird gesucht Parkstratze 34 . 1771 )

Tin ordentlicher Rädchen , welcher kochen kann , wird feW
i « « Falken

"
, Bahnhofstraße 13 . 17836

Sin Sücheumädche » für sofort gegen guten Lohn getan
im „ Hotel Schfitxenhof “ . 17806
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WAi <ie7 » n (rnähAn können noch einige Rädchen erlernen
VHxISSZeUglldllllil Goldgasse 2 , 2 Tr . h . link » . 1752 ?

Geübte Lackirerinue «
finden dauernde und lohnende Beschäftigung bei

Georg Pfaff ,
Gtauiol - und Metallkapsel - Fabrik ,

Dotzheiwerftratze 48 « . 1465 (
Eine gewandte , unabhängige , ehrliche Person findet Monat

dienst . Rah . Txped . 17736

neue
liW

Su

salbe
Born

Ein Lehrling mit guter Schulbildung gesucht .
J . Mo « malle , Bildbauer , Luftstraße 15 .

Schkofierlehrling gesucht Webergasse 52 .
Einen Lehrltn -K sucht

A . Eller , Kupferschmied , MrchelSberg 28 .
Ein braver Junge kann die Glaserei erlernen bei

G . Bechmniin , Glasermeister , Moritzstraße 20 .
Ein braver Junge in die Lehre gesucht .

Friede . Bohr , Tapezirer , TaunuSftraße 16 .
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

Phil . JLauth , Tapezirer , Kirchgasse 7 . 12748
Ein braver Junge in die Lehre gesucht .

P Brenda » , Tapemer , Nerostraße 34 . 9876
Ein brave ' Znrugr . kann da » Tapezirer - Geschäft erleruo

bei W . blachenheimer , Nerostraße 21 . 172 $

Schvbmacherlehrlwg gcs . Hcheurer , chellmurdstr . 35 1 < $

Ein braver Zunge kann in die Lehre treten in bu tyu . ut '

und chem . Waschanstalt von Wllh . Bischof . 1189
Ein wohlerzogener Zange kann unter günstigen Ledmgunge

in die Lehre treten . Louis Gangloff , 730ii« «aasivu , , vv »
Buchbinderei u . Cartonnagen , Kirchgasse l * gtui

Ein Conditer - Leirliog « t

Personen , die fich anbieten :

Sehag s Stellen - Barean M WA7L
Eine geb . Beamten - Witiwe sucht sür die RachmittagSstunden

Beichäfngung al » Gesellschafterin , Bealeiterin einer Dame oder

von Kirchern . Bef . Offerten unter B . 6 . 37 an die Lxpeo . 17246

Eine tüchtige Berkänferin , welche gute Zeugnisse besitzt ,
sucht Stelle . Näh . Exped . 17582

Eine tüchtige Arbeiterin , geläuf .
ftanzösisch sprechend , sucht Stellvng .

Offerten unter B . F . 240 an die Exped . d . Bl . 17033

Eine Meide : Macherin sucht Beschäftigung in und außer
dem Hause . Näh Adlerstraße 51 , Hinterh . . 2 St . l . 17433

Eine gewandte Büglerin sucht Pridatknnde » . Näheres
Mühlgssse 9 . 17808

Eine Büglerin sucht Kunden . Näh . Schwalbacherstratze 39

Auch wird daselbst Wasche zu « Waschen und Bügeln ange¬
nommen . 17706

Eine perf . Büglerin sacht noch einige Stand en .

RLtz . Schwulbacherstraße 67 , Parterre . 17280

Eine ledige Person sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Räh . Lehrstraße la , Parterre . 15993

Eine gnt empfohlene Fran sacht Moaatftelle .

Näh . Exped . 700

WW8MM » Ein junges Mädchen au » guter Familie sucht
WAM Stelle att feineres Hausmädchen oder zu einer

Dame . Näh . Mchelsberg 16 , Laden . 17324

Ein anständig ' S Mädchen (Ungarin ) mit guten Zeugniffen ,
welcher deutsch und englisch spricht , im Kleider « und Putzmachen
und sonstigen Hardardeiten erfahren ist , sucht auf gleis - Stelle

als Bonne oder zu einer alleinstehenden Dame . Rüderes

Dotzhrimerstraße,2 . 17731

Ein tüchtiger Mädchen , w .4ch ?s alle Hausarbeit kennt , etwas

nähen , bügeln und ferchen kann , sucht Stelle als Haus -" oder

Zimmermädchen . Näh . Saalgasie 28 , 3 St . recht » . 17727

Ein Mädchen , welche » bürgerlich kochen kann nud alle Hau » «

arbeit versteht , sacht in einesr ruhigen Haushalt Stelle . Räh .
Wdcrstraße 33 , Hinterh . 1 Sr . " echt » . 17690

Ein Mädchen , welche » koch , kann j . alle Arbeit gründ ! , vttft . ,
f . Monatstelle . Näh . Taunusfiraße 21 , Seiienb . r „ i Tr . 17454

Eine alleinstehende Wittwe . 32 Jahre alt , in allen häuslich n
Arbeiten erfahren , sucht Stelle zur Führung eines Haushalte » .
Räh . Exped . 17480

SWWW » Herrschaft - « Personal jeder Bt «. « che

empfiehlt » nd plaeirt da - 17827

Barra » „ Germania “
, HSfnergasse » .

Ei « junger , kräftiger Mann empfiehlt sich im Ausfahren eines
kranken Herrn od . Dame . Näh . Friedrichstraße 6 , Hth . , 1 . 17386

Personen , die gefacht « erde » :

Win Ladenmädchen gefacht Lauggasse 6 . 17104

Eine tüchtige 2 . Arbeiterin sofort gesucht . Offerten unter
E , A . 300 an die Exped . erbeten . 15905

Ein Lelirmädchen zur Ausbildung
als Verkäuferin , sowie mehrere für

Weiss - & Kunststickerei können

eintreten . Victor ’ sehe Kunst -

bewerbe - und Frauennrbeles -

Sehule « Mmserstrasse 84 . 13244
Ein anständige » , junge » Mädchen kann da » Kleidermachen

erlernen Schillerplc . tz 4 , 3 . St . 16090
Ein junge » Mädchen kann da » ffleidermachen erlernen

Laumrsftraße 25 , Seitenbau 3 Treppen . 17707

Junge Mädchen können da » ffleidermache » in sechs
Monaten gründlich erlernen große Bargst ratze 14 . 16367

Rädchen können da » ffleidermachen gründlich erlernen
Helenenstraße 16 , II . 17522

Gesucht meine Restauration während des Sommers für Rach « ,
eine tücht . Kochfrau . Off . unter „ Kochfrau “ an d . Exp . 17831

Zum ? . Mai ttm -6 ein gvtempfohleaes Mösch «
für Küchen » and HanSardeit gefacht Moritz
strsche 10 , 1 St . 17396

Tin anständiges , sauberes Mädchen , welche » zu Hause schlaf«
kann , für leicht « Hausarbeit gesucht ; dass . lbe kenn dabei bat
Kleidrrmachen erlernen . Räh . Exp d . 17486

Eine Kinderfrau gesucht . Räh . Exped . 17546

I
Ein tüchtiges , gewandtes Zweitmiidche » , sowie

ein tüchüge » Mädchen für selbstständig kochen und Hau » .
arbeit gesucht gr . Bmgstraße 5 , Mäntel - Geschäft . 17699

Diensteuchcndo Mädchen
durch Frau Schng , Schnlgasse 4 , Hinterhaus . 1541

Brtdhaner , tücht . Modelleur , gesucht Karlstratze 40 . 1740

Baalchreiner gesucht Mühlgasse 9 . 17061

Sm Schreinergeselle gesucht Moritzstraße 24 . 1714
Ein Schreinergeselle gesucht Wellritzstraße 5 . 1776
An guter Schuhmacher findet dauernde Beschäftigung l>

Karl Schmidt in Kloppenheim . 17701

Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei
Bäcker Bitsei , Fauldruvneustraße 10 . 159 »

Ein braver Junge kann die Metzgerei erl . R . Exp . 1777

Tüchtige Grundardeiter werden gegen hohen 2eb ; 5 ®®

gesucht Ädterstraße 60 . 1775 * “
Jt

£ & sa6Sye = Eft , verheirateter Man » , welcher Cerono » *’ Jtt

und Gärtnerei versteht , bei freier Wobn ^n vchu

r aeniel Jahr aeiuckt Aar kraße 17 . 17700 hfl
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Herren und Reisende zum Berkaus von Äaffee , Thee , Steif

Nv Hamburger Cigarre « on Private gegen ein Fixum
M 60 » Mark und gute Provision .
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Gesucht wir - ein grosser l . adenmit Comptoir

in feiner Lage . Offerte « mit genauer PreiS -

augsbe erbittet man « « ter S . No . 19 an die

Cxped . d . Bi . 17678
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17831

dche ,

oritz
17396
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ei da!
17486
17546

wv » * W ». VI** | U4VH. (0HMHIV * \ V JAH V

Echwalbacherstratze 10 , Bel - Etage , nächst der Rhrt » .

- Kratze , fein möblirte Zunmer zu vermielheu . 16494

schwalbacherstraße 37 ist ein möblirte - Parterrezimmer
billig zu vermischen . 17483

J . Stiller * Co . 17528

15081
9871

15335

17022
15494
16 .

12748

Um gebrauchter Landauer , ein leichter , viersitzigeS
Wägelchen , sowie ein Metzgerwageu find zu

, erfau !en Friedrichstraße 8 . 13551

btt ’' »

17700

kam ,
17713

eW
17836

zeW
17806

teBti

kogii
15413
17408
17051
17148
1776a

159oi biheinstraße 40 , Bel - Aage , eine abgeschlossene Wohnung
17771 auf 1 . Juli zu vermieden . Näh . Parterre . 17032

Lob « « ömerberg 86,1 St . I . , ein schön . Zimmer (8 Mk . « on .) . 17599

17751
* ^ - - - - - - - ----- - - — —

o » V

Schwalbacherstraße 43ist 1 Dachwohnungsof . z . vm . 14678

Schwalbacherstrage 43 , II , find zwei cut möbl . Zimmer
wtt sep . Eingang auf 1 . Mai zu vermiethen . 15498

Wörtbttraße 3 Part .- Zim . mit u . ohne Bens , zu verm . 17460

(iine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Rk . ist sofort zu vermiethen . Räh . Exped . 14444

Reu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofftratze 8 . 11457

Möblirte Wohnung .

Aue abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
BÄ - Etage , auf gleich z « vermiethen . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Sonn , und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

Zimmer getbeilt abgegeben werden . Räh . Exped . 19714

MB » Z « vermiethen einzelne Zimmer « st Kost

Häfnergasse 5 , 2 Sr . 17827

Für 30 Mk . monatlich sind in gutem Hause zwei gut
möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen . Räh . HellmuudAratze 56 , 2 . Et . r . 14571

Ein auch zwei sch . möbl . Zimmer zu vm . Webergaffe 44 , II . 16954

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971

Valor » mit Cabiuet a « e . Herr « zu vm . St . Exv . 13036

Möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Wellridstraße 39,1 r . 17248

Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833

Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 33 , 1 St . 16859

Großer möblirteD Zimmer z . vermiethen Blnchstr . 10 , 1 . 17270

Sin möbl . Zimmer zu verm . Räh . Albrechtstr . 7 , Dchl . 17447

Möblirte - Zimmer zu vermiethen kleine Webergafse 10 . 17813

Ein großes » freundlich möblirte - Zimmer zu vermieden

Oranienstraße 6 , 2 Stock . 17724

E . srdl möbl . Zimmer billigst zu verm . Kirchhofsgafie 2,2 St . 17713

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 39 . 1 St . l . 17674

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Saalgasse 30,1 St . r . 15453

Möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 51 , 3 St . 17319

Ein irdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , II l . 9517

Möbl . Zimmer « onatl . 18 Mk . z . v « . Mauergasse 8 , III . r . 9432

Fahrstühle ,

neue und gebrauchte , mit und ohne Gummi , mit alle » Bequem -

Ijt -kest ^n . ' n v ?' kauten und ?u " eruuetbeu Kirwaosse 23 17072

> Ans selten schöne , deutsche Dogge ist besonoerrr Umstände

Mer billig zu vei kaufen Hellmundstraße 20 I , in der Zeit

Bonn , von 9 — 10 Uhr und Nach « , von 3 — 4 Uhr . 17367

Ein guter Weinkeller für 25 *- 30 Stück für 1 . October

____ «s - gesucht . Offerten unter A . F . 88 an die Erved .

ng Ü i. Bl . erbeten . 17294

17791 Angebote :

98

lernen
17521

IH IMUMMWwM I.. ................................

I Möbl . Zimmer
| Tanneeetrewe I , II . Etage . 17229

. <wuu « m'ij wuu wew na .. 11111 nuBW .
Möblirtes Zimmer mit oder oh » e Peuffo « zu ver -

miethe « SticolaSstratze 16 , S . Stock . 15639

Ein großer , fein möbl . Parterre - Zimmer , auch für 2 Herren
passend , zu vermiethen Wellntzstraße 5 . 15979

LLiu Möblirtes Zimmer Adlerstraße 6 , in der Nähe
WF Langgasse , zu oermiethen . 13064

Sin möbl . Zimmer zu velmiethen WalramstraK 8 , II . 14743
Sin schön möbl . Zimmer au eine oder zwei Personen zu ver -

wikthen Rerostraße 18 , HthS . , 2 St . h . 14950
Sin Herr kann Theil an einem einfach « öblvlen Zimmer

haben , auch « ost . R « h . kl . Kirchgasse 2 , 1 St . l . 17023

Zwei Mansarden (auch einzeln ) abzug . Weilstr . 16,2 Tr . 14026

Sine große , heizbare Mansarde zu verm . Frankenstr . 15 . 17523

Lade « z « vermiethen Webergaffe 86 . 11963

Laden mit Wohnung
zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 44 . 12947

Sine hrlle , große Werkstätte oder Lagerraum ist zu velmiethen

Friedrichstraße 8 im Hinterhaus . 13552
« nst . , j . Leute finden Kost u . Logt » Wellritzstr . 39,16t . r . 17249

Zwei rl . Arbeüer erb . Logis Bölerstraße 53 , Dachl , rechts . 16191

Zwei reinliche Arbeiter erhalten « oft und Logis Hellmund .

ftraße 35 , Hth . , 2 St . r . 15122
Ein rl Madck . findet schöne Schlafstelle Hellmundstr . 37 , P . 9040

Pension Rheinstrasse 3 ,
nabe dem Curhause , billige , fei # möblirte Zimmer ,

Balkous « « d « arte « . 16639

Gesuche :

? MKte Ciue schöne , möblirte Parterre - Woh -

WWW
'

« nug von Mivdrsteus 4 Zimmer « mit

Tomfort « md schattigem Garte « für jetzt bis vor -

livfig Wi « ter gefacht ; solche mit Berpfl - guug de -

»orzuge . Offerte « unter M . M . O . in der Expedition
lietes Blattes erdete « . 17374

Für August oder Srptember tohb von ruhigen , pünkilichen
Mechern eme Wohnrnz von 3 — 4 Zimmern , 2 Mansarden rc .
m Preise von 5 — 600 Mk . zu miethen gesucht . Offerten mit

silliSangabe unter A . J . 6 an die Exped . erbeten . 17692

ldlerstraße 55 . Hth ., tst ein schöner Zimmer zu verm . 17716

Adolphftraße 3 im Seitenbau ein Zimmer zu vermiecheu .

Näheres daselbst . 17418

Vahuhofstratze 8 , Bel - Etage (neu und elegant ), 6 Zwrmer ,
2 Maa ' arden nebst Zubehör , zu vermiecheu . Räh . im

Hause cder beim Eigenthümer Walkmöhlstraße 83 . 14687

Vahuhofstratze 20 , Bel - Etage , schön « ödl . Zimm, ,

mit und ohne Pension preiswürdig z « verm . 15282

dleichstraße 8 , Bel - Et . ,vrrsch . möbl . Zimmer zuverm . 15987

Aisbklg !lraße24,P . , £
^ ,8ahnstratze 2 , 1 Tr . b . , g . möbl . Zimmer bill . zu vm . 15695

9870 llirchgasse 2a , Bel . Etage , find 3 schön möbl . Zimmer ganz
oder githeilt per Mai zu vermiethen . Räh . daselbst . 16530

« lldwigstraße 1 ist ein Logis auf beit 1 . Mai oder auf

gleich zu vermiethen . 17381

Billa Maiuzerstratze 3
unqojikin möblirte Wohnung einzeln oder im GanM W der «

? M ^ « ietben . Garte « , Balkon , Badezimmer . 15919

je H « eugasse 7 , 2 . Etage , ein möblirtes Zimmer zu verm . 15337

Ditio « "
beinbahustraße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre

15031 8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .

- Räh . im Souterrain . 10160
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Zweite öffentliche Quittung
über i >ic bis jetzt eingezahlten Beiträge für das

Kaiser Wilhelm - Denkmal in Wiesbaden .

Durch Herrn Landes -Director Sartorius : Von O . 10 M . Durch
Herrn Aepfelwein -Fabrikant Groll : Bon C . du Fais 5 M ., G . Hirsch
3 M ., R . 1 M ., C . N . 1 M . 50 Pf ., Joh . Hetzel 2 M ., Frau Netthaus
2 M ., zusammen 14 M . 50 Pf . Durch Herrn Carl Spitz , Langgasse :
Von Otto Freytag 20 M ., H . S . 20 9)1., I . Fibelius 3 M ., M . D Strauß
5M ., Fr . Engel 3M ., I . 3M ., M . Marchand 3M ., Arnold Schellenberg
3 ä )t ., Louis Petttjean 3 9)1., B . W . 3 M ., Jean Marttn 3 9)1., F . Wendenius
3 M ., H . Wenz 3 M ., zus . 75 M . Durch Herrn Kaufmann Bürgeuer :
Von I . C . Bürgener 5 M , A . v . Bandemer 2 M ., M . v . Bandcmer 2 M .,
Friedrich Maurer 2 M ., Bethke 3 M ., Schröder 3 9)1., Frau Klose Wwe .
2 M ., Anthes 2 M ., I . Jäger 2 M ., Peter Rauch 2 M .razusammen 25 M .
Durch Herrn Juwelier Wilhelm Scheltenberg : Von Wtlh . Schellenberg
50 M ., G . D . Schmidt 40 M ., Julius Herz 40 M ., Benedict Strauß
20 M ., Theodor Werner 20 M ., Jacob Hirsch 10 M ., Franz Schirg 10 M .,
Sal . Bacharach 10 M ., I . Bacharach 10 M ., Ludwig Heß 10 M ., Frau
I . Herz 10 M ., Lehmann Strauß 20 M , Phil . Scheffel 10 M ., Emil
Strauß 10 M ., Carl Földner 10 M ., L . Blach 10 M ., Marxheimer 10 M .
Will ). Thomas 10 M ., H . Haas 10 M ., H . Olsson 10 M ., H . Kraatz 10 M .,
C . Christmann sen . 10 M ., Carl Ackermann 20 9) 1., Phil . Ries 10 M .,
Knaus 3 M ., L . M . Lilienthal 5 9)1., C . Hemmer 2 9)1., Merkel -Heine
20 M ., Frau M . Pfister 2 M ., Schian & Co . 3 M ., Franz Hack 3 9)1.,
Louise Rlßmann 2 M ., C . Stütz Wwe . 3 9)1., W . Cramer 3 M ., Frau
I . Schmidt Wwe . 10 M ., zus . 436 M . Durch Herrn Oberstlieutenant z. D .
Trüstedt : Von der Redactton der „Wiesbaoener Presse

" 15 M ., Obcrst -
lieutenant z. D . Trüstedt 10 M ., G . I . 10 M ., Major F . 5 M ., Oberst
Bleibtrcu 5 9)1., Frau v. Preuschen 50 9)1., zus . 95 M . Durch Herrn
Stadtrath Noäer : Von Nocker 30 M ., I . Kunz 1 M ., Adele Racke 1M .,
Hunrath 3 M ., Rentmeister Frey 3 M ., Hermine Schellenberg 50 Pf .,
Franz Hirsch 1 M ., Carl Fill 1 M ., C . Stahl 50 Pf, , L . Bickel 1 M .,
I . Beck 1 9)1., Th . Saalborn 3 M ., D . Ackerntann 2 M ., Finkler 3 M .,
Frau K . Litterscheid 2 M ., E . Enders 3 M ., Frau Schremer 1 M .,
E . Göbel 1 9)1.. Hofmann 50 Pf ., I . Wenzel 1 M ., C . Bester 1 M .,
Jacob Dorn 3 M ., Jacob Hertz 3 M ., Chr . Herrmann 50 Pf ., W . Georg
50 Pf ., Peter Scheerer 50 Pf ., Jos . Bos 50 Pf ., Carl Nocker 5 M .,
W . Bendler 1 M ., C . Schweighöfer 2 M ., I . Eggerling 1 9)1., Carl
Völkel 3 M ., Phil . Emmel 1 9)1., zusammen 81 M . 50 Ps . Durch Herrn
A . Schneider : Voll Dietrichs 5 M ., Th . Faber 1 M ., Kz . 5 9)1.,
Lismann Strauß & Söhne 2 M ., Schwarz 1 M ., Franz Fehr und
Theodor Fehr 200 M ., Espenschied 5 M ., Wahl 5 9)1., K . Mitwich 5 9) 1.,
Schneider 10 M ., Unkel 5 9)1., Ph . Göbel 10 M ., Dr . Heubach 3 M .,
R . v . 91. 50 Pf ., Friedrich G . Wangelin 3 M ., Krebs 50 Pf . , zusammen
261 M . Durch Herrn Hoflackirer Schlepper : Von Schlepper 2 M .,
B . Presser 1 M . 50 Pf ., I . Knüttel 50 Pf ., E . Metz 1 M ., Frau
Wittwe Dernbach 50 Pf ., L . Schütz 1 M ., P . Balder 50 Pf ., Frau
Wittwe Gärtner 50 Pf ., Martin Wiegand 3 M ., H . Dienstbach 2 Mck
I . Betzelt 2 9)1., Karl Born 20 Pf ., Ph . Schmidt 20 Pf ., K . Haus , Lehrer ,
1 M ., C . Beckel 40 Pf ., H . Stern 15 Pf ., E . Gut 50 Pf ., Vogel 2 M .,
Th . Wappler 50 Pf ., Kolb 1 M . 20 Pf ., Ch , Drehling 1 9)1., Nauheim
50 Pf ., L . Ärahner 1 M ., Karl Schwarze 2 M ., zusammen 25 M . 15 Pf .
Durch Herrn Hauptmann a . D . v . Goldenberg : Von Belli 20 M .,
Crahö 20 M ., A . Bauer 20 M ., zur Hellen 10 M ., v . Goldenberg 5 9)1,
zusamnten 75 M . Durch Herrn Weinhändlcr Seer Von E . Budcnts
10 M ., Heinnch See 10 M ., I . Kimmel 20 SOI, Frau Oberförster Huth -
steincr Wwe . 1 M ., Ferd . Fuchs 1 9)1, Frau Philipp Zerle Wwe . 1 M .,
H . Oesterling 2 M ., Oberstlieutenant v . Herzberg 10 M ., E . und F . Spohr
5 M ., Deckers 3 M ., Frau I . Bieling 2 M ., R . M . 1 M . 50 Pf .,
Memcrty 10 M ., Röhrig 2 M ., I . Walther 3 M ., Frau I . Hirschniamr
3 M ., Lehrer Feldhausen 3 M ., v . S . 1 9)1, Davidis 1 M ., E . Z . 2 M .,
A . K . 1 9)1, 91. 91. 50 Pf ., M . St . 3 M ., Ä . Hartmann 1 M ., D . Bene
3 M ., Siegmund Kahn 20 M ., A . P . 10 9)1, Elscnheimcr Wwe . 3 M .,
Ebhardt 10 M ., Leonhardt 3 9)1, Raßbach 1 9) 1, Schenk 50 Pf ., Petry
60 Pf ., Th . Waldschmidt 1 M ., v . Tschertkow 5 M ., v . Johnston 10 9) 1,
Langenbach 10 M ., 91. 91. 10 M ., 91. 91. 5 9)1, v . susserow 4 9)1., A . G .
3 9)1, Ungenannt 3 M ., v Ketteler 10 M ., Meiuccke 5 M ., Gragorovius
6 M ., Wilhelm 3 M ., Ludwig 3 M ., 91. 91. 3 9)1, 91. 91. 50 9) 1, Reg .-
Rath Lucht 2 M ., 91. 91. 10 M ., zusammen 290 9)1. Durch Herrn Rentner
Kammclmann : Von Frau Gräfin Kayserling 50 M ., 9)1. Fnedläuder

.20 9)1, H . Hammelmann 20 9)1, Adele Konen 5 M ., Sophie Schulze
20 M ., Frau Aulike 3 9)1, Oberst Chbtraeus 10 M ., Fraulein Jais 10 M .,
Consul Philippe 3 Mk ., Dr . Roser 40 9)1, L . Marcnstt 10 M ., Eduard
Weygandt 10 M ., Heinrich Ditt 80 M ., A . Westenberger 30 M ., Carl
Heiler 10 M ., Dr . Borgmann 20 M ., Graf Stolberg 5 M ., L . Schuster
10 M ., C . B . 20 M ., Georg Leis 5 M ., Stcuer -Jnspector Hein 5 9)1,
Dr . Coster , prakt . Arzt , 10 M ., Frau v . Reichenau -Krauskopf 50 M .,
Commcrzienrath Simons 100 M ., A . v . Hagen 30 M ., L . Schlaffhorst
80 M ., Frau Gräfin Alfred v . Adelmann 50 M ., Frau Landg .-Drrector
Werckcnkamv 100 M ., G . v . H . 20 M ., v . R . 10 9)1, zusammen 746 M .
Zusammen bis jetzt 829c ) M . 15 Pf .
, In der ersten Quittung muß es statt Voigt — Naglo 3 M . heißen .

Außerdem sind noch mehrere Beträge von je 1000 M . und ein solcher
pon 6000 M . gezeichnet worden .

Indem wir die weiter cingcgangenen Gaben hierdurch öffentlich dankend
bescheinigen , ersuchen wir die Serien « ammler , soweit denselben behördliche
Legitimationen bisher noch nicht zugesandt worden find , foldje an der
iHauptkasse des Curhauses in Empfang nehmen zu wollen . Eben -
- aselbst sind jederzeit neue Sammellisten zu haben , auch können der Stier «
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einfachung des Geschäftsganges halber für das Kaiser Wilhetm -Denkm ?
gesammelte Gelder daselbst gegen Bescheinigung abgeliefert werden . Edens «
nimmt nach wie vor unser Rechner , Herr H . Wald , Rödcrstraße , Bei -
träge entgegen . Indem wir wiederholt um recht rege Betheiligung für bett
schönen Zweck — unserer Stadt ein entsprechendes Erinnerungs -Denkmal
zu ermöglichen — bitte » , werden wir weitere öffentliche Bescheinigung «
demnächst folgen lassen .

Für den geschäftsführenden Ausschuß :
F . Hetzt , Schriftführer .

s « . NESTLE ’
S KINDERMEHL .

30 jähriger Erfolg . <h . i <u n

132 Auszeichnungen , JNb .» _
Zahlreich6

NISSE
12 Shrendipleai

iWh ersten medioüdiolw

UGolöeneledaillen. P Autoritäten .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .
Ersata bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ER "

fACHSENEN
bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .

Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen fahrt jede
Büchse die Unterschrift des Erfinders Heer ! niest 14*,

Vevey ( Schweiz )
Vtrkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

Münchener Bürger - Brän .

Empfehle dasselbe im Glas und in ’/i und ' /, Flasche ««

De « kauf . Besonders mache ein lochverthrlicheS Pudltku »

auf ptima feines Tafelbier in Flaschen aufmerksam .
Bei Abnaqme von 6 Ftaichen an trete Lieferung in ' » Haiti .

Hochachtungsvoll
185 Ohr . Heblnger . „ taalban Skerotbal " .

la Qualität ÄttlbftCtfd ? a M . - .60 Btt . .

. NalbSfrieaudea « & „ 1 . 20 ,
edbitife * (roh und adgekocht ) , täglich frisch atgekochtel
Solberfleisch , sowie alle Wurstsorte « empfiehlt

Carl Schramms
98 Friebriedhraüe 45

Prima Frühkartoffeln ,

Mans - , sowie Btetoriatartoffelrr
empfiehlt A . Bfomberger . Mvrißftrofi , q 1477t

*/s 1t . OLaua oge » , gut » Platze . | ur oeu Rest oes tiborft

billig zu nerk Mb 1, ' V < Mnehns Tonnn » ftro ^ e 25 176j»

Aperreuticioet roctctn unter ts -a . ani e anueieutgt , gct - aurK

soraiältiq rrparirt und aereiniot > euqoss ' 12 . 156m

WWk
-

itipllf wtrD 17 .

Ad iba dstraße 56 , « iiv . . wird Svoteve s in ^ eouaeit . l «4M

Wasttzr zum Waftve » uno «tingeln wird angenommen .

schön und bill g beforst FriedriMraße 36 , H . 1 St . l 1644s

<t <n <,utm <aitene £> kreuz ' atuge » P,an »no wegen rsort/Uj
billig abzuaeben Leb rbera 5 » . 17 ^

Icm ichöne » Eonave billia »u nerk . M .ch - lSbero 9 II 160 ^
<riu rat »eNovi «vintz zu oertau ' en Lan iaosse 4 1 •■2 . 1376 ]

Ein Kinderwagen ,
groß , elegant , billig tu » ersaufen Räß , i xved . 177 ^

Ein Qt-t> . jRtnBetipqgen zu oatauten » dlernratz ^ b 176 ^

imb ein
^

gedrauchter Metzgerwagen
Sckachtfirafie 5.

____________ _____ ___________ 17jg
Schwätzer , jung . Spitz zu verk . membebaßgaBUcn6 . 17ö6 °
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Schukwaarcn .

Die größte Auswahl , die besten
Qualitäten , die billigsten Preise ,

sowie als SpecialM : Prof . Dr . Jägers
Rorwal - Schirhwaarerr

fiadet man stets bei 13305

Joseph Dichmann
, Langgasse 10 .

« eschäft gearüudet 1866 .
"

WU

Evangelische Gesangbücher
empfiehlt in reichster Auswahl 9821

C . Weh eD en berg , Goldgasse 4 .

Willi . Klotz , Herrenschneider ,

Gpiegelgasse 8 .

Zeige hiermit den Empfang von Neuheiten in %t *

fchmeckovller , solider Waare für d ' e FlAhzahrs - vnd

Svmmee - Gaison ergebend an vnd empfehle mich bei vor «

lügttch r Ausstattung derselben . 8454

gagr He « » » .

- TW
sowie jeden folgenden Dienstag , Donnerstag und Gamstag
werden wieder mir hiesigem Markt (E -ngangSweg zur ttirche )

verkamst : 1 Schrubber , 1 Absetfvüeste , 1 Wurz ibürste ,
1 Gtonbdürste , 1 Auftragbürste für zusammen nur 1 Mk ,
1 W . chsbürste , 1 Ltauvdürste , 1 Auftragbürste für

50 Pf . , « odeubeseu 90 Pf . , Handbesen 40 Pf . , 4 Putziumvm
1 Mk u s w H . Becker . 9423

= Koffer =
empfiehlt in allen Tröen zu den billigsten Preisen

Fr , K roh mann , Sattler ,

16665 Häfuergaffe 10 .

SS Uariiineii SS
werden gewaschen , gebleicht , auch ciöme und ec >u gefärbt
nnd mittelst bssoudeter Einrichtung in der Appretur
wie neu hergestellt unt -r billigster Berechnung in der

Färberei und ch - m . Wasch - Anstalt von

große Burg . Wilk Walram «

17420 straße 10 , II1II1 . DlkUlUl » ftraße 10 .

Um vielseitigem I rthum vorzubeugen , ze ge h ^rmit ergebrnst
an , daß ich von jetzt ab wieder täglich im „ Würtemberger
Oof “

, « irchgasse (nicht . « arlSruher Hof
" ) , »» tr ffm bin ,

woselbst jederzeir bet itwllligst Bestellungen ( am Besten schrift .

lich ) angenommen weid a . Hoch - chtungSvoll
C . Stiefvater ,

16726
__________

Arachlfuhrmauu von Schmalbach .

Kas - Kochapparate ,

Petroleum - Ko chap parate ,

Neuester und bester Eonstruction . empfiehlt
§ 867

__
L . D Jang . Langgnfie 8 .

„ lieber Land und Meer “
, „ Illuntrirte Weit “ ,

gchund . , billig z . verk . Borm . Philippsbergstr . 31 , III links . 17712

Wie - badene , 89

Allgemeine Hülfskaffe « .

noo Tlitgi ] Abth A . : Kranken Versicherung . ( R .. F . ssooMk .

Die „ Kraukeuk . f . Fraueu n . Juugfr . E . H . " erhebt

bis Ende April nur Erne Mark Eintrittsgeld . MonatSbeitr .

70 Pfg Sie zahlt 26 Wochen tägl . 70 Pfg . Krankeng , die

Kosten f . Arzt u . Arznei , 9 Mk . Wöchn . . Unt . u . 60 Mk . Beerd . ' K .

« ente 6 . j . 500 SR .] Sbtlf . B : Lebens - Versicherung . ( Rente b . , . 500SR .

Die „ Fraueu Gterbekaffe " nimmt gesunde weibl . u . männl .

Pers , ohne ärzü . Attest auf , fordert dis Ende April gar kein

Eintritt » « . , zahlt eine Rente b . z . 500 M . boot au « und

erhebl nur 50 Plq . Beitrag beim Sterdef . eine » Mitgl . — Anmeld ,

jederzeit b . d . Borstand - mitgl . Donecker , Schwalbacherftr . 63 ,
Retert , Hochstätte 2 , Bauer , Karlstr . 38 , Berghof , Steirgassr 11 ,
Be - h », Herrn smtenstc . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 , Letzius , « enrfir . 1 ,
Losacker , Schwalb - cherstr . 63 , Sauer , Mbrewtstr 7 , Schuchardt ,

Helenenst aße 1 , Spie » s , Walramstr . 12 , Wilke , Römerb . 8 ,

Auch die Herrcn Rötherdt , Bleichstr 4 , u . Trimborn , Hirschgr . 14 .

sind bereit , Anst äae entgegenzunebmen und A " sk nit zu ertbeilen .

Curanstalt Lindenhof
.

Wiesbaden , 43 Wattmühlstratze 43 .

Aufnahme von Kranket » jeder Art mit Ausnahme von

Geist skranken und ansteckenden Kranken .
Cu mittel : Bäder jeder Art ( spec ell elettrische , Moor - und

Dampfbäder ) . Massage , Electricstät , diätetische Euren . Pro -

sp - cte auf Verlangen .
8470 Dr . P . Branan .

______
Dr . F . Cnnta .

Hal -
,

Zeichen - & Knnstgewerbe - Schnle ,

kleine Schwal bacherstrasse 4 ( Neubau ) ,
nächst der Kirchgasse .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modellireiu

Knnsttechnische Ansftthrnngen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — • Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44

__________
akademischer n . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

“
7

“ " JK . Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut

Fianoforte - Handlung .

__________
( Verkauf und Mlothe . i

_____________
110

Gustav Schulze
,

*
*

*
» ? •

Pianofontr - Haudtung . uosa

Alleiniger Vertreter von Fischer & Fritzsch

P auivo mit Patent - Btlminvnrriehtnng .

Bpitzenwäscherel
von Frau Lina Melcher .

Annahmestelle bei N . Winter Nachf ., Csrfettengeschäft ,

Langqasie 37 , it -cke de - Gotog sie . 10379

Die Wasch - & Fein - Büglerei
von M . Fischer Wie - badeu , Rerostraste 34 , Htd . , 1 St .

empfiehlt sich ur . ter guter und pünktlichster Brdiekung . Hemden ,

und Klagen werden wie neu g wa ' ckn nnd gebügelt . 140 ( 18

anp Meine Lv « fchere » bringe wteoerton m ein *

WWM pfehlendr Etinnerung . Reelle und pumpte Be¬

dienung . Frau K . Meeh Korlstraße 28 . 17552
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Unterricht im Pornellanmalen in und außer dem
Hauje von $ *

. W . Nolte . Mater , Rarlstrafte 44 , emc
Gtieae hoch . Gekittet wird alle - Porzellan feuerfest . 86

NI . B . 28 . Bitte Br . abholeu . n - g -

Lme durchaus perftcre Weitzzeagnäberi » empfiehlt sich
im Anfertigen von Damen - und yerreriwäjche nach Maaß und
Muster . Mb . Sckwlbacberftraße 55 , 2 St . 9420

Sine geübte rtte »verm « cher »n empfiehlt sich d - n geeyrien
Damen in und außer dem Hause . Näh . im Laden bei

„ Fraueu - VereinS "
, Marktstrafte 18 . 15571

Eine perfekte « letdermacherru kann noch einige Kunden
annebmen . MH . Hellmuvdstrafte 39 , 1 St . l . 15147

Eine Frau irrcyt rve .chasngung im « teivermache » m und
außer dem Hause . Räg . Wellritzstraße 11 , Hth . 2 St . 8699

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Michels ' W ? Wmtv Michels ' Z
X berg 28 . ■ ■

“
HZ9 berg 2 » . X

8 Immobilien - Agentur . A
X Hanpt - Ageutur für Feuer . » LevenS » und Steife » X

uufall ' Berfichernug . 10839

xxxxx xxxxx xxxxxxxxx xxxxxxxxxxx

Ein nachweislich sehr gut rentirendes HauS ( Privathaus ,
Geschäftshaus nicht ausgeschlossen ) zu kaufen gesucht . Off .
von Eelbsteigeuthümern nimmt die Exped . d . Bl .
unter „ Rentabler Haus "

entgegen . 17329

Die Billeu Befitznng Bierstadterstraße 10 ist zu ver .

kaufen oder vom 1 . Octoder a . e . ab zu vermieihen . MH .
düielbst Nachmittag » . 17232

Ei » EckhauS , in welchem ein Colonialwaarengeschäst mit

bestem Erfolg betrieben wird (vor einig n Jahren neu er¬
baut ) , in bester Lage Wiesbaden » ( Currnertd ), preiswürdig
zu verkaufe » . Ges . Off . von nur Gekbstrefleeravte «
unter „ EckhauS " an die Expeo . d . Bl . erbeten . 17328

Billa Kapellenstraße 56 mit Garten zu verk . Räh . Exped . lt >28

Ein Haus ( EckhauS ) , in welchem Bäckerei mit gutem Er¬

folge betrieben wird , sich auch *iir Metzgerei ganz gut eignet ,
in feinster Lage W eSbadenS ( Einlage ) p . eirwürdig zu ver¬

kaufen . Offerten von Gelbstrefleetauteuunter A . A . 30

au die Exped . d . Bl . erbeten . 17330

Bauplatz
in bester Geschäftslage der Stadt ( 32 Rüchen ) zu verkaufen .

Unterhändler ve - beten . Räh . Exped . d . Bl . 8731

Eine Metzgerei ist unter günstigen Be - |
diugungeu auf gleich zu verkaufe » Bahnhof - g
strafte 14 . 15820 |

Für Kaufleute ,

Schuhmacher oder SchuhhSndler .
Ein in guter Laae dies Stadt aelepene » Schuhwaaren - Detail -

Geschüft mit Waarenlager ist unter günstigen Bedmaungen

& verkaufen . Reflectanten belieben Offerten unter 8 . K . 144

der Exp -d d . Bl . niederzulegin . 17819
500 Mark zu 6 ° /e Zinsen und bei vierteljährlicher Raun¬

rückzahlung gefacht . Off . unter L . K . an die Exp . 16576

8 — 10,000 Mk . als Rachhypotheke auf prima Geschäftshaus
gesucht . Räh . Expck ) . 17628

MT Kapitalien
dir zur Hälfte der Laxe zu 4 °

,
'
o

E . Welt » , MichelLberg 28 . 15990

Gardinen - Wascherei .

Gardinen und Rouleaux werden nuter vorsichtiger Be »

Handlung wie neu gewaschen , creme und ecru gefärbt und
gespannt bei C . Benter , Louisenplatz 7 .

Auch können Bestellungen bei Herrn Baudnitzky , Sana -

» off » 30 abg - aeben werde » . > 14027

Mottenverttlgungs Anstalt .

Motten , Wanze « , Holzwnrwer und jegliches
Ungeziefer wird ohne Umarbeiiung innerhalb zwölf ‘•sttmötn
unter Garantie des Erfolges und ohne jegliche »
Geruch zu hiuterlasse « in Möbeln , Kleidern , Pelzwerk rr .
sicher getödtet von C . Reuter , Tapezrrer , Louiseuplatz 7 .

NB . Wenn die Sachen Mittags abgchoit werde » , können sie
den anderen Morgen wieder im Gebrauche fein . 14028

Wange meine Gardiueu - Wafcheret und - Gvanuerei ,
v ’ werft und creme , forme meine Berliner Glanz - und

Neuwascherei und -Büglerei zu den billigsten Preisen in

empfehlende Erinnerung .
15687 Frau Noll , Wellritzstraße 26 .
«Www » MU » UWWS « » MU » MWNWWW » NMNMwrWWNWW >W»

Striimpse - « I ?
empfichlt 17459

Carl Caes
,

® * Ä *

Kauplkädlische Hveateröriefe .

. . . \ Berlin , 20 . April 1888 .
IX .

Seitdem vor etwa einem Vierteljahrhundert von der Seine her
die Operctten - Epidemie uns importirt worden ist , liegt die komische
Oper in Deutschland darnieder . Keine würdige Hand hat sich
gefunden , den Zauderstab Albert Lortzing

' s aufzunehmen . Die

wenigen Werke von einiger Bedeutung , welche das Genre inzwischen
gezeitigt hat , wie Brüll ' s „ Goldenes Kreuz "

, Goetz
'

„ Widerspänstige "
, vermochten sich gegen den Ansturm der mehr

oder minder geschickten Nachahmer des genial »liederlichm Offenbach
nicht zu behaupten , und noch heute zehrt die deutsche Opernbühne
einzig von dem Kapital Lortzing

' s , Auber ' s , Adam ' s ,
Flötow ' s . Wie immer , wenn ein Kunstzweig darniederliegt und
die frische Production stockt , fehlen auch heute schon die Kräfte , um
eine Spieloper mustergiltig zu verkörpern , denn unsere Sänger find
entweder in Bayreuther Traditionen großgesäugt ( künstlerisch natür¬
lich ) , oder aber sie wenden sich bald dem lohnenderen Operetten¬
dienst zu , wie das ja der auffällige Mangel an guten Soubretten

deutlich erweist . Vielleicht stehen wir jetzt schon wieder an einem

Wendepunkt , denn ein Stillstand , wie ihn das letzte Jahr der

Operettenfabrikation gebracht hat , ist bislang noch nie beobachtet
worden . Leicht möglich , daß nun wieder eine Aera der stylreinen
komischen Oper anbricht , zu welcher ja einer der Matadore ,
Millöcker , in seinen „ Sieben Schwaben " schon nicht ohne
Erfolg den Uedergang zu finden gesucht hat . Noch fehlt freilich die

Hauptsache : ein bahnbrechendes , starkes Talent , welches neue Wege
zu finden weiß , neue Stoffgebiete auszuspähen vermag und so die
alten Formen auffrischt , ähnlich , wenn auch weniger elementar und

gewaltsam wie Richard Wagner es für die große Oper ver¬

mocht hat .
Herr Rehbaum , dessen Oper „ Turandot " die Veranlassung

zu diesen Betrachtungen geboten hat . ist dieser bahnbrechende Neu¬

schöpfer ganz sicher nicht , das hat jein Erstlingswerk unzweifelhaft
bewiesen , wenn der Beweis nicht schon darin lag , daß unser Opern -
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vorträgt .
Glichen die bisher besprochenen Erstausführungen leichten Plänke¬

leien , bei denen auf keiner Seite ernstliche Verluste zu befürchten
sind , so war dagegen die jüngste Gabe des „ Deutschen Theaters "

darnach angethan , das durch den bevorstehenden Saisonschluß und

die trüben Eindrücke dieses Jahres arg gesunkene Interesse an der

Bühnenkunst für einen Abend wenigstens auf die volle Mittags¬
höhe der haute saieon zu heben . Ein echter Premisren -Abend

war es , dem selbst die warme Frühlingsluft , die aus dem Garten

herrinfluchete , keinen Abbruch zu thun vermochte . Freilich nannte

der Theaterzettel zwei Namen , die zu den besten gehören : Paul
Heyse und Emile Augier , und einen nicht unwürdigen Dritten ,
den jung n dichtenden Rechtsanwalt Max Bernstein , der sich
öfters schon als einer der Talentvollsten unter „ denen um Ibsen "

bewährt hat . Nicht zwar , als ob Bernstein auf Jbsen '
schcn

Pfaden wandelte , ach nein , trotz seiner Verehrung für den großen
Norweger geht er die breite Fahrstraße , aber in so behaglichem
Bummelschritt und mit so munterem Geplauder , daß man sich gern
seiner Promenade anschließt , namentlich , wenn er sie nicht zu lange
ausdehnt . DaS hat er denn diesmal glücklich vermieden , und so
brachte ihm sein harmlos - fröhlicher Einacter „ Coeur - Dame "

einen um so schwerer wiegenden Erfolg , als er erst nach den beiden

Größeren und Großen zu Worte kam . Den Anfang des äußerst
dankenswerthen und anregenden Einakter - Abends machte das Trauer¬

spiel „ Zwischen Lipp ' und BecherSrand " von Paul Heyse .
Man schematisirt in Deutschland gar zu gern und liebt es ,

( eben Schriftsteller aus das Gebiet festzünageln , welchem er seine

ersten Erfolge verdankt . So hat man denn auch Heyse zum

ewigen Novellisten verurtheilt , ohne weiter darauf Rücksicht zu
nehmen , daß er nebenher einen der besten Romane der Neuzeit , die

„ Kinder der Welt "
, und zwei prächtige , kerndeutsche Schau¬

spiele , „ Colberg
" und „ Hans Lange "

, geschrieben hat . An¬

statt immer von Neuem der Freude darüber Ausdruck zu geben ,
daß sich ein so vornehmer und echter Dichter in neuester Zeit mit

soviel liebevollem Eifer wieder dem Theater zugewandt hat , welches
ohnedies immer mehr dem geschickten Handwerkerthum zufällt , hat
ein großer Theil unserer literarischen Kritik ihre Freude daran ,
Heyse unermüdlich in wohlgesetzten Phrasen den Rath zu wieder¬

holen , den man sonst nur den nicht dichterisch veranlagten Zunft »

gcnosien Hans Sachsen
' s zu geben pflegt . Ganz besonders find

die einaktigen Seelenprobleme — Trauerspiel ist nicht recht be¬

zeichnend — , wie Heyse sie in jüngster Zeit sich zu stellen liebt ,
den literarischen „ Beckmessern * ein großes Aergerniß , weil sie gar zu
sehr gegen die Tabulatur des Drania ' s verstoßen . Und doch haben
die „ Ehrenschulden

"
gezeigt , welche gewaltige Wirkung ein

Dichter in so kleinem Rahmen und mit so bescheidenem Apparat
erzielen kann , und auch das neuere , schwächere Werk hat , um
individuell zu sprechen , mir einen großen Eindruck hinterlassen ,
einen größeren , als ihn z . B . desselben Dichters „ Weisheit
Salomo ' S "

trotz des mächtigen Aufgebots von äußeren Hülfs »

Mitteln erzielt hat .
Die Handlung ist mit wenigen Worten skizzirt . Unmittelbar

nach der Trauung erfährt eine junge Frau , daß ihr leidenschaftlich
geliebter Gatte einst der Liebhaber ihrer Mutter gewesen , daß er

den Vater im Duell tödtlich verwundet , das Lcbensglück seiner

einstigen Geliebten zerstört hat . Vernichtet von dieser „ zwischen
Lipp

' und BecherSrand " gemachten Entdeckung , macht daS

unglückselige junge Weib ihrem Leben ein Ende .
Viele Unwahrscheinlichkeiten muß man in den Kauf nehmen ,

um die einmal fo gegebene Situation zu acccptiren , aber die

zwingende dramatische Kunst , die seelische Vertiefung des Stoffes
entschädigen reichlich für die Mängel eines soliden Unterbaues .
Man hat diese Unwahrscheinlichkeiten gewaltig aufgebauscht , ohne
zu bedenken , wie selbst Goethe in seinen „ Geschwistern "

ähn¬

liche Concessioncn verlangt und wie schwer man es gerade heute
dem modernen Dichter macht , rücksichtslos wahr zu sein . Die¬

selben Leute , welche Ibsen ein für alle Mal als „ peinlich "
stig -

niatisiren , eifern nun gegen Heyse , weil er nicht realistisch genug

vorging . Weit entfernt sind wir , die Mängel des neuen tragischen
Einakters zu übersehen , aber er bringt des Bedeutenden so viel ,
daß man hier füglich auch einmal so nrilde sein kann , wie man

es den Dutzend - Talenten gegenüber zu sein pflegt .

DaS dritte Stück des Abends , Augier
' s „ Schierling "

(Deutsch von Fitzer ) ist eine Perle . Daß sie so lange ungefaßt
blieb , während man doch jede französische Nichtigkeit eilends auf
die Bühne bringt , beweist wieder einmal , mit welcher Sachkenntnis
unsere Dramaturgen ihres Amtes walten . Der „ Schierling "

( la eigne ) ist eine Novität im respectablen Alter von 44 Jahren ,
cs ist Augier

' s erstes erfolgreiches Werk , welches sofort die Löwen¬

klaue des echtesten neufranzösischen Dramatikers zeigt . Das Stück

ist durch den Druck längst bekannt geworden , daher wäre eine In¬

haltsangabe verspätet . Das Thema von den falschen , schmarotzenden
Freunden ist kaum jemals geistvoller und eigenartiger behandelt
worden als in diesem sprachlich vollendeten Drama , daS denn auch
eine mächtige Wirkung ausübte . Viel that zu diesem Erfolg die

sehr glückliche Darstellung der beiden Parasiten durch Förster und

Friedmann , wie denn überbaupt die Schauspielkunst des „ Deut¬

schen Theaters
" ihren guten Tag hatte . Drei weibliche Talente ,

wie die Damen Ortwin , Sorma , Geßner , wird nicht leicht
eine Bühne in ' s Treffen führen können , und auch dar starke Ge¬

schlecht war durch Kainz , Engels , Kadelburg außer bett

vorhin Erwähnten nicht schwach vertreten , während freilich daS

wohltemporirte Mittelmaß des Herm Sommerstorff dem Heyse -

schen Charakter alles schuldig blieb .
Und der Erfolg ? Die zweite Vorstellung dieser drei kleinen

Stücke war trotz der warmen Witterung , trotz der theaterseindlichen
Sorge , die jetzt alle Gemüther umfängt , total ausvcrkauftk Gute ,
neue Stück « in guter Darstellung zu geben — das ist das große
Geheimniß des Erfolges . Möge es das Deutsche Theater ohnä
von dem mit Anführungsstrichen lernen ! Y . Z ,

     - - — - -------- ------ ----- ------

haus das Werk zur Aufführung brachte . Neue und originelle Kunst¬
werke sind hier nämlich verpönt , der „ Nibelungenring "

, längst
Eigenthum aller großen Bühnen , ist hier noch nicht in die Erscheinung
getreten , und was sonst in den letzten Jahren an beffercn Opern -

werken entstand , wie Goldmark ' s „ Merlin "
, Verdi ' s „ Othello "

u . A . scheint den Weg aus die hauptstädtische Opernbühne tiicht

sinden zu können . Die diesjährige „ That " des Berliner Opern¬
hauses war eine Neueinstudirung , oder richtiger Erstaufführung des

„ Waffenschmied
" ! Unter diesen Umständen sah man die Rehbaum '

sche

„ Turandot " nicht ohne einige Beängstigung nahen und war ange¬

nehm enttäuscht , als man ein harmloses , aber liebenswürdiges und

stellenweise recht unterhaltendes Werk zu sehen bekam . Rehbaum , der

sein eigener , sehr geschickter Librettist war , hat sich von Echiller
' S

Bearbeitung emanzipirt und ist bind auf das Gozzi
'
sche Original

zurückgegangen , aus dem er eine Art von phantastischer Diana - Fabel
sich zurecht gemacht hat . Die Musik ist flüffig und ansprechend ,

ohne dirccte Anlehnungen , aber auch ohne jede Originalität , sie

macht hier und da einige Seitensprünge in ' S Operettengebiet , was

um so ergötzlicher erscheint , weil der Componist als Kritiker die gott¬
losen Pariser und Wiener Componisten so tapfer zu schmälen
wußte , jetzt einigermaßen an Grethchen nach der Scene am Brunnen

erinnert , wo dieser , zum ersten Male der Unterschied zwischen Theorie
und Praxis zum Bewußtsein kommt . Alles in Allem ist „ Turandot "

eine recht „ nette " Oper , der außerhalb Berlins noch größere Erfolge
erblühen dürften als hier in der skeptischen Atmosphäre , wo man

an das Triviale nur dann glaubt , wenn ein berühmter Name es

deckt und etwa einige Scheffel
'
sche Lieder verwendet sind .

Die vorhin erwähnte Unfruchtbarkeit der Operettenmeister hat
für diesmal bewirkt , daß zum Schluß der Saison das „ Friedrich -

Wilhelmstädtische Theater " endlich noch einen Erfolg er «

rangen hat , und zwar mit einer Operette , die so alt ist , daß sie
iactisch Niemand mehr kennt , und deren reizende , frische Melodien

in Folge dessen freudigste Ueberraschung erregten . Es ist dies

„ Die Schwätzerin von Saragossa
"

, natürlich von Offenbach ,
nicht natürlich , aber durchaus sittenrein und für die zartesten
Seelen genießbar . Die „ Schwätzerin

"
stammt aus Offenbach

' s

bester und harmlosester Periode , wo der Strout seiner Melodien

unaufhaltsam und stets frisch sprudelte und die Sucht nach raffi -

nirten Effecten und eindeutigen Situationen den Componisten noch
nicht auf die abschüssige Bahn gelenkt hatte , auf welcher jedes
minder kräftige Talent unrettbar in die Tiefe geglitten wäre . Als

Beigabe zu der Offenbach
'
schen Operette , die recht hübsch gespielt

wird , gibt man ein Liederspiel von Koschat : „ Am Wörthersee "
,

eine um das berühmte , stimmungsvolle Lied „ Verlassen , verlaßen ,

verlaffen bin i " herum geschriebene Handlung aus dem Kärthner -

land , in welcher Frl . St übel einige Volkslieder mit gutem Erfolg
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Vereins -Nachrichten .

Schütznl -Vrret « . Nachmittags : Freie Schießübung auf dem Jagdstand .
KentsLkathokifche ( frtireHgiift ) chemeiade . Abends 8 Uhr : Gemeinde -

Versammlung im „ Tannhäuser
"

.
Mesb . Ktzein - & Taunns - Lluv . Abend « 8V » Uhr : Versammlung .
ßaunus - tzkuS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Wiesbadener Kadsayr -Ferein . Wends 7 Uhr : Uebungsstunde .
Hnrn -Merein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Iffänner

- Hnrnvercin . Abend « von 8 — 10 Uhr : Riegenturnen .
urn -cheselkschaft . Abend « von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
lther - Llnv . Abends 81 » Uhr : Probe .
ilyer -Derein . Abend « 8 */« Uhr : Probe .
Strsöadener Sänger - tzkuv . Abends 9 Uhr : Probe .
!lSnnergesang -Derein „ Kikda " . Abends 9 Uhr : Probe ,
riegerverein „ Kermanra - Llkemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
SiesS . Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe ,
rieger - & Militär -Verein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Nachts Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . redncirt .

1888 . 24 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 110r

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) . 748,3 747,7 747,4 747,8

'

Thermometer (Celsius ) . . 11,1 15,1 10,5 11,8
Dunstspaunung (Millimeter ) 7,8 7,6 7,9 7,8
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 79 59 84 74

Windrichtung u . Windstärke
SW .

(. schwach .
S .W .
stille .

S .W .
s. schwach .

— •

Allgemeine Himmelsausicht . bedeckt . bewölkt . heiler . —

Regenhöhe (Millimeter ) _ — 3,0 —»

Me Aivliolyek des Volksbildungs -Vereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 - 1 Uhr .

^ «öensmiltet -Äntersuchnnasamt Schwalbacherftraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittag « 9 bi « Nachmittags 5 Uhr .

Termine .

Vormittags 97 » Uhr :

Versteigerung von Mobllien re ., in der „Villa Schönthal "
, Sonnenberger -

straße . ( S . heut . Bl .)

F
Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stückc „
Sovereign « . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Conrse .

rankfurt , den 24 . April 1888 .
Wechsel .

9 .45 - 9 .50
16 .8 - 16 . 12

20 .27 - 20 .32
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Amsterdam 169 .10 bz .
London 20 .365 bz .
Paris 80 .55 bz .
Wien 160 .15 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3"/».
Rcichsbank -Discouto 3J ».

AaSrten - Utäne .

Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

620 7 « t 8 * 85° t 1036t 1142
1250 * 145** 212T 24 °* 352 450*

540f 642f 741t 850* * 95 1010 *

• Nur bi » Sallel . Nur an Lonn -
und Feiertagen bis Saßet , t Verbindung
nach Soden .

« isrndah « .
« bahn .

Ankunft in Wiesbaden :
715* 730t gN>t 1040t 1121 1222 *

111+ 130* * 2 '11* 246 ,332* 41I +
525 557* 730t 818t 940** 10 81

* Nur don Saßet . •* Rur an So II»
und Feiertagen von Kastel, f Verbindung
Bon fcoben.

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

75 855* 1039 1056 1257 236 $ 17 724* 9 ' 5 1058 1154 * 225 554
75 835* 656* 751 gl »

• nut bi» Äübeebeim .
' * Rur Bon Riidedheim.

Rfteio - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' / « und 10V « Uhr bis Köln ;
Nachmittag « 3 ' / , Uhr bi « Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens IO ' -» Uhr bis Rotterdam . Billete und nähere Auskunft
in Wiesbaden auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Kesstsiste L « dwigSd « h » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
535 740 115 35 635 | 7 « 101 123 » 43s 85»

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt vou Niedernhausen : , Ankunft in Niedernhausen :

82 » 127 351 7 '2 . g !7 1158 347 SU

Richtung Frank
Abfahrt vonFrankfurtsFahrth .) :
711 10 -52 1218 * 233 44 * 6 ' 3 718**

1035 * <Tonntaq3 bis Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernhausen .

urt - Limburg .
A n k u n f t in Frankfurt (Fahrth .) :
g >2* 737* * 1028 16 26 * 455 620* g28
♦ Nur von Höchst. ** Nnr von Niedern-

hausen.

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : . Ankunft in Limburg :

83 10 «s 234 71
'

j 933 112 455 828

Abgang : Morgens 945 nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 6 -' - nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 880 von Wehen , Morgen «
83 » von Schwalbach , Abends 45« von Zollhaus und Schwalbach .

Fremden - Führer .

Htinlgl . Schauspiele . Abends 67 » Uhr : „ Robert der Teufel “ .
Curliau * su W testenden . Nachmittags 4u . Abends8 Uhr : Concert .
Merkel ’ sche Hunst - Ausstellung (neue Coionnade ) . Geöffnet :

Tiglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
desnülde . Ciallerle des Nass . Kunstvereias ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme bamstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

AUcriliums - .nuseum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 3 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Hünlgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Haiserl . Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

pavillon der neuen Coionnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Haiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche ,
Protest . Bergkirche ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Mathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet
teynagoge (Michelsberg ). Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 67 , Uhr und Nachmittags 5 ' / » Uhr .

■ yaagoge ( Friedrichstrasse 25 ). An Wochentagen Morgens 6 und
o, acbmittags 67 » Uhr geöff net . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet tiglich , von Morgens bis aus »
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Auszug aus den Civilftands -Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 18 . April : Dem Schreinergehülfen August Bürg «
e. S ., N . Alexander Christian . — Am 20 . April : Dem Polizeibote »
Christian PeUer e. S ., N . Otto . — Am 21 . April : Dem Acnsc -Aufseher
Oswald Aust e. S ., N . Joseph Carl . — Am 22 . AprU : Dem Hausdiener
Wilhelm Rcppert e. S ., N . Ludwig . — Der Wittwe des am 9. November
v . I . verstorbenen Schuhmachers Philipp Christian Diehl e. T ., N . Helene
Franziska Catharine . — Am 23 . April : Dem Backsteinmacher Marti »
Kraus e. T ., N . Philippine .

Aufgeboten . Der verwittwete Lademeister Anton Schallermaml
von Huttrop , wohnh . zu Frankfurt a . M ., und Pauline Ferdinande
Henriette Catharine Dörr von Ehringshausen , wohnh . zu Frankfurt a . M .,
früher dahier wohnh . — Der Herrjchaftsdiener August Heinrich Briel voll
Hemhausen , Kreises Frankenberg -Vöhl , wohnh . dahier , und Juliane Zach *

mann von Königsbach im Großherzogthum Baden , wohnh . dahier . — T «

Hausdiener Heinrich Hölzgen von Ems im Untcrlahnkreise , wohnh . dahier ,
und Johanna Elisabeth Christiane Herbart von Kaltensundheim tut Groß *

herzogthum Sachsen -Äeimar -Eisenach , wohnh . dahier . — Der Fabrik¬
arbeiter Johann Adam Engel von Orb , Regierungsbezirks Cassel , wohnh .
dahier , und Johannette Lifette Philippine Bastian von Breilhardt tot
Untrrtaunuskreise , wohnh . dahier . — Der Lehrer Ehrhard Kolb vo »

hier , wohnh . dahier , und Anna Marie Catharine Antonte Kilian von hter ,

wohnh . dahier .
Verehelicht . Am 24 . April : Der Schuhmann Johann Schick von

Großlittgen , Kreises Wittlich , Regierungsbezirks Trier , wohnh . dahter , und
Christtne Birnfeld von Grodlittgen , bisher dahier wohnh .

» önt - uch «- Stande,aMt »
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3 Metzgeraafse » .17927

17928

per Dutzend 50 ,

Meulderma

Wllh . Klotz ,

Bnctionator und Tarator

Nächsten Gamstag den 28 . April , Vormittag » 9 ' /» Uhr
»»fangend . läßt Herr 1 «. Gratweil wegen W ^gruzS vr .

Ichikdene Möbel , als : Kleiderschräuk ^ B - trstelle « , ein

gntcd Tafelklavier , Gardme » , Ocfe « , Sans - nnb

» üchengeräthe , Kiste « , Schachtel « nuv sonst Vcrschteder . eS

Deutlich gegen flleid ) baare Zahlung verftcigern .

Georg Reinemer , Auctionator & Taxator .

Ia weifte Kernseise . .
la hellgelbe „ . .
la gelbe „ . .
Ia « «yeerin - Wchmierfeife
la Siloerseife . . . .
Gada .....
Wascherystall . .

« vfiehlt
176S9

Znr gefällige « Nachricht !
Sonntag de « LS . April veranstalten wir unseren

Ausflug nach

Schierstein , „
Znm deutschen Kaiser

“

.

Hierzu laden wir unsere geehrten Gäste ergrbenst ein .

Die Tanzschüler des Herrn Fr . Heidecker .

NB . Gemeinschaftliche Abfahrt mit der Rkmubahn L Uhr
86 Mi « . Zur Lgttimaüon dient die zu . etzt auSgegebene

Enladung . 17861

in der

ss Villa Schönthal
,

~ s

Sonnenbergerstratze , nächst der Krouen -

Bierdrauerei ,

sämmtliche , zum Nachlasse gehörigen
Mobilien aller Art , als : Vollständige
Bette « , Meiderschrärtte , Kommoden ,

3theil . Brandkiste , Mahag . - Schreib -

Seeretär , ein Taselklavier , Tische ,

Stühle re . , Glas , Porzellan , Weitz -

zeng , sowie Hautz - und Küchengeräthe

öffentlich meistbütcnd gegen Baarzahlung durch
ben Unterzeichneten versteigern .

Auch ist die gleichfalls den Erben

gehörige Billa nut Garten nutet

günstigen Bedingungen z « verkaufen
eveut . aber auch zu vermietheu .

Zur gefälligen Kenntnissnahme .

7
'

« j . meiner hochgeehrten Kundschaft , sowie

« ■ ülyö der Nachbarschaft ergebenst an , dass ich

Rheinstrasse 15 , im „ Taunus - Hotel “
, einen

Unter rieht !
Dar Anfertigen künstlicher Blume « und imstirter

GlaSmal - rere « lehren wir Damen gründlich in 6 — 8 Stun -

d n ohne Instrumente . Honorar im Cu . suL 12 Mark . Für

Privotstnndkn 15 Mark . Förmliche uei ) private Empfeh¬

lungen . Näheres durch Herrn 0 . Koch , Papierhandlung ,

Kirchgasse 44 .

17863 GL Stahl und Tocbter aus Altona .

rhotnlninA ( von der Bavener Lotterie ) im Wkrthe
ff ine Clalue von 100 Mark ist für 60 Mark za

verkaufen . Näh . bei

17946 Goldarbeit « C . Ernst , Langgasse 26 .

Petrol « « « - K ochapparate
in großer Auswahl vorräih

'
g , nur die beste und geruchlose

Construct ' on , bei
,

M . Rossi , Zmngießer ,
x M - oaeroasse X .

Rasir - und Frlsir - Salon
X eröffnet habe .

x Damen - Frisir - Salon separat .

X Damen - und Herren - Abonnements äusser

H dem Hause werden unter Zusicherung prompter Be -

X dienung angenommen .

X ar Weine Wohnung und Geschäftslocal

S Wellritzstrasse 16 bleibt bestehen . *« q

X Mit ergebener Hochachtung 17921

§ J . Relnicke ,
X Wellritzstrasse 16 und Rheinstrasse 15 .

K
* Meßkannen ,

* *
W

« lch für Gärtner , in jeder Größe vorräthig bei

M . Rossi , Zinngießer ,

Onetiima vom einfachste » bi # zum hochelegantesten ,
vUolUIllö , werden schnell , gutsitzend und geschmackvoll

^ gefertigt , alte Kleider werden wre « e « wodernstrt

Adalbaldstraase 4 « . Hinterhaus , Parterre recht » . 17985

Ein feiner Aftenpinfcher zu verk . Adlerstraße 27 . 18016

per Pfd . 28 Pfg . »

„ 26 „

: : g :
n ff 2o n

• 2 „ 3 "

Feinste englische und deutsche I

Bicyctes , Tricycles , I

Bicyclettes .
Kinder - Bi - und Tricycles ,

sowie Zubehörtheile .
Assortirtes Lager .

Reparatur - Werkstätte

für Fahrräder .

Billigste Preise .
Lehrunterricht gratis .

Franz Thormann , Wiesbaden ,
Schiersteincr - Chausee 2 .

Nachlaß - Versteigerung . |
Wegen THeilung lassen die Erben des ver - x

ßorbmen Herrn R . Ost ns heute Don »

Nerftag den 26 . und u
'
öthigensalls morgen

Sreitog den 27 . April , Vormittags SV -

und Nachmittags 21/ » Uhr anfangend .
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BogelskSfigs .

Hecken nud Papageikäfige ,
Bogelskäfige mit GlaSkinfasiung

m großer Aulwaql bei M . Bossi , Zinngietzer ,
17930

___________________________
M - tzaeraass > 3 .

Zwei lackirte Betten , Kommode , Topha u . Weh er 3
b ' ll ' a abrugeben Kspellenstraße 8 > 7986

Billig »u ve . kaafen neu - , sowie gebrauchte , gut erhaltene
« leider , Bette « und Möbel Kirchhossgaffe 4 . 17855

Harzer Zuchthahnen u . Weibchen dill . Well itzftr . 25 , Hch . 17t «16

von

Skiedrichstratze 47 ,
• ölUIllvl 5 vis - a - vis der Infanterie - Kaserne .

Großes Laaer aller Sorten Holz - und Metall - Garge ,
sowie complete Ausstattungen derselben , vorschriftsmäßig

MM Versandt . — Billigste Preise . IS72

IM Sargmagazin L '

,

'

.

"
!

Särge von , 8M ) Alter , in

K . Weyershäuser ,
■“ ’* « •

und zum ■# 1 reicher Aus «

Versandt . 1 Msmtzstmste 1 . stattung .

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Mittheilung , dass mein lieber ,

guter Gatte ,

Herr Joseph Fach
,

Landesbank - Buchhalter und Secretär
des Gewerbevereins ,

nach kurzem Leiden sanft dem Herrn ent¬

schlafen ist

Wiesbaden , den 25 . April 1888 .
Die tiefiranernde Gattin :

Johanuette Fach , geb . Müller .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nach¬

mittags 471 Uhr vom Sterbehause , Jahnetrasse
No . 11 , aus statt . 17919

« HSHMssmHssmaammimeMBeBÄaammasnmnanmsBBse *

Danksagung .

| Allen Denen , die uns bei dem so schweren Verluste I
| meiner luben Frau , unserer unvergeßlichen Mutter , I
I Elteabethe Backes , geb . Usingen , so trostreich zur |
| Seite standen und sie zur 1 tzten Ruhestätte geleiteten , ■
I sowie für die reichen Blumeuspendeu sagen wir unseren I
B tiefgefühltesten Dank .

| 17503 Die tirftrauernden Hinterbliebenen . 8

@u

rtt<
W . Cron , Röderallee 30a . Ecke der Slisistraßt ,

itd

tot »

W

eFsrtlrtzmrg auf der 2 . atüagt .)

Mei « Immobilien - Burea « 1

8in

i «

8in

Ixnaud , Schützenhosstraße 1 .

\w

£
l «

Un <

werden auf dem Zimmerplstz gegenüber dem KreiSgerichtt -
gefsnguiß in der Slbrechtstratze abgegeben . 17868

befindet sich jetzt

Schützenhosstraße 1 , 1 St .

Jos . Iniand . K

in ö ter , grsnnder Lage , nahe am Walde , . . . _
zn verkaufen . R . flectanten werden gebeten , ihr !

Adr . nnter „ Thüringen 25 " bis nächsten ® oe »

tag d . gv . d . M . in der Exp . d . BI . niederzul . 1790 e
« tr

Ein Acker zu verpachten . MH . Goldaassr 13 . 1790 BH .
4000 Mark aus zweite Hypothek gesucht . „

Imand . Schützenhosstraße 1 . 6 mr «

20,000 Mark gegen gute Hypothek von einem pünktlich ^ « in

Zinrzahler gesucht . Näh . Exred . 17888m
8000 — 12,000 Mark , 25,000 Mark , 50,000 bitsHn

80,000 Mark autzuleihen . . . K
* 6 '

Ein Vfandschri « , No . 6584 der Städt . Leihhäuser ji
Wiesbaden , wurde verloren . Abzugeben gegen Belobmq
Mauritiuzplatz 3 bei Hch . Deininger , Taxator . 18001

S « kaufen gesucht im Nord - Osten i «

Stadt . Gef . Offerten mit Preisangab
aub M . B . 449 an die Exped . d . Bl . erbeten . llMdcht i

Hans mit großer Werkstatt und großem Hof zu verlaus « hunti
durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 17908 gjB

Villa Fraukfurterstrafte mit 2 Wohnungen und herrliches -der '

Garten für 50,000 Mk . zu verkaufen durch C .. .
Jos . Imand . Schütz nhosstraße 1 ( Lai ggasie ) . ^ An

Wiffrt 6 Min . vom Curhaus , 8 Zimmer , 3 Man », rc ., ,'X > lUU / Garten , Wegzugs Halder für 21,000 Mark zu « 4 ftn
kaufen . Rah . « nt . F „ CI . 21 an die Exp . 18001| Iib .

Hans mit großem Gart , (sehr werthv . Bauplatz ) in be . 6 . i

Lage billig zu verkaufen . Offerten unter 8 . KI . l *L6i
an die Sxped . erbeten . 17 .

Familienverhältnisse halber ist ein JnstallationS - Gesche ! 6 :

sofort zu verkaufen . Räh . Exped . 17998

In Naumburg a . d . Saale
in f & örter , gesunder Lage , nahe am Walde , billiMhe

in verschiedenen Qualitäten zu billigsten
Bettzeuge , Futterstoffe , Strickbaumwolle . M ao

Frühjahr - und Sommerartikel . Büschen iW11
reichster Auswahl , baumwollene Strümpfe Mi » .
Damen und Kinder , Herren - Socken , sowie sSmm T

"

liehe Kurzwaaren empfiehlt zu billigsten Preis , sas
in nur pima Qualität

Schwarzen Cachemire

Für Gebändebesitzer . ■
DieTrsckenlegnug nasser Wände durch die aafsteiaech B

Dodenfi -uchtigkelt wird unter Garantle aulgesührt . Offerti
uut r Chistre A - F . wolle man in der Erven , niederl . 178A j

Estragonpflanzen , ff . SM
ewpfi hlt rn starken Ballen die Samenhandlung von hrti
17906 Julius Praetorius , Kirchgosie 26 .

Zimmerspähne
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MMWW » Eine tüchtige Köchin sucht sofort Stelle . Näh .
TaunuSstratze 42 , 1 Stiege doch . 17972

Eine feinb Köchin mit guten Zeug « . sucht Stelle , gebt aus zu e .
einz . , alt ui Herrn . Näh . d . Dörner ’» B , Metzgergosse 14 . 18013

Steller » suche « tüchtige Hotel - Kücheumädcheu durch

Frau Schug , Schulgaffe 4 , Hiuterhans . 17825

MMWW - » Em Mädchen , da » nähen , kochen und bügeln
WWW gelernt , sucht passende Stelle . Offerten unter

Chiffre N . 300 an die Sxped . d . Bl . erbeten . 17858

Gin junge » , gewandte - Mädchen von sehr guter
Figur wünscht Stellung iu eine « Geschäft zum
I . Mai . Offerte « unter E . W . 8 au die Exped .
d . B ? erdete « . 17884

AlS Haushälterin oder Stütze der Hausfrau
sucht ein gebildetes Fräulein Stelle . Offerten

unter Chiffre B 50 an die Exped . 17859

Eine unabhängige , jüngere Wittwe aus guter Familie wünscht
sosort Stelle als Haushälterin oder als Stütze der Hausfrau , auch
iu einer feinen Küche . Rich , im „ Paultnenftift " 17994

Bitte an edle Mensche « .

Sine tüchtige Haushälterin beff . Stander , Wittwe , die im
Stande , einen Haushalt selbstst . zu filhren , Kinder liebet »,

z « erzi - hen , zu jedem Bertranensp . geeignet , in feinster
Handarbeit geübt ist , sucht Stellung auf 1 . Jul ? oder früher .

Gegen durchaus gewissenhafte , gediegene Leistung bittet dieselbe

ihrem verwaisten Knaben Äufn . im Hause zu gewähren . Geh .«

Anipr . gering . Prima Zeug » , und Empfehl , zur Seite . Näh .

Webergasse23 im Bonbon - G - schäst der Frau Kraatz . 17865

Sin junges , fleißiges Mädchen vom Lande sucht Stelle als Haus¬
oder Küchenmädchen auf 1 . Mai . Näh . Nervstr . 42 , Part . 17975

8i « Mädchen , welcher hier noch nicht in Stelle war , sucht
paffende Stelle als feineres Hausmädchen oder zu größeren
Kindern . Näh . Ell ' nbogengaffe 10 . 1 St . hoch . 17977

Ein anständiges Mädchen , welches 7 Jahre in einer Stelle

war , schön nähen kann und bk Hausarbeit gründlich versteht ,

sucht eine Stelle . Näh . Langpässe 43 , 2 St . 17955

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , dar bürgerlich
loch ' « kann und Hausarbeit veisteht . sucht Stelle , am liebsten
iu kleinem Hauehalt . Nab . Karlstr . 13 , Hinterh . Dachl . 17956

Eine durchaus zuverlässige Kinderfrau sucht auf Anfang Mai

Stelle d d . Bureau Heister , Herrnmühtgaffe 2 . 17996

3 Mädchen , hier fremd , suche « auf I . Mai Stelle »

durch Stern ’* Bureau , Nerostraste 10 . 18019

Kammerjungfern , Bonnen , tücht . Privat - HauShälteria , bessere
Mädchen aiS Stütze der Hausfrau , Kindermädchen empfiehlt

Ritter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 18008

Ein Mädchen , da » gutbürgerlich kochen kann und Hausarbeit
verst ., f . Stelle al » Mädchen allein . Räh . i . Paulinenst -ft . 17934

Ein Mädchen sucht leichte Stelle oder Stelle als Kindermädchen .
Räh . Wellritzstraße 11 , Hth . , 1 St . , bei Schlaffer Krötsch . 17969

Sin älteres Mädchen sucht sogleich Stelle in kleinem Haus¬

halt . Räh . Schach ' straße 5 , 1 . Stock . 17971

Ein junge » Mädchen vsm Lande s icht Stelle zu einem Kinde
oder in einem kleinen Hautba ' t . Räh . Goldgaffe 15 . 17976

Hausmädchen mit prima Zeugn . , w . Musch nennähen krau ,
empsi . hlt zum 1 . Mai Ä . Eichhorn , Kchwa '. dchrstr . 55 . 17979

Em anständiger Mädchen , welch , 8 gut bürgerlich kochen kann

und alle Hausarbeit g ündlich versteht , sucht Stelle . Räb .
kleine Kirchgosse 2 , 1 Stiege links . 17904

WM
"

Ein Mädchen von achib . Eltern , hier fremd , welches

noch nicht gedient hat , perftct nähen und bügeln kann , sucht

Stelle . Räh . Römerberg 35 , 2 Stiegen . 17953

Ein brav ., fleiß Mädchen , welche » etwa » kochen kann , sucht
Stelle , auch zu Kindern . Räh . Goldgaffe 9 , 2 Tr . 17951

Ein Mädch ' N sucht Stelle bei Ätnbern oder iu einem klemm

Haushalt . Räh . Schwalbacherstraß « 55 , Ssb . , D 17866

Ein 25 Jahre altes Mädchen
« « 8 guter Familie , welches vier Jahre als Weist ,

zeug Beschließerin in einem Hotel fnngtrt hat ,
wünscht zum 16 . Mai gleiche Stellung . Näheres
Schwaldacherstraste 38 . 17936

fßvn einer rühmlichst b - kannten ( K . acto 310/4 .)
' j Tricotagen - Fadrik
le/ ' S uoch der Alleinverkauf für Wiesbaden « ud Um -

>v « Mtßeuv zu vergeben . CauttonSfähige Detaillisten wollen sich
fe Mer Z . 707 « an Bndolf ilonae . Köln , wenden . 54

17868

teiqenh
OffMi
. 17891 sehr billigem Preis eriheilt Röderstraße 41 , 1 . Etage .

SMschMskibst wird auch da » Bluwenwachrn nach verschiedenen
:ussi chMlhoden gelehrt , ebenso das Anfertigen von Fil de grau -

lirtihel , oi » : Schmucksachen , Uhr ketten , Armband r ,
e 26 . Mkchen . Schmetterlinge , Kreuzchen u . s . w . 17035

Theilnehmerinue « gesucht an eine « englische «
ldeud Cursus für geschäftliche Conversation , sowie

Euter , bürgerlicher Mittaastisch gesucht . Offerten mit

Wigangibe Mo itzstraße 50 , IIl . Zimmer No . 6 . erb . 17850

Hm r Glück gebrauchte Pampe « verschiedener Geöge villig
lirrkauseu Hetenenstraße 16 bei W . Jacob . 17899

|i einem solche « für Anfänger der engl . Sprache ,
« osatlich 5 Mk . Räh . Exped . 17893

Une jeune homme deaire enseigner le francai * en

iebauge de le ^ on * d ’
anglai * . S ’adreBse » Friedrich -

tasse 9 , 2 ? etage , entre midi et 1 heure . 17967
i German teacher wishes t » glve private

, . lessons in English familie * . Apply to Hamen ,
ui « i* totzheinaerstrasse 50 . 17917

iqmil schwedischer Eprach - Uuterricht gesucht , am liebsten
löUU,hi einem Schweden . Offerten mit Preisangabe unter T - Z .

WW chrgt die Exped . d . Bl . 17963

« W . Eine tüchtige Klavier » Lehrerin wünscht noch enüce

MD Meistuuden zu besetzen . Räh . Darr bachthai . 21 . 17376

a . 68

Kendll
angobi

/ Fortsetzung au » der 2 Beilage . >

Personen , die sich anbieten :

ßrünlxaieev ’
a (bisher Linder ' » ) Stellen - Bureau

UlUllOerg S befindet sich Schnlgaffe 5 , Lrdrn . 17965

Tüchtige Verkäuferin
17t8 W Engagement in feinerem Geschäft . Offerten unter Z . A . 75

- » Ä « vtpostlagernd Frankfurt a . M . 17852
17 * ® iiu lüchtiger Verkäufer sucht St lle in einem Manufacmr «

rlicht » -der T - vpich . und Möbelstoff . Geschäft . Räh . Exved . 18030
Eine Büglerin s. Beschättiguug - Näh . Reugasse 10 . 17556

e) . „ .
® n Bügelmädchen sucht Beschäftigung in einer Wascherei ,

ic., vHAb . Steingaffe 29 , Hinterh . 17918

su veff Eine perfecte Büglerin niu -mt noch einige Priva kundeu an .
18009x56 . Rämerdeig 7 . 17913

- bestv E . Büglerin s . Beschäftig . Räh . Adlerstrake 10 , Dachl . 17997
' •.JlL ® 1“ Mädchen sucht zweite Bügelftelle . Näh . in
17 ^ uiebrich , Mittlerstraste 15 . 17992

schH E . Frau s . Kunden i . Wasch . « Putz . Räh . Hirfchqr . 22 III . 17968
17995 Em bt . Mädchen s Monatst . Räb . Metzgera . 35 b Steitz . 17958

t ei * Kne Frau sucht Mv ! atstelle rc . Räh . Hochstätte 20 , Dchl . 17902

Ulli . Eine fleißige Frau sucht Monaistelle . Räh . Schwalbacker -
'

51 , Dachl . Auch erh . das . ein reinl . Mädch . Schlafft . 18014
Eine Fra « sucht Monatstelle . Näh Walramstraße 27,1 . 17983
E . unabh ., a . Frau sucht Monaist - lle . R . Atlnstr . 17, ® . 17867

„Eine Frau sucht Beschäftigung für die Vormittagsstunden .

Alvrechtstraße 3 im Laden . 17890
Mn junge Frau sucht Beschäfttgung , am liebsten ein Comptoir

s einen Ladm zu reinigen . Räh . Häfnergoffe 9 , Dachl . 17857
Ein tüchtige » Rädchen sucht noch einbe Kunden tm Waschen

* $ u § n . Näh . Römerberg 7 , S Stiegen hoch . 17966

6 bi ' tEine feinbrgl . Köchin mit gutenZ ugmssen , 3 Hausmädchen
beste « Zeugnisien . 2 Zimmermädchen , die nähen u - serviren

l . g* pöten , empf . sofort Fr . Zapp , Biebrich , Mainzerstr . 20 . 17920

•
0 v

/ cmXaa/ .
*
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Em orhi . , retnl . Mädchen f . Stelle Nah . Weilftr 6 , P . 17925
Eia fl - istires , sorid - S Mädchen , welches eiofasti

bürgerlich kochen kann , alle Hausarbeit versteht
« nd gut empfohlen wirb , sucht zum 1 . Mai Etelle .
Räh . Stenberg 14 . 17870

Ern anständiges Mädchen , w lcheS bürgerlich kochen urb
etwas nähen und bügeln kann , sucht Stelle bei einer anftl « -
digea Familie . Näheres Webergasse 39 , 3 St . 18006

Em Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle all Haus¬
mädchen . Näh . Schachtttratze 10 , 1 Tr . hoch . 18007

« in anständiges , gesetzter Mädchen mit q ten Zeugnissen
sucht Stelle in einem Herrschaftshause für Küche und Haus¬
arbeit durch Dßrner ’ s Ku eau . Metzgergasss 14 . 18013

Empfehle tüchtige Alleinmädchen , Haushälterinnen mit
prima Zeugnissen , Zimmermädchen , Hausmädchen , Bonne ,
welche fertig französisch und englisch spricht , HerrschaftSköchinnen ,
Jungfern , D ener , Hausburschen und Kellner . 17991

Barea « „ Bietoria "
, Web ' rgasse 37 , 1 . Etage .

Herrschaften erhalte » ds beste Dienstpersonal durch
Wintermeyer , Häfnergcsse 15 . 17995

Ein nette - Mädchen , welcher noch nicht hier gedient hat ,
sucht Stelle als besseres Mädchen . Dasselbe hat dar Kleider¬
machen und Weft -zeugnähen erlernt und ist in der Hausarbeit
erfahren . Räh . Kirchqasse 14 , 2 St . 18032

Ein Mädchen wird für 9 ? a * m <tagS ein Kind auSzu ' atni , -
gesucht . Mo . Adler strage 45 , Part . 180271

Veifecte Hotel Ä - chin und Dienktmödch - n m t gureil
Zeugnissen lucht Weltner ’s Bureau , DelaSpS strahe 6 . >788 « ;

HoterKächmnn uno Zimmermädchen s » Ll 179611
tirnuburg -’ s Barra « Schulgasse 5 Laden . I

Eine feiubütgetliuge Kächin wird ge,nn »t Abo vbtl
all e SS , 178821

Gesucht 3 Hotel - und 2 Restaurations - Köchinnen , 1 Kafsw
köchin , 2 Hotel - Zimmermädchen , 1 HauSvursche , 1 Hotel
Killner durch Dorner ’ s Bureau , Metzgergasse 14 . 18012

angehende Jungfer , welche gut schneiden
kann , Kichinnen , Kellnerin für eine feine

Wein - Restauration , Verkäuferin mit Sp achkenntnissen , Rtoie

tüchiigeS Personal jeder Branche durch das 17991
Bnrean „ tlicroeie *

, Webergoff - 37 , 1 . Etage .
Gesucht 2 Mädchen in einen kl . Haushalt Schach,str . 5,1 . 18017
Em brave - Mädchen , das bü ' gerlich kochen kann und a ^ e Haut «

arbeit gründlich versteht , roiib for . ges . Näh . Langaasse 30 . 17533

Langgasse 31 wird ein Mädchen sür Küchen - und HmS
arbeit per sofort gemcht . 18018

Kinderfrau such , Ritter ’« Bur . , TaunuSstraße 45 . 18008

Hotelzimmei Mädchen und - Küchenmädchen , eins . HauSmädäm
sucht Kitter ’» Bureau . TammSftrahe 45 . 18008

Für Schneider - Geschäfte !
Ein Mann in den besten Jahren wünscht diesen Sommer

to Wiesbaden in ein Magst - Gschäft zn treten .
Practische Erfahrungen ftebcn zur Seite , wetzharb jede vor¬
kommende Arbeit übernommen werden kann . Gef . Osserin
erbittet C . MRUh ««ff , Neaenrade in Westfalin . 17888

Metzgergehülfe in einer Schweine - Metz¬
gerei . Offerten unter P . J . an die Exved . 17886

VV
"

Ein jnngen Mann , welcher bei der Artiüerre
gedient und schon ? ls Kutscher fungirt hat , sucht Stelle . Räb .
Aldrechtstraße 33 a , 4 Tr . hoch . 17895

Ein j na er , gewandter Diener sucht wegen Abreise der
Herrschaft Stelle . Räh . Röderallee 32 bei Schäfer . 17869

Personen , die gesucht werben :

I
Ein gebildetes , junger Mädchen aus tutet Familie

wird Hw ein hiefi es Geschäft mit nur besse - er D >men -
Kundschaft al » Lad ngebülfin gesucht . Selbstgeskdriibme

B Offerten mit Angabe de » L benSiaufrS uno der Zeugnitz -
B Av ' christen sind unter C . F . 81 in der Exped . d . Bl

■ niederzuleaer . 17993

Zwei qeroanb e Ladenmädchen für Galontenewaaren - Teichäft
und Sanbitotei s. tirunberg ’ s B ., Schulgasse 5 , Laden . 17965

Ein L hrmädchen für Kreider ges . R . Soldgasse 1,2 Lt . 17957
01,8 anft . Familie in ein ines .
Waarengesch ges . « . S . 18000

Ein Lehtmädch . z . Kieidermocheu ges . Schillervlotz4 , III . 18023

Jung S Nähmädchen g - s . Ba nbosstraße 1 , Hlh . , Part . 18020
E n Lehrmädchen zum Kleid - rmachen gesucht

■ W Müblgaffe 7 . 2 Gig 17950
Ein braver Mädchen kann ba » Kleidermachen gründlich

etl rnen . Näh . Rerostratze 22 . 17389
Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , gesockt .

Nah . Vxped . d . Bl . 1,885
Jemand zum VVeStragen gesucht Dohheimerstraße 30 . 17932

Marktpraße 25 eine Fiat zum W ' cktrageu gesuchr . . 17912
Ein Lausmädchen , ba » zu Ha ise schlaftn und essen fonn . ge -

sucht bei I, . He » * , Webergafle 4 17926
Ein unabh . Monat - Mädchen ges . Wörthftiatze 12 2 St . 17860
Ein br . , j . Monatmädchen gesucht Adolphstr . 16 , 3 Tr . 17872

Ein anständiger , kräftiger Mädchen , welch s m
Hause schla ' en kann , wird sür Hausarbeit gesucht .

Rur solche mit guten Empfehlungen vollen sich
melden Lauggasse 23 . 17924

Zwei Mädchen vorn Lande finde ! gute Stellen im Kucm

„ Ällrmanuia "
, Mauritiusplatz 4 . 18031

Ein braver Mädchen , mit guten Zeugnissen versehen , w .id

zum 1 . Mai in einen kleinen , kinderlosen Haushalt g -hiii

Rüeinoahnstraße 4 , 1 St . 17762
Ein junges Mädchen gesucht Röderstrafie 5 , 2 St . l . 17837

Ein bisftreS Mädchen , welches ftinbürgerlich kochen kann uoi

etwa » Hausarbeit übernimmt , für 15 . Mai gesucht . Zu sprech«!

v . 9 — 3 Uhr Theodorenstraße 1 ( Nebenftr . der Blumenstr .) . 17863

Ein anständiger Dtädchen , welche » selb . ständig gut koch«

kenn und HauSarveit veriich ' et , gegen hohen Lohn nai

Biebrich g such -. Räh . Exped . 17871

Auf sof . ein braveS Mädchen qes . Manergasse 14 , ITr . b . 17841

Ein br . Mädchen gesucht « Burg Nassau "
, Schachtstr . 1 . 17856

Ein Mädchen gesucht , da » melken kann , Hochstätts 21 . 17889

Em Mädchen für Hansa - beiten gesucht Wilh . lmstrake 5,

Parterre . Gute Zeugnisse sind eiforderlcv . 178 $

Gesucht e . Mädchen v . Lande . Räh . Wellr tzstr 46,1 St . 1786

Ein tücht . Dimbmädchen g sucht Saalgasse 36 , Brl >6t . 179081

Gesucht 4 — 6 tücht . , eins . Mädchen , we ehe die dürgeit . KM

verstehen , durch A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 17986
( Sia Mädchen anf 1 . Mst gefacht -tveünk

ftrage 30 , Hinterhaus . 1791s

Ein tüchtige » HanSmädchen , welch » gnt bugelM
nähen und waschen kann , wird au ? gl - ich gesucht . M

Walkmühlftraße 7 . Vormittags ^u erfrag ' i . . 1791 *

Ein tüchtige » Hausmädchen , welches auch serviren kann
1 . Mai gesucht . Räh . Exp . d . 1793

Gesucht für Ende M » i ein anständiges , sauber «' » M dchä

welches zn Hause schlafen und etro <8 naben kann , sowie sämm
liche Hausarbeit versteht . Näb . A elhaidstrane 61 , 2 Trepve

hoch , von Vormittaq » 10 b » Nackm -rtag » 4 Uhr . 1793

Dienstmädchen sogleich g sricht Kitchgafse 23 , 2 St . 1794 '

Gin reinliches Mädchen ,
Todjen Turn » ad Hans ». rdeit » rtüdernimmt , wir

per 15 . SJtrtM g incht Nah . Expev . d . Bl .
Ein jung . » Mädchen wird geiucht Plrschgrabeu 10 . 17981

Em bra -es , reinliche » Mädchen mit gute » Zeugniffen
1 . Mai gesucht Knchgüsse 31 u *. Laden . 1796 ]

Em zuverläsftges , älteres Mädchen , welche » sklbstftärdH
bürgerlich k -chen kann unk alle Hausarbeit versteht , zum 1 . W
gesucht Ado pq » allee 20 , Parterre . 179 *]

Em ju ger , tüchtiger Mann al » Sincaffiter

sofort gerucht ; Caution erforderlich . Offerten sub L . A .
an die Exved . erbeten . 179n

Stenograph für D ' ctat gesucht . Offerten mit PreiSanM
unt . r F . H . postlagernd erbeten . 1796 °

Ei » tücht . Gchreiaergeselle gesucht Rheinstraße 25 . 179t »



W No . öS Expedition : Langpässe No . 27 . Seit - SS

SgetH

17914
an crt

i
'
mfcrni -
18027

gute ,
*788 ' t
17961

Iben .
» vbt

17888
« affet
Hotel -
18011

neiden
te feint

btoit .
17991

tage .
18017

■Häuf -
17533

H iufi
18018
18008

»äbtta
18008

Bureau
18031

i, ro .il

g -*M
17762
17837

nn uni

» red !«
17853

koch«

t nai

17871

. 17841

. 17856
17889

:aüe 5-
17892
17962
17909

. Bit
17980

! vcho
färntet1
5repvtt

17931
1794

fei «

rlt <

tuet
1725
1798

en nj
1796

lftärdi
1 . 9»

1794
tr V
I , hl

1798

179 #

17961

WM
" Maurer ,

v > lche sich entschließen kennen , dir 7 Uhr A endS w arbeiten ,

finden dauernde und lohnende Befchäftiaung in Mainz bei

Franz Josef üslnger ,

( N . 19615 ) DrvtschüanSgaffe « . 91

Lackirer . findet Beschäftigung Zchwalbacherstraße 41 . 17940

Tüncher gesicht Rheinstraße 38 . 17901

Wochenschueider grs . Marktstr . 12,H . , bei Kleber . 17826

Kellner , gJe &t wind pe *f . engl . sp . ech , fianz . erw ., findet
dauernde Stelle d . Ritter ’g Bur , TaunnSstlaße 45 . 180 8 .•>.

Gesi cht ein Oberkellner in ein Hotel II . R mges , 1 ja . Hotei -

buchtzaster . S -alkellner Hausbm schen in Hotels « . @ efdbäft8böuter ,

sowie 2 Kellnerjungen d . Grttitberg ’ * B . , Schulgass 5 17978

rin k ästiger Diener und Fahrer wild soson g luckt

Wörthstraße 22 , Parterre . ' 7970

Ein tüchtiger , gewandter Hsnsdiener mit beste «

Zeugnissen verlangt 35 Langgasse 35 . 17900

Hansbnrschev Landes , ä lliedkorv,Schwnlbchrstr . 55 . 17980

E n Bäckerlehrling gesicht Mtchetrberg 30 . 17923

Bardier - Lehrling sucht 5 . ^ anx . Schulsasse 15 18 ( 29

Ein Gärtner Lehrling gesucht bei Carl Becker .

Platterstaße 11 . 18026

Ein k ästiger J mge vom Lande al » Hausbursche gejuckt
Kirchgasse 1 . Ecklad n . 17982

(ForyeDUM ! «u » »n 2 » etlUflt . ;

Gesuche :

Ein Zimmer , südl ch gelegen , gut v ö lirt , Bett und Wäsche
bequem und sauber , jucht zum 1 . Mai c . ein leidender , h efiger
Herr auf die Deute zu mietben . Ruhe im Hause unbedingt
erforderlich . Offerten unter C . K . bci Herrn Schild , La g .

ßüffe 3 , abzugeben . 17973

Zum 1 . Octoker d . I . sucht eine Fam lie ohne Kinde : eine

Wohnung von 3 — 5 Zimmern in guter , breiter Straße itn

obersten Stock eines Hanfe » mit Thoreinfanrt . Cffvtten erbe *en

Bub L B . SS postlagernd Wiesbaden 17894

Angebote :

Grabenstraße 26 , 3 S ock , ist ein einfach möblirte » Zimmer
an einen Herrn zu oerrnuthen 17876

Gradenstratze LS zwei schön wöblirte Zimm r zu

v rrni » the « . Näh . in der Weinstube . 17947

Langgasse 53 , Seitenbau , 1 St . h . r . , ist ein unmüvl rt s

Zimmer auf 15 . Mai M vermielhen . 17911

Rheinstraße 35 ift eine Parterre - Wohnung von 5 - 7 Zim .

mern nebst Zubehör auf gle ch zu vermiethen .
*

17879

Wilhelmstmse 8
,

Parterre ,
miibiirter

eleganter Salon nebst Schlafzimmer sofort preis würdig

zu vermiethen . 17941

Kleine Wohnung sofort zu vermiethen Lehrst aße 2 . 17948

Gut wöblirte - Wohn - nvd Echlasziwmer mit seva -

ratrm Ging , za verm . chelenenttr . IV , Part . 17898

Ein einfach mödlirte » Ztwmerchen auf 15 Mai zu eermietaen

Geisbergstraße 11 , Hinftrzaus , 3 . Stock . 17910

Ein feuim bl . Zimmer tu Beim . Langgoffe 10 , 1 . Etage . 17815

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 . 111 . 18022

Em gut wöbl . Zimmer zu verm . Lehrstr . 31 . 17954

tture fteundltche groxe Mansarde ist an eine aOtmftehcnbe
Person zu verm Näh . Dosimmerstr 32 , 2 Tr . lmks . 17959

Emfirftraße 15 können zwei reinliche Arbeiter Kost and

Log, » erhalten . Auch ift daselbst etn kleine - Logis auf

aleich zu vermiethen . „
17898

Ein anstäadiges Mädchen findet Schlafstelle bei

Fra « BrOtz , kleine « nrgstraste 2 , Hinterh . 17883

In Bad Schwatbach ist in bester Lige (Siahlbiunneu ) ein

Laden zu vermiethen . Nähere Austunst ertbeili

Bitter ’« Bureau , Taunnsstraße 45 . 18005 -

. O
,

Strohhute
HAM für Her en und Knaben in großer Auswahl MM
| | 9 zu dm billigsten Preisen empfichst | ÖÄ

Bruno Hoffrichter , Hutmacher ,
4 Faulbrnuaeustraste 4 . 17864

INF Modellhüte ,
* W

einfach gamirte Damen - « nd Kinderhüte , sowie alle Putz -

artikel empfi HU billigst
17952 A . Rheinländer , Tt »unu » straße 13 , Bel - fitage .

Neue Koffuung .

Seit Langem schon kann man in allen Gauen ,
Vom Meer bis zu der Alpen eif '

ger Pracht ,
Ein Zucken auf jedwedem Antlitz schauen ,
Wo Deiner , theurer Kaiser , wird gedacht :

Nicht will das deutsche Volk , deß treuer Glauben

An Gottes Güte ja so felsenfest ,
Sich seiner Zukunft Hoffnung lassen rauben ,
— Und der baut fest , der sich auf Gott verläßt .

Denn stets hat jeden deutschen Mannes Denken

Zn Dir der schöner » Zukunft Bild geseh
'n ,

Zn Dir , so glauben wir , will Gott uns schenken

Den Mann , der Wunder wieder läßr gescheh
'» ;

Die Wunder , die der freie Geist nur zeuget

Im hohen Ringen nm des Sieges Preis ,
Der Geist , der sich dem Größeren nur beuget
Und dienet nur dem edleren Geheiß .

Und solch
' ein Größerer bist Du , o Kaiser ! --

Noch keines Fürsten Ruhm hat so geglänzt ,

Daß auch des geist
'
gen Ringens Lorbeerreiser

So voll verdient die Schläfe ihm gekränzt ! —

So adlig hohen Sinn ' s in Herz und Seele

War ja gefürstet noch kein Fürst bisher :

D ' rum trägst , ein Mensch und Kaiser sonder Fehle ,
Du auch an Kränzen zum Erdrücken schwer !

Wohl bist als Fürst Du uns
' rcr Marken Hüter ,

Wohl schätzest Du den Muth in Schlacht und Sturm ,

Doch weither noch sind Dir die edlen Güter ,
Die alles höchsten Strebens Fels und Thurm ;

Und war einst Deines Ahnen großer Diener

Von Thronen und von Freiheit muthvoll schrieb .
Du hast

' s verwirklicht edler noch und kühner :

In Dir die Knospe ihre Blülhe trieb . *

Dar war 's und ist ' S, das wie der Sonne Strahlen
Von Deiner Fürstenhöh ' die Welt beglückt ,

Zu dem als Hoffnungsstern in tausend Malen

Dein Volk in schwerem Ringe » aufgcblickt ;
Mag auch Dei » Feldherrnruhm die Welt durchschallen .

Jedwede Tugend fei » Dein Schmuck und Glanz ,
Auf hohem Thron und in des Hauses Hallen

Ist dies die Perle doch in Deinem Kranz .

Druul wirst Du auch genesen , theurer Kaiser ;
Die Perle deutet Dir nur kurzes Leid ,
Scho » dringt ein Engel ja , ein linder , leiser .
Die alte Kraft Dir für noch lange Zeit ;

Noch lebt der alte Gott , der unserm Volke

Ja stets ein Retter in Gefahr und Roth :

Du blickst zur Höh ' und aus der Frühlingswolt ,

Strahlt der Genesung gold
' nes Morgenroth .

Wiesbaden , 25 . April 1888 . t -

♦ Hinweis auf das politische Testament de » Freiherr » vom Stern ,
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Deutsches Weich .
* Vom Kaiser . Der Verlauf der Krankheit des Kaisers

in den letzten Tagen , namentlich das zwar langsame aber stetige
Herabgehen des Fiebers bestärkt die Hoffnung , daß der vor elf
Tagen begonnene Zwischenfall überwunden werden wird und daß
das ursprüngliche Leiden wieder seinen normalen Verlauf nimmt .
Die Temperatur hielt sich Dienstag über auf ungefähr 38 Grad ,
überschritt also nur wenig das Normale . Nach dem officiellen
Bulletin von 7 ‘/s Uhr Abends „ fieberte der Kaiser zwar Nach¬
mittags ein wenig , Abends nahm jedoch das Fieber ab . Das

Allgemeinbefinden war verhältnißmäßig befriedigend " . Einer halb¬
amtlichen Meldung vom 25 . April 12 V» Uhr Borin , zufolge „ stieg
das Fieber bei dem Kaiser in den Abendstunden wieder auf
39 Grad . Das Allgemeinbefinden blieb aber so befriedigend wie am

Tage "
. Nachmittags hatte der Kaiser längere Stunden außer Bett

verbracht . Der Kronprinz und der Großherzog von Baden fuhren
vor und General v . Albedyll verweilte eine Stunde beim Kaiser .
Als der Kaiser Vormittags die Aerzte empfing , befand er sich in

gehobener Stimmung . Sem Frühstück hatte er mit Behagen ver¬

zehrt . Daß die begreifliche Gemüthserregung vor und wahrend des

Besuches der Königin von England keinen nachtheiligen Einfluß auf
den Zustand des hohen Kranken hatte , ist bereits erwähnt worden .
Die Aerzte sind der Uederzeugung , es werde , wenn die Tage des

jetzigen Besuchs ohne schädlichen Einfluß bleiben , die in der Krank¬

heit eingetretene neue Ruhepause von längerer Dauer sein . Fieber¬
mittel werden nicht mehr angewandt , die Athmung ist ruhig , nicht
mehr beschleunigt . Der Kaiser ist frei von Schmerzen , und daß
man für die nächsten Tage Zwischenfälle nicht befürchtet , beweist
auch der Umstand , daß , wie schon berichtet , Professor Krause , der

bisher an den Nachtwachen Theil nahm , den Aufenthalt im Char¬

lottenburger Schlosse aufgegeben hat und nur noch zu den Con -

sultationen hinauskommt . Nach dem „ B . C . " hat sich Geheimrath
von Bergmann sehr erfreut und befriedigt über das Aussehen des

Kaisers ausgesprochen . Dem Profeffor Leyden sprach der Kaiser
schriftlich auf einem Zettel Dank für seine Mühewaltung aus .

Profeffor Leyden wird fernerhin genau das Gewicht der konsistenten
Nahrung bestimmen , welche der Kaiser zu sich nehmen soll . Die

Aerzte wollen dem Kaiser gestatten , während der kommenden Tage
Vormittags und Nachmittags einige Stunden außer dem Bette zu
sein , wenn der Kaiser nicht durch Arbeiten sich anstrengt . Nach
einiger Zeit würde der Kaiser dann überhaupt die gewohnte Lebens¬

weise wieder aufnehmen können .
Heber die bereits erwähnte rührende Episode , welche sich am

Sonntag Nachmittag mit der „Blumenspende des Volkes " vor und
in dem Schlosse von Charlottenburg abgespielt hat , hat Frau Dr . Fester
selbst einen Bericht an oas ,,B . T . geschrieben , dem folgende Stellen ent¬
nommen sind : „ ..... Nun sollt ' ich warten , wie vom Kaiser der
Blumengruß ausgenommen werde . Ja , wer das schildern könnte ! Die
Hände habe er freudig ausgebreitet , wie um die Gabe willkommen zu

an , und dann zusammengeschlagen und dabei » Oh , oh !« geflüstert . Ich
i’ es ja nickt fassen, daß sich ein Kaiser über solch ' dürftige Gabe so

freuen könne . Aber selbsterfreut wiederholte Herr Weckerlin , des Kaisers
erster Kammerdiener , immer von Neuem die Freude seines Herrn . Reden
könne er ja nicht , ober wie schrieb er sonst einen solchen Zettel , wenn er
sich nicht wirklich darüber gefreut hätte ! » Weiß die Kaiserin darum ,
sonst kommt sie der Dame ein Wort sagen .« So ( und nicht
anders ) lauten die wenigen kaiserlichen Worte , die so viel erzählen über
das herrliche Zusammengehen beider Majestäten , und die mir sofort über¬
geben wurden : zur unaussprechlichen Freude und zur unaussprechlichen
Augst . Ich durste ihn ja behalten , die Kaiserworte gehörten mir ! Aber
ich sollte zur Kaiserin ! So , tnt Straßenkleid und in gelben Handschuhen !
Man tröstete und beruhigte mich , dte Kaiserin werde das gar nicht be¬
merken . Nach wenigen Minuten stand ich tut Audienzsaale , da erscheint
auch schon die Kaisenn , und dicht auf mich zutretend , sagt sie : »Wie danke
ich Ihnen und dem Publikum . Sie haben dem Kaiser und mir eine große
Freude bereitet .« Uno unter Thronen lächelnd fügte sie gleich hinzu : » Es
geht heute besser , viel besser !" Worauf ich freudig erstaunt , ohne¬
hin anf ' s Tiefste erregt , Alles vergessend , sagte : »Wirklich ! Gott
sei Dank ! Ach , hoffentlich wird er wieder ganz gesund . . . .« »Ach
za !« erwiderte sie so liebevoll , so treu , daß ich von diesem Äugen «
dlicke an mein Leben hätte lasten können für solch ' eine Frau .
Einige Male nur sagte ich » Majestät «, und wiederholt entschlüpfte mir ein
» Sie «, ein »Ihnen «, und wir sprachen vom » Kaiser «, von »ihm «. Das
that aber der Würde und Innigkeit ihrer Worte ganz und gar keinen Ab¬
bruch . Im Gegentheil , zum Schluß reichte sie mir die Hand und drückte
und schüttelte die meine so fest und herzlich , daß ich nur diesen Hände¬
druck mit dem herzhaften shake hand « der Engländer vergleichen kann .
Und dabei sagte sie nochmals : »Sagen Sie dem Publikum meinen und des
Aaffers herzlichen Dank !« Wie wenig ich im Stande bin , jedes einzelne

’

Wort der Kaiserin wieder zu erzählen , wie es erzählt sein soll , so will ich
doch nock einige derselben wörtlich anfügen . Als ich sagte , daß wir Alle
bereit wären , unser Herzblut für den Kaiser hinzugeben , sagte sie : »Ach .
wir auch !« Und dabei zuckte er schmerzlich um den Mund , der doch noch
zu lächeln snchte , und aus den Augen stossen die kostbarsten Thräuen .
Dann rühmte sie seine Geduld , und wie er dabei doch nicht dulde , daß ihm
etwas fremd bleibe , leie er sich beständig beschäftige und dergleichen . Daun
sagte sie : »Man glaubt immer im Volk , daß es schlimmer geht , wie es ist .
Gin Glück ist , daß er gar keine Schmerzen hat .« Worauf ick sagte : »Wir
denken immer , daß er so leiden muß , wenn die Cauüle eingesetzt wird .« —
» O , gar nickt , das geschieht aber auch Alles so zart .« Das sind die eigensten
Worte der Hohen Fran . Von allen Seiten bin ich bestimmt worden , meinen
Kaiserzettel , den ersten , den ein gewöhnlicher Sterblicher davon tragen
durfte , vervielfältigen zu lassen , daß Jeder die Schriftzüge Friedrichs
des Allgeliebten sehen könne . Ich bin diesem Wunsche uachgekominen und
habe zu diesem Zweck dem Verlag der » Literarischen Gesellschaft « mein
Kleinod überlassen , weil ich hörte , daß Kaiser Friedrich das dort erschienene
Kaiserbuch »Mittags beim Kaiser Wilhelm « von Arthur Menuel mit großem
Entzücken in den letzten Tagen gelesen habe , und weil dazu als Seiteustück :
» Bet Kaiser Friedrich in Charlottenburg « erscheinen soll ."

Der Kaiser trägt unmittelbar unter der Cauüle , an einem Bande um
den Hals befeftigt , an leichtes Drahtgestell mit Gazeüberzug , weich

' letzterer
zum Zwecke der Desntfecttou mit ätherischen Deien getränkt ist . Das
Ganze hübet eine Schutzvorrichtung gegen dte Verunreinigung des Körpers
mit den Eiterentleerungen .

Schon mehrere Riale seit des Kaisers Aufenthalt in Charlotten¬

burg und auch in der jüngsten Zeit wieder ist der Auswurf dcs

Patienten mikroskopisch untersucht worden . Die Resultate dieser
Untersuchung decken sich genau mit den vom Professor Waldeyer
seiner Zeit in San Remo gewonnenen . Heber die Natur des Grund¬
leidens kann also keinerlei Zweifel mehr bestehen , und an dem Ernst
der Gesammtsituation wird auch durch die jetzt eingetretene Pause
der Besserung und Erleichterung nichts geändert .

* Die Kaiserin Augusta , so wird aus Charlottenburg
mitgetheilt , war wiederholt ersucht worden , zur Schonung ihrer
selbst , in Charlottenburg das Krankenzimmer des Kaisers nicht zu
betreten . Die Kaiserin - Mutter bestand jedoch darauf , ihren Sohn
zu sehen , an seinem Bett zu verweilen , und füglich konnte man
ihr kein Verbot entgegensetzen . Sie kam dann mit dem Groß¬
herzog von Baden in das Schlafzimmer des Kaisers . Auch die
anderen fürstlichen Persönlichkeiten sind zu wiederholten Malen in

Rücksicht auf den Kaiser selbst , dem jede Störung und jede Er¬

schütterung ferngehalten werden mußte , veranlaßt worden , außer¬
halb des Krankenzimmers zu bleiben und dort durch Erkundigungen
von dem Befinden des Kaisers zu hören .

* Der Kronprinz hat vor Kurzem Gelegenheit genommen ,
bei einem Regimente seiner Brigade die kurzen sackartigen Paletots ,
welche einzelne Offiziere trugen , entschieden mit dem Wunsche zu
mißbilligen , daß derartige Neuerizngen , die gegen die Unifonnregel
verstoßen , unterbleiben sollen . Desgleichen soll er sich , wie der

„ Hamburger Correspondent " berichtet , den hier und da üblichen
Gebrauch einer Schnur zum Ausrichten vor Paraden und Vor¬

stellungen verbeten haben , weil ein solches Verfahren dem Zwecke
der Besichtigung widerspreche und zu Täuschungen der Vorgesetzten
beitrage .

* Die Kinder des Kronprinzen machten am Dienstag
dem Kaiser und später der Königin von England einen Besuch .

* Die Königin von England fuhr mit der Kaiserin
am Dienstag Nachmittag in einem vierspännigen offenen Wagen
von Charlottenburg nach Berlin , um der Kaiserin Augusta einen

Besuch zu machen . Die Königin benutzte den Fahrstuhl , um in
die Gemächer der Kaiserin zu gelangen . Der Großherzog und die

Großherzogin von Baden empfingen die Königin beim Eintritt
und geleiteten dieselbe später wieder zurück . Die Königin ver¬
weilte 35 Minuten bei der Kaiserin Augusta , die schon Morgens
der Königin ein Begrüßungsschreiben durch den Kammerherrn
v . d . Knesebeck auf dem Bahnhof hatte überreichen laffen . Die

Königin fuhr von der Kaiserin Augusta aus nach dem kronprinz -

lichen Palais . Auf den Straßen , welche die Königin pasfirtr , stand
ein dicht gedrängtes Publikum , das beide Majestäten mit lebhafte¬
stem Enthusiasmus begrüßte . Die Prinzessin Beatrice und beten
Gemahl hatten mit den Töchtern des Kaisers gegen 4 Uhr das
badische großherzogliche Paar besucht . Die Königin und die Kaiserin
Victoria , Prinzessin Beatrice und Prinz Battenberg kehrten Abend «
6 Uhr 30Min . nach Charlottenburg zurück und wurden auch dort
von der Menge mit stürmischen Hochrufen begrüßt . Bei der Kaiserin

' war um 8 Uhr Theegesellschast , an der die Königin von England ,
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ihre Tochter Prinzessin Beatrice und deren Gemahl Prinz Heinrich
v . Battenberg , der Kronprinz und Prinz Heinrich , die Prinzessinnen
Töchter , das Erbprinzenpaar von Meiningen , das grobherzogliche
Paar von Baden , die Prinzessin Friedrich Karl , Prinz Leopold ,
der Erbgroßherzog von Hessen , der englische Botschafter Malet mit
Gemahlin , sowie Lord Rutland theilnahmen . Gestern Vormittag
fand in der Schloßkapelle Gottesdienst statt .

* Dem Grafen Herbert Bismarcks Staatssekretär int

auswärtigen Amt , ist der Charakter als Staatsminister
verliehen worden . Graf Herbert tritt damit in denselben Rang ,
wie ihn zur Zeit der Staatsminister v . Bötticher hat .

* Dr . Mackenzie wird nach dem „ B . T . " strafrechtliches Ein¬

schreiten gegen alle diejenigen Blätter beantragen , welche seine
ärztliche Behandlung des Kaisers verleumderisch angegriffen haben .

* Stanveserhölmngen . Der „Reicks -Anzeiger
"

enthält die Er¬
hebung in den Fürstenstand für die Grafen Solms - Baruth und
Radolinski , ferner in den Grafenstand für die Herren von Mirbach ,
Flemming , Osten , Scheel ( Plessen ) , Alvcnsleben . Die Gerüchte von anderen
Nobilitirungen bestätigen sich nicht .

* Landtag . Das Abgeordnetenhaus erledigte am Dienstag zunächst
in dritter Berathung den Antrag Kräh auf Annahme eines Gesetzentwurfs
betreffend die Verthnlung der öffentlichen Lasten bet Grundstücks -Thcilungen
und die Gründung neuer Ansiedelungen in Schleswig -Holstein auf Grund
der Beschlüsse zweiter Lesung . Es folgte die zweite Berathung des An¬
trages Dr . Kropatschek und v. Schenkendorff betreffend das Dienst -Ein¬
kommen und die Pension der Lehrer an den öffentlichen nichtstaatlichen

Sren Lehranstalten . § . 1 wird nach kurzer Erörterung , in welcher
Brüel den Antrag als Eingriff in die Rechte der Gemeinden be -

kLmpft,und die Abgg . Dr . Kropatschek und v . Schenkendorff für den¬
selben eintreten , angenommen . Ebenso werden ohne wesentliche Erörterung
die übrigen § § . 2 bis 5 und die Resolution , darauf das Gesetz im Ganzen
angenommen , lieber das Verlangen des Apothekers Kempf ( Steinau ) auf
Freiaebung des Apotheker -Gewerbes geht das Haus „mit Rücksicht auf die
Erklärungen des Regierungs -Commiffars , die denen von 1886 entsprechen ,
zur Tagesordnung über "

. Das Haus geht ferner über die Petitionen von
rheinischen Bürgermeistern , nach welchen den Petenten eine Entschädigung
als Gehülfen der Staatsanwaltschaft gezahlt werden soll , zur Tages¬
ordnung über . Nächste Sitzung Freitag 12 Uhr . Tagesordnung : Kleinere
Vorlagen und Petstionen .

* Parlamentarisches . Der im Abgeordnetenhause vom Abg .
Rickert empfohlene Antrag ist nunmehr als besonderer von den Mag .
Rickert , Windthorst , Schmieder und Lieber gestellter Antrag dem Ab¬
geordnetenhause zugeganaen . Die Staatsregierung wird darin aufgefordert ,
an die Nachgeordneten Behörden die Anweisung ergehen zu lassen , daß bet
der Bildung der Urwahlbczirkc die Bestimmung des § . 2 des Reglements
über die Ausführung der Wahlen zum Abgeordnetenhause vom 4 . Sep¬
tember 1878 resp . 22 . August 1885 stets und überall genau beobachtet
werde , daß also für die Bildung die natürliche Abrundung des örtlichen

äusammenhanaes
ausschließlich maßgebend fern solle , daß dagegen jede

ildung von Urwahlbezirken , bei welcher andere Gesichtspunkte erkennbar
mitwirken , der Absicht der Verfassung und des Wahlgesetzes znwiderlaufe .

* Preußens RechtS -Derwaltung . Professor Stölzl in Berlin
überreichte zn Anfang des Monats ein von ihm verfaßtes Werk „ Branden¬
burg -Preußens Rechts -Verwaltung und Rechts -Verfassung , dargestellt int
Wirken ferner Landesfürsten und obersten Justizbeamten , worauf dem¬
selben der „Post "

zufolge ein kaiserliches Handschreiben des Inhalts zu¬
ging , den Kaiser freite es besonders , auf Grund umfassender archivalischer
Forichung den Beweis zn sehen , wie das königliche Haus mit rastloser
Fürsorge gesicherte Rechtszustaude erstrebt habe und wie alle Herrscher
darin bte Wohlfahrt des Landes und Volkes erblickt hätten .

* Für ein Denkmal des Kaisers in Karlsruhe bewilligte der
dortige Bürgerausschuß auf den Antrag des Stadtraths 200,000 Mk . aus
Gemetndcmitteln .

A Verkehrszunahme auf dem Rhein und Rheiustrom -
tz' orreetion . Vom Rhein , 23 . April , wird uns geschrieben : Im
Jahre 1861 betrug der Gesammwerkehr von 17 rheinischen Häfen 1,472 453
Tonnen , 1886 dagegen der Gesammwerkehr von 83 rheinischen Hafen
9,747,259, » Tonnen . Der Gesammwerkehr auf dem Rhein aber , den der
belgischen und holländischen Häfen mitgerechnet , ist sogar aus 14,470,492,3
Tonnen in 1886 gestiegen , wovon 7,411,188 / Tonnen auf bte Zufuhr und
7,059,303 / Tonnen auf die Abfuhr entfallen . Diese Lerkehrsstemerung
steht im innigsten Zusammenhänge mit der Vergrößerung der Schiffs -

Se , die eine ganz nothwendige Erscheinung war , wenn die Rheinschiff-
mit den parallel dem Rheine laufenden Eisenbahnen erfolgreich ton «

curriren wollte , und dahin geführt hat , daß ein einzige » der größten
Rheinschiffe mit einer Tragfähigkeit von 20,000 Zentnern bte Leistungen
von 100 Eisendahmvaggons oder 2 starken Güterzüge « auf sich nimmt .
Angesichts dieser enormen Steigerung des MassenverkebrS auf dem Rhein
ist es zn bebauern , daß die Gorrectionsarbeitcn zwischen Bingen und
St . Goar , welche eine Vertiefung des Rheinstromes auf 2 Meter bei ge¬
mitteltem gewöhnlichen niedrigsten Wafferstande von 1,50 Meter am Kölner
Pegel bezwecken , so langsam fortschretten , daß für diese Swecke noch immer
die Fahrwassertiefe des Binger Loche », welche 1,25 Meter beträgt , maß¬
gebend ist . Je größer und anerkennenswerther die ßeiftungen find , welche
Preußen auf dem Gebiete der Rheinstrom -Correction in den letzten Jahren
aufzuweisen hat , um so mehr bleibt es zu bedauern , daß die Eorrettion

mit einer allerdings vielfach in technischen Schwierigkeiten begründete »
Ungleichmäßigkeit von Statten geht . In Folge dessen hat die Mannheimer
Handelskammer Veranlassung genommen , bet der Central -Commission für
die Rheinschifffahrt , welche als gesetzliche internationale Vertreterin der
Gesammtiuteressen des Rheine » besteht , vorstellig zu werden , sie möge die »
jeniacn Schritte einleiten , welche neben dem Reichthum der baulichen
Leistungen auf dem Rhein und neben der monomisch -technischen Bedeut¬
samkeit jeder einzelnen derselben eine möglichst gleichmäßige Vertheilung
dieser Arbeitsleistungen auf den verschiedenen Streckengebieten de» mach -
tigften Stromes des Kontinents zu sichern geeignet sind .

Ausland .
* Frankreich . Gegen den Boulangistenscandal hat nun auch

der radicale Pariser Gemeinderath mit 57 gegen 3 Stimmen eine
Tagesordnung angenommen . Im Ministerrath theilte Präsident
Floquet am Dienstag mit , die Kundgebungen auf den Straßen
hätten aufgehört , die Regierung habe Vorkehrungen getroffen , die
öffentliche Ruhe aufrecht zu erhalten . Admiral Krantz legte einen
Creditantrag auf 62 Millionen für Befestigungsarbeiten der Häfen
Brest , Cherbourg und Toulon vor .

Die Kammer zog einen Antrag BarodetS auf Unterdrückung aller
Orden in Erwägung , nachdem Floquet erklärt hatte , daß er gegen das
Jnerwägungziehen nichts einwende , aber in den Bureanx den Antrag be¬
kämpfen werde . Die Commission für die Verfassungsrevision be¬
schloß nach langer Debatte , Floquet folgende , von Revillon formulirte
Fragen vorzulegen : „Wann denken Sie den Kammern das Revisionsprojeet
vorzulegen ? Werden Sie die Revision über besondere von den Kammern
angenommenen Punkte oder die Revision der ganzen Verfassung vorlegen ? " —
Im Senat vertheidigte Freyeinet das Militargesetz , wie es aus der
Commission hervorgegangen nämlich die füufunbzwanzigjähriqe Zuge¬
hörigkeit zum Heeresverbande für die dreijährige Dienstzeit und etnjahnge
Dienstzeit für diejenigen , welche sich den Künsten und den Wissenschaften
widmen und für die anderen Dispensirte « . Er schloß die Rede wie folgt :
- Die uns benachbarte Station sagte , wir wollen auf beiden Grenzen eine
Million Soldaten und im Lande eine dritte haben . Wir wollen dasselbe .
Mit diesem Gesetz werden wir dies Ziel erreichen .

"
Nach längerer Dis¬

kussion wurde der Antrag des Generals Buffet , das Gesetz an die Com¬
mission znrückzuweisen , abgelehnt und die Diskussion vertagt .

* Portugal . Der „ Polit . Corr . " wird auSLissjabon gemeldet :
König Ludwig , dessen Befinden andauernd unbefriedigend ist , beab¬
sichtige eine Reise in ' S Ausland und den Besuch einer deutschen
Heilquelle .

* Großbritannien . Im Unterhause beantragte Justin
Mauarthy die Vertagung der Berathung , um das HauS auf die
von dem Appellhofe in Irland verhängten hohen Strafen gegen die
Pamelliten aufmerksam zu machen . Dagegen protestirten Shaw und
Lefevre . Harcourt und Gladstone unterstützten den Antrag . Balfour
wies die Angriffe zurück und bedauerte , daß Harcourt den Richtern
Beeinflussung seitens der Regierung vorwerfe , was Verleumdung
sei . Er hoffe , das HauS werde den Antrag mit großer Majorität
verwerfen . Die Richter hätten nur von ihrer Machtbefugniß
Gebrauch gemacht . Der Antrag wurde schließlich mit 219 gegen
165 Stimmen abgelehnt . — Gladstone kündigte an , die Oppo¬
sition werde sich bei Gelegenheit der Einzelberathung des Einnahme -

budgcts gegen den neuen Weinzoll verwahren . Gladstone hatte
für die zweite Lesung des Einnahmebudgets einen Unterantrag
gestellt , welcher verlangte , daß , nachdem das Parlament die Local¬
abgaben erleichtert haben würde , die Erbschaftssteuern derart
festgestellt werden sollten , daß die Lasten auf beweglichem und
unbeweglichem Vermögen gleichgestellt werden . Derselbe wurde von
den Vertretern der Regierung als ein gegen letztere gerichteter
Mißtrauensantrag bekämpft und nach siebenstündiger Verhandlung
mit 310 gegen 217 Stimmen abgelehnt .

* Ruffland . Aus Warschau wird mitgetheilt , daß ein großer
Theil der auf den Dörfem vertheilten Truppen im Grenzgebiet in
Baracken untergebracht werden soll . Als Gründe werden der
Gesundheitszustand der Truppen und Rücksichten der Disciplin an¬
gegeben .

* Rumänien . Die Bauemunruhen find in der Abnahme
begriffen . Die Gefängnisse find überfüllt . Bis Freitag waren nach
Bukarest 1000 Bauern tranSportirt worden , doch gingen nur 150
in das StaatSgesängniß ab , während die Uebrigen in einer Cavallerie -
kaserne internirt wurden . Eine große Anzahl derselben sochmittler -
welle freigelassen worden sein . Etwa 20 Führer haben eine „ exem¬
plarische

"
Bestrafung zu erwarten . Die Zahl der im Verlaufe

der Unruhen getödteten Bauern wird von der „ Vointa Nationale "

auf 100 , die der Verwundeten auf 200 angegeben . Auch von den
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schwinden .

Mann getödte
'
t , eine weitaus größere Zahl aber schwer verwundet

sein . Unter den darbenden Bauern werden Lebensniittel , insbesondere
MaiS , vertheilt .

* Amerika . In der Repräsentantenkammer zu Washington
brachte der Republikaner Morrow den Antrag ein , die Unions¬

regierung solle die Samoaner unterstützen und eine unabhängige ,
aus Eingeborenen bestehende Regierung einsetzen . Der Antrag
fordert Cleveland auf , seine guten Dienste zur Geltung zu bringen ,
um die gegenwärtigen Schwierigkeiten auf Samoa zu beseitigen .

cfanb - und vauswirthschaftliche Winke .

* Avgrschnitten « Kartoffelstück « zu setzen , wird vielseitig widcr -

rctthcn , weil die Ertragsfähigkeit dadurch vermindert werde , dagegen ge -

rathen , ganze und dicke Kartoffeln zu setzen . Einsender Dieses hat stets die
keimvolle Krone der Kartoffeln zum Setzen , mitunter schon monatelang
vor dem Setzen , abschneiden , aber dann sofort mit Asche oder Torfmull
die abgcschnittencn Stücke bestreuen lassen , um sie vor dem Faulen vor
dem Setzen und noch mehr nach dem Setzen in dem Boden zu schützen
und dabei die günstigsten Resultate erzielt , namentlich wenn die Setzer
nicht zn bequem sind , die abgcschnittene Seite nach unten zu legen , damit
der aufgehende Keim sich gerade und schnell nach oben entwickeln kann und

nicht erst nach unten und um die Kartoffel herum herauszuwindcn braucht .

* Schiffs -Nachrichten . (Nach der »Franks . Ztg . ' .) Angekommei «
in Bombay D . »Imperator

" von Triest ; m Plymouth D . »Moor
von Capstadt ; in New - Bork D . »City of Richmond

" von Liverpool ;
in Queenstown D . „City of Chester von New -Bork und D . »Brit .
Priuceß " von Philadelphia .

* Ueber die „ en erfundenen thön - rnen G - igen wird
Folgendes geschrieben : An den Thougeigen besteht nur der eigentliche
Thonkörper aus gebranntem Thone , alle übrigen Theile derselben sind wie
an den Holzgeigcn aus Holz beschaffen und von denselben entnommen .
Zu bemerken ist indessen , daß der Stimmstock im Innern der Geige an
den Thougeigen auch von Thon hergestellt ist und unter der linken Hälfte
auch Längsrippen (Baßbalken ) angebracht sind , nicht aber eine , wie an der
Holzgcige , sondern zwei , da die thönernc Decke eine stärkere Untcrstützmigi
verlangt . Auch hat Herr Rohrniann gefunden , daß in der Ausdehnung
des Schallringes (zwischen den k -Löchern und nm den Steg herum ) die
Thvndccke dünner sein muß , um den Klang zu fördern , während an den
Holzgeigcn in diesem Theile gerade mehr Fleisch gegeben wird . Die Geige «
haben ein gefälliges und selbst elegantes Aussehen , wenn auch der hell¬
gelbe Farbcuton zuerst etwas ungewöhnlich erscheint ; im Gewichte füllt
der Thonkörper etwas schwerer aus , die ganze Geige wiegt 750 Gram «
oder 1V » Pfund . Herr Rohrman » wird demnächst dazu übergehen , auch
größere Streich - Instrumente , wie Bratsche und Cello , zu fabriciren . Erst

i bei größerer Ausdehnung der Fabrikation wird sich der Werth der Er -
< finduiig entscheiden lassen .

* Vom Kais r von Brasilien , der jetzt wieder in Europa weilt ,
wird jetzt folgende köstliche Begebenheit wieder aufgefrischt . Als Pius IX .
noch lebte , war er einst , wie er dies stets zu thun pflegt , und auch einmal
zu allgemeiner Entrüstung in Berlin bei einer zu seinen Ehren gegebene «
großen Soiräe gethan , im Vatikan ganz einfach im Gehrock erschienen . -
Der Papst empfing ihn nun zwar in der artigsten Weise und ließ sich
Nichts merken , als der Kaiser aber fort war , fragte er seinen Monsignore
Camerlengo in etwas scharfer Weise , ob er denn Se . Majestät nicht darauf
aufmerksam gemacht hätte , daß cs passender gewesen wäre , im Frack zu
kommen . „Santita,

" — erwiderte der Andere , „ ich war so frei , es zu

än . " — „Nun , und ? " — „Seine Majestät meinte , er sei auf der Reise
führte dieses Kleidungsstück nicht Mit sich.

" — „ Gut,
"

sagte Pius IX .,
„wenn er wieder kominen sollte der transatlantische Nachkonlme der Bra -

ganza , so leihen Sie ihm den Frack meines ältesten Lakaien ; er
wird ihm vortrefflich sitzen .

"

Vermischtes .
* Der Bath - und der Hos - nband -Orden Kaiser Wilhelms

sind mitsammt den Kreuzen und Ketten nach dem Charlottenburger Schlosse
gebracht worden , wo ste wahrscheinlich der Königin vonEn gl and
wieder überreicht werden dürften . Der Hosenband - Orden , der übrigens
seit langen Jahren von Kaiser Wilhelm nicht mehr angelegt worden ist ,
ruht in einem länglichen , veilchenblauen Sammet -Ettn mtt goldener Bordüre .
Der Hosenband -Orden selbst besteht aus einem um das Knie zu schlingenden
veilchenblauen Sammctbande , welches in goldenen Letten , die Devise tragt
Honni soit qui mal y pense . Das goldene Schnallen -Schloß ist mit emcr

kunstvoll cingravirten Taube geziert .
* Die Leutseligkeit dcs Kronprinzen Wilhelm hat , nach der

„Post
"

, dieser Tage in Berlin zu einer Scene Veranlassung gegeben, welche
Allen , die sie beobachtet haben , in freundlicher Erinnerung bleiben wird .
An der Spitze der Garde -Füsllierc kehrte der Kronprinz von den Hebungen
aus dem Tempclhofer Felde nach der Stadt zurück . In der Friedrichstratzc ,
in der Nähe der Besselstraße , befand sich unter der Menschenmenge , welche
dem Kronprinzen Wilhelm ihren Gruß darbringen wollte , ein Brerfahrer ,
eine wahre Hünengestalt . Als der Kaisersohn noch etwa zehn Schritte von

ihm enffernt war , zog der Bierfahrer d,e Mütze vom Kopfe und jubelte
dem hohen Herrn zu . Kaum hatte der Prinz dies bemerkt , da sprengte er

auch schon an den Mann heran und reichte ihm mit einem freundlichen
»Guten Tag , Tabbert " die Hand . Nachdem er noch mit den Worten :

, Na , wie geht
'« denn , alter Freund ? " sich nach dem Befinden des Bier »

sahrer « ermudigt und ihn aufgefordert hatte , ihn einmal zu besuchen, ritt
Der Kronprinz wieder von dannen . Nicht wenig stolz erzählte der von
der Menge mit Fragen bestürmte Bierfahrer , er habe bei dem Negimente
der Garde du Corps gedient und fei bei dem Kronprinzen Ordonnanz
gewesen .

* eine eigenthümliche Ueberraschr ^ wurde dem Kaiser
von Rußland bei seinem jüngsten , vollkommen unerwarteten Besuch des

Petersburger Alexander - Newski - Klosters zu Theil . Die zahlreiche
Geistlichkeit schien ausgestorben . Der Zar traf in der Kirch « nur einen
Popen , welcher denselben , ihn für einen bloße » General haltend , mit „ Er -

« ütur anredete und erklärte , der Wunsch desselben , mit seiner Gemahlm

Zufällig fanden sich die Schüler des geistlichen Seminars ein , erkannten
das Kaiserpaar und nun erschienen eilends die von einem vorans ^ egangcnen
Frühstück mehr wie verschlafenen Klostergcistlichen , denen das Frühstücken

e stark anzumerken war . Währenddessen war auch der telegraphisch von
Klosterbesuch des Kaisers verständigte Stadthauptmaun General

Gresser eingetroffcn . Ihm übergab der Zar eine für den Herrn von
Pobcdonoszcff schnell zu Papier gebrachte Ordre und verließ , nachdem er
ein kurzes Gebet am Grabe dcs heiligen Alexander Newski verrichtet , mit
seiner Gemahlin das Kloster . Der Zar wird als doppelt erzürnt geschildert ,
weil er in der Umgebung des Grabmals dcs Heiligen die nöthige Reinlich¬
keit vermißte . Tags darauf wurden verschiedene Geistliche des im Publikum
läugst als sehr fidel bekannten Klosters in fern gelegene Klöster versetzt , so
wie verlautet , sogar einer der Archimandriten nach dem weltabgeschiedenen
Walamo auf einer Insel des Ladogasees .

* Neue Methode , Butter zu eonscrviren . Es ist beim Der - «

proviantiren der Schiffe von großer Wichfigkeit , Butter so zu verpacken , •-
daß sie die Linie wiederholt passiven kann , ohne ranzig zu werden . Das
neue Verfahren besteht darin , die Butter in eine FlüsMeit zu legen , die

folgendermaßen zusammengesetzt ist : 98 Theile Wasser , 2 Theile Milchsäure
und 0,002 Theil Salicylsaure . Je ein Kilogramm Butter wird in eine
derartige Mischung gelegt . Diese antiseptische Lösung verändert sich nicht
mit der Zeit und kann daher lange benutzt werden .

* Einträglicher lebender Zaun . An Stelle des Weißdorns werden

jetzt mit Recht Stachelbeerzäune empfohlen . Letztere haben dem Weißdorne
gegenüber den Vorthcil , daß sie, gut gezogen , ebenso dicht sind und unter
der Scheere gehalten sehr sauber und nett aussehen . Die Blüthc im Früh¬
jahre ist den Bienen eine willkommene Weide . Den besonders großen
Vortheil aber haben Stachelbeerzäune noch für sich, daß sie zugleich einen ,
ziemlich hohen Ertrag liefern .

* Eine rasch wachsende Schlingpftanze , die zur schnellen Deckung
von Einzäunungen , Veranden und Lauben ganz ohne Rivalen ist , ist der

japanische Hopfen ( Kumulus faponicus ) , der jetzt häufig in den Handel
kommt . Die zahlreich verzweigten Triebe erreichen in sehr kurzer Zett die

Höhe von 7 — 8 Meter .
* Mittel g - gcu Kopfschmerz . Die Negerinnen in den heißen ,

Ländern gebrauchen gegen die fürchterlichen Kopfschmerzen , die dort infolge j
der Hitze grassiren , folgendes einfache Mittel . Sic schneiden eine Citrone
in zwei Hälften und legen sie mit dem Innern an die Schläfe , wo sic mit

starken Binden dann befestigt werden . Der Kopfschmerz soll alsbald vcr -

* Bonlangcr ' s Partkiblume . Der „Figaro
"

gibt einige Auf¬
klärungen bezüglich der bei dem nculichcn Aufzug au dem Gespan «
Boulanger ' s aufgefalleuen Eigenheiten . So waren an den Ohren der
beiden prächtigen Hengste grüne und rothe Cocarden angebracht , während
der Kutscher und der Groom rothe Camclien im Knopfloch trugen . Es
ist dies darauf zurückzufllhreu , daß jeder Parteichef eine bestimmte Farbe
wählen muß , und wie Napoleon III . das Veilchen adoptirt , so hat sich
Boulanger zu der rothcn Camelie entschlossen . Die Camclie dürfte aller¬
dings die passendste Blume für die Boulangistcn sein .

* Das Ende ein r Entsührungög schichte . Aus Neapel wird
Wiener Blättern berichtet : „Ein junger Mann aus Melito entführte kürz¬
lich ein junges Mädchen au « der Familie Pagliocca . Diese Entführung
rief großes Aufsehen hervor und die Polizei hielt eingehende Nach¬
forschungen nach den Entflohenen . Sie entdeckte endlich das Liebespaar
m einem kleinen Wirthshause im Gebirge und brachte es nach Cascrta .
Der Vater des entführten Mädchens wurde geholt , aber er zeigte sich
gegen alle Versuche , dem Entführer zu verleihen und die Einwilligung
zur Hcirath zu geben , unerbittlich . Das junge Mädchen wurde ihre «
Verwandten übergeben und der Liebhaber , der cs nicht wagte , nach Melit »
wrückzukchrcn , blieb in Caferta , wo die Polizei ihm eine Wohnung zunächst
dem Gefängnisse in dem belebtesten Theile der Stadt anwies . Zehn Tage
blieb der junge Mann in seiner Wohnung verborgen , endlich am elften
empfand er das Bedürfniß , frische Luft zu schöpfen . Er hatte kau «
fünfzig Schritte auf der Straße znrückgelcgt , als aus einem Wagen , der
vorbcifnhr , ein Schuß abgcfeuert wurde , der den jungen Mann mitten i«
die Brust traf . Der Arme fiel , ohne einen Laut von sich zu geben , tobt
nieder . Der Mörder war entflohen .

"

* Humoristische - . Das weiche Herz . Ein Schnorrer spricht bei
einem reichen Banqnier vor und weiß ihn durch ergreifende Schilderung

Seiner
traurigen Lage derart zu rühren , daß er seinem Kammerdiener

lingelt und ihm schluchzend zuruft : „Werf ' den Kerl hinaus — er zer¬
brecht mer das Herz !" — Gegen Ende des Monats . „Wollen
Sie nicht einen Scat mit uns machen ? Wir warten nämlich ans den
Dritten . " — »Danke , ich — ich warte auf den Ersten ."
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